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SPIELHÖLLE 


Linus Volkmann 
Neckarstr. 15/106 


>hallo da draußen (part zwo), | I = 


oh, was soll ich noch für vorwörter schreiben? worüber man nix schreiben kann, darüber muß man schweigen. quatsch zu 
sagen gibt es immer was. zum beispiel; ich habe mir die haare selbst geschnitten und.... ne, das ist echt interessant, und jetzt 
bekämpfe ich etwas, das ich 'börzel-problematik' benannt habe. also, börzel-problematik ist folgendes, wenn ich nachts 
falsch liege und morgens so versoffen aussehe, liegt das am jägermeister. nein, das ist 'ne andere problematik. also ich lieg 
so ungünstig und wenn ich in den spiegel schaue, bevor ich zur vorlesung will, sehe ich, daß sich ein haarbüschel so hinten 
mitte nach oben reckt. ich seh' dann aus wie der arsch von donald duck. dieser haarbüschel an dem unterleib der belibten 
walt disney enten heißt doch börzel, oder? 

klar, daß ich da nicht zur vorlesung gehe! mach mich ja zum gespött der ganzen vieraugen dort. glaubt ihr, ich spüre nicht 
die blicke hinter meinem rücken, dieses gerede? keiner will neben mir sitzen. geschweige denn mein freund sein und mit 
mir durch dick und dünn gehen. aber wenn mich die nacht mal nicht gebörzelt hat, da kommen sie alle wieder an. und 
jeder will was von mir. lange spiele ich da aber nicht mehr mit. 

wo ist denn eigentlich der zettel mit den vorwort-themen. weg? aha. dann improvisiere ich flugs weiter. am besten übers 
wetter, das wird ja sicher noch kalt sein, wenn das hier draußen ist. -und dann ein paar monate später, wenn ich nach alten 
ideen für neue sachen suche, lese ich das hier und denke, oh nee, wie konntest du nur wieder übers wetter reden? -guckt aus 
dem fenster und stellt euch vor, ich hätte das pointiert in worte gefasst. 

hinweisen wollte ich noch, daß ich NICHT über die problematik in der oetinger villa schreibe. klappt nicht -und was sollte 
das jetzt noch ändern? (mehrere gruppen haben sich 'eingeschleust' und die stimmenmehrheit in dem verein bekommen, 
obwohl ich auch noch schnell (für die guten) beitrat. dort wird sich wohl einiges ändern in diesem jahr). 

ohne überleitung zum internen kontext. so wie es jetzt ist, verliere ich das interesse am fanzine-machen. zuviel zu 
reviewen und zuviel reaktion meinerseits auf sachen, die aufgrund meiner 'mediale präsenz' an mich herangetragen werden. 
ok, information weitergeben ist wichtig, aber am ende bin ich beamten-punk, der von rubriken lebt. wenn ich rubriken 
wollte, wäre ich 50. wie das heft nächstes mal dann aussehen soll, weiß ich nicht und das ist ja ganz gut. ich habe noch 
keine ahnung und weiß nur was ich nicht will. aber fertig sind wir (du und ich)noch lange nicht. -soviel zum pathos. 

ist noch genug platz da, um eine liebgewonnene tradition zu pflegen, über mitarbeiter plaudern. ha, ich schreibe plaudern 
und denke, was ganz anderes. da wäre leif, er schreibt gerne hard-core rezensionen und bleibt meist stumm wie ein fisch, 
wenn ich ihn sehe. kommt zu dieser tatsache dann noch das faktum zu-tief-ins-glas-geschaut von meinerseite hinzu, 
ergeben sich einseitige gespräche für die ich mich am nächsten morgen stark schämen muß. kennt ihr sicher; langsam 
realisiert sich der gedanke: oh nein, meine theorie von dem multi-vitamin bier habe ich dem doch nicht schon wieder ins 
ohr gelallt?! -naja, sicher schweigt leif absichtlich, um mich blöd aussehen zu lassen. stille wasser fraktion contra hyper- 
aktivem börzeljournalismus. 

obwohl hyperaktiv ist ja echt übertrieben. denn ich bin oft müde und sehr langsam im ausführen (‚was am schluß eh nur 
noch in improvisieren und mindestens 3/4scheitern mündet) von gedankensprüngen. manchmal schlaf ich sogar 
nachmittags überraschend ein. hoffentlich hängt die revolution nicht gerade an mir. wäre fatal. 

aber vielleicht hängt sie ja an einem von euch. würdet ihr das überhaupt bemerken auf euren vielen wegen durchs zimmer, 
ins bad, zur arbeit, zum einkaufen, ins kino? 

ich wünsche uns allen, daß es bald voll cool frühling wird, mit schon baden gehen, schmetterlingen und diesem ganzen 
zeug. 

tut, was ihr tun müßt. 
linus 
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betreff: bericht über die spielhöllenparty 


LESERBRIEF vg 2 2 

Eben, beim Ausstoßen eines gewaltigen Rülpsers, fiel mir, z 
wohl bedingt durch den genauso unangenehmen wie > a: 

ungewöhnlichen Geruch aufgestoßenen Hasenbratens der er “. 

Bericht eines Zwerges ein, der vorgab locker über die E 2 
Spielhöllenpartty zu plaudern. Mit schier grenzenlosem Pi 

Erstaunen stellte ich bei der Lektüre fest, daß der Typ den ich E — Fa 

für körperlich wie geistig minderbemittelt gehalten hatte, a he 

ganze Sätze formulieren kann!! Leider war diese Tattsache a : : 

auch schon alles, was mich an dem Geschreibsel überraschte. E 

Es bewegte sich genau auf dem geistigen Niveau, das x \ 


Normale nur durch jahrelang trainierte Denkabstinenz wir rhabt sat bLeantiop 


erreichen können. : 
Also nochmal für den Kleinen: Auch Ossis haben das Recht Innmorn och R: den “ uf 
persönlich. 


verarscht zu werden, genauso wie Olibärte, Elektrotechniker 
m Auh so, wurdukaar hab 


oder Mantafahrer. Und: 
ich ieh ar ders ob anf Hin 


Wer über einen guten Witz aus politischer correctness nicht 
lachen kann, ist ein Arschloch. -Überall. 

P.S.: Um endlich mal Namen zu nennen, der Typ heißt wohl 
Gregor 


Ger 1:0-Siegtor gegen en Foro 


) re 2j 

a es. Bune: Österreicher. 
sicherlich, 'gregor' betitelte dich in jenem bericht, 
den du hier kritisierst, mit der bezeichnung: 'freddy 
mercury verschnitt', aber was mich mehr als die 
instant-vendetta interessiert, ißt du wirklich 
hasenbraten? ehrlich, ich hab den satz ein paar mal 
gelesen und suchte ironie, querverweise etc.; doch 
irgendwie enttarnte sich mir nicht der wahre 
sachverhalt. 


übrigens, der typ, gegen den du argumentierst, 
heißt doch gar nicht gregor! 
dein linus 


liebe H-BLOCKX, 


Hallo Linus, i ich fürchte, ihr macht da einen riesen fehler. für den ihr euch den rest eures 
in unserem Text 'GO FREAKY' singen wir: daseins schämen werdet. hey, laßt aber nicht die köpfchen hängen. dreht 


...Forget the shit that you hear and see lieber wieder ein echt abgefahrenes video (besser: stellt euch so hin, wie es 
Every night and day on your color TV". der regisseur sagt; wenn sony meint, noch ein h-blockx-video läßt sich lukrativ 
gehen wir damit zu weit oder ist es noch unterbringen). oder geht auf tour, so'n hammer-package mit TYPE-O-NEGATIVE 
im Bereich des erträglichen? und den ONKELZ. wünscht linus 
sepp, fotzen-carl oder wie wir von den H-BLOCKX |" Co rpo rate rock still sucks 
auch immer heißen mögen 
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* FISHMOB - eine unverschämtheit „* n 6 u; ei = 
nachdem ich monsingore nachtigall (uli) an meiner seite 6 En .% . ii 
® ecdie ganze fahrt zum konzert hin vollsabbelte, daß wir auf Ba P 6 
der zeil (die band fishmob trat im nachtleben frankfurt FISHMOB - ein Interview "> 
auf) aufgeschlitzt und ausgeraubt werden, glaubte ich es a.) einem sein glied ® 
selbst. zum glück jedoch lockten die reichlich grad minus "horch, wer klopft an die backstage-tür - werden wohl di > 
„ keine butterfly-akrobaten hinter dem ofen hervor. so war groupies sein, die ich mir bestellte", dachte vielleicht 5 x 
die erste begegnung mit halsabschneidern dann erst im schon vollständig entkleidete "sven" und öffnete. ne, war'n 
nachtleben. "Der Schreckliche Sven" (die ziege), "Stachi" aber wir! und wollten das schon im voraus ausgemacht ® 
(der nette pole), "Cosmic DJ" (der mit der psyko-frisur) interview einklagen. die nackheit meines pr 
„g_ „und "DJ Koze" (der andere) ließen es zu, daß in ihrem partners entging mir aber zwischen tür & angel völlig, da “ 
® @ amen am eingang 20 DM verlangt wurden. was uns nicht ich reden mußte ('sven vereinbarte mit uns das Kitere » 
» e sonderlich jucken sollte von wegen gästeliste und nix in einer halben stunde in der NACHTLEBEN-lobby zu 
2 «bezahlen müssen; aber da habt ihr die rechnung ohne den führen‘). doch uli behielt einen kühlen kopf und starte auf 6 
wirt gemacht! wer soll das denn bezahlen? 'rich kids-no den genitalbereich des stars. glückwunsch! 6 
„ > spirit- veranstaltung, oder was? da wird sich bei den 7 
HIPHOP-PUNKERN aus flensburg bezüglich der? ER b.) warterei und die deppen von der HIPHOP- 
e preisverteilung wohl stark an dem zu teurem > zeitung N 
kulturphänomen des weißen HIPHOPs angelehnt. >neben uns warten noch 2 frauen einer frankfurter & 
» ich schaue uli an und weiß, er denkt das gleiche  HIPHOP-zeitung darauf, ob sich die fische endlich mal 
ö angwidert und voller haß betreten wir die leeren! anziehen können, um dann mit uns bzw. ihnen zu 


o "%brechend voll. 'schubs, schubs und drängel, drängel' | 


katakomben des nachtlebens..... hab' ich leer gesagt?! war 
ja gar nicht leer (wie sonst wenn ich mal da bin) - eher 


I sprechen. toll, dachte ich, da überbrücken wir die zeit mit e „ 
musik-mäßiger fachsimpelei - und so geschah es auch. uli ® 
und ich sagten kluge und, wie ich bei aller selbstkritik ® 
eingestehen muß, interessante sachen. dann aber der 
bruch! - die beiden endzwanziger philosophiestudentinnen ® 


sind ja schrecklich dumm! die wortführende schickse @ ® 


hörten wir noch das letzte lied der CUCUMBER 5% 
MEMBERS (wir waren so spät aufgrund meines ' 2 
© jrrglaubens: 'ev warum heißt der schuppen wohl 


. nachtleben? vor 22 uhr ist da kein mensch'). Ließen sich wollte mir weißmachen, daß ich bloß nicht unsere 
„eo ganz gutan die CUCUMBER-typen. ” eingangsfrage nach dem hohen eintrittsgeld stellen sollte. . 
« doch weil wir, wie erwähnt, zu spät waren, kam nun schon am liebsten hätte sie's mir wohl verboten. konnt'se aber . ° 
» _ die FISHMOB-bagage höchstpersönlich on stage nicht. daher wurde sie biestig, da wir trotz ihrer %& 
v» ® gewackelt. Pr 2 schwammigen "konzerte- machen ist knochenarbeit"- ® 


‚rakete und sprangen hoch und runter zu ihren tollen 


FISHMOB - ein sauberes konzert 
mensch die konnten was! fishmob lösten alle unbezahlten 
rechnungen ein, die viele punk-bands letztens nicht 
begleichen konnten: die flensburger jungs gingen ab wie 


argumentation auf der frage behaarten. war den frauen 
wohl nicht schleimig genug, da sie das rollenverhalten 
"star und das-am-ruhm-teilnehmen-wollende-arschloch- 
mit-diktiergerät" auf den punkt zu bringen gedachten. 

songs, deren namen u.a. lauten: 'HASCH UND ROCK', : 

"VATER WILL UNS SEHEN' oder 'FICK MEIN 
GEHIRN'. in diesen songs, die sie schrieben und 
vortrugen, verarbeiten sie cooles augenzwinkern genauso 
wie spaß und ihre politische basis. am beeindruckensten 
war live aber die unverbrauchte energie und spielfreude 
mit der die band angetreten war. auch nach der 3. zugabe, 
was für FISHMOB eigentlich wiederholung eines schon 
gespielten songs hieß, ging noch alles. sowohl seitens 
publikum und band. ‘somit qualifiziert für die beste 
konzertstimmung des jahres. 


FISHMOB - eine unterzuckerung .. 


“und zwar seitens mir und uli. was das genau ist, wußt 


eben jener uli zu erklären und ich mittlerweile wieder zu 
vergessen. die mangelnde nahrung des tages über spielte 
in dieser sache scheinbar eine entscheidenede rolle. 
jedenfalls hüpften wir sehr wohl nicht (wegen 
unterzuckerung und bremserqualitäten). unser ding war 
viel eher das an der wand lehnen und rauchen. 
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SPIELHÖLLE / nr. 14 / vier männer - eine leidenschaft : die musik 


c.) das interview 
nach mehr als einer S 
bequemten sich unsere helden in r 
dannen zu fahren. "ach ja, interview...", erinnern sich die 
nordlichter gestresst und teilen uns 15 minuten ım stehen 


zu. für mich egal. in der zeit werde ich ja glatt zweimal ferüg- 


tunde (nackt im backstageraum?) 
in richtung tourbus, um von 


I | 


“aN ABN 


uli(während der endlosen 
warterei):" die zählen wohl 
noch ihr geld" 


dann sind sie da und es 
geht los. 

linus: "also; 20 mark, ihr 
spinnt wohl" 

sven(efwas genervi): 
erstens machen wir nicht 
die preise, zweitens willst 
du wissen, was wir pIO 
show kriegen?" 

linus: "ja" 

sven: "jeder von uns 
kriegt 100 mark pro show, 
also 400 mark für die 
ban " 

stachi; "willste die frage 
jetzt zurücknehmen?" 


linus: "nö, ihr solltet sie ja 
wohl beantworten. war ja 
jetzt. ('bei 20 mark eintritt 
und circa über 200 
zahlenden gästen plus 
merchandise sowenig 
gewinn ist ja fast schon 
tragisch') stellt euch dann 
jetzt mal vor" 

sven: "ich bin SVEN. ich 
mach die ganzen musik- 
stücke" 

stachi: "ich bin STACHI, 
ich hör genau zu, was 
sven gemacht hat und 
versuch's dann besser zu 
machen. am schlagzeug. 
ja und dann ist da noch 


spielhölle / nummer 14 / wir müssen reden, reden, reden 


KOZE, der ist ein vinyl- 
fetischist. und COSMIC 
macht percussion und 
rappt auch. schreibt auch 
texte - glaub ich." 

sven: "nein" 

stachi: "er schreibt keine 
texte, höre ich gerade." 
linus: "warum habt ihr so 


komische künstlernamen. 
waren alle guten schon 
besetzt?" 


unmut seitens der band 
linus(spezifiziert): "komm, 
'der schreckliche sven', das 
klingt doch etwas 
aufgesetzt" 

stachi: "kennst du nicht 
die serie WICKIE?" 


 jinus(anscheinend nicht): 


"doch!" 

stachi: "deshalb heißt er 
schrecklicher sven (’da 
gibts 'ne figur die so 
heißt. mit ähnlich 
exaltiertem bart)" 
linus(merkt nichts mehr, 
da es um's fernsehen 
geht). “ach natüüürlich 
kenn' ich das" 
sven(väterlich): "hast du 
das früher auch geguckt? 
und wie fandest du’s?" 
linus(erschlagen von 
zweifelhaften WICKIE- 
flashbacks): "den hat man 


auch einmal nackt gesehen 
in einer folge! habt ihr die 
gesehen? 

sven: "aber den 
schrecklichen sven hat 
man nicht nackt gesehen 
('hast du 'ne ahnung)" 
linus(diskret): "doch der 
uli eben! hat er gesagt" 
-unruhe- jetzt wird es zeit 
für eine gute, höfliche 
frage 

linus: "kommt ihr auch aus 
der punk-ecke, oder hat 
sich euer hiphop dem eher 
zufällig angenähert?" 
stachi: "was heißt punk- 
ecke? die erste band, in 
der ich gespielt habe, war 
eine punkcombeo. trotzdem 


diese bezeichnung von 
uns als 'funpunk hiphop’ 


finde ich ein - wenig 
merkwürdig" 
sven: "also cosmic und 


ich haben schon immer 
hiphop gemacht, 
vielleicht schon seit so 11 
jahren, aber halt immer 
manche sachen nebenbei 
gehört, was man wohl 
auch unserer musik 
anmerkt, daß wir nicht 
bloß hiphop mögen. und 
die parallelen haben sich 
daher so ergeben. punk ist 
ja 'ne art von musik, die 
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sven: 
aktiv nicht ab - das hat 
sich ergeben. wir haben 


ähnlich direkt ist und mit 
ähnlich einfachen mitteln 
zu machen ist. (erhebt die 
stimme) mich hat 1980 
meın großer bruder 
beseite genommen und er 
Sagie, jung! jetzt ist es an 

der zeit vernünftige musik 
zu hören und er hat mir 
die erste CLASH-platte 


geschenkt. das war der 
anfang" 


linus: "grenzt ihr euch 


da passt ihr doch nicht 
rein" 


"wir grenzen uns 


kein gegenprogramm 
gegen die klasse'95 
aufgestellt. viele von 


denen kennen wir auch. 
die machen nur ein 
anderes ding als wir. und 
wir respektieren die und 
die respektieren uns. das 


von Liuhs 
SVEN, STACHI, Come. 
zu 


linus:(und die frage nach 
dem video) "warum habt 
ihr dann nicht wie die ein 
video am start? dürft ihr 
nur nicht oder ist das 
absicht?" 

sven: "wir dürfen alles 
was wir wollen - das ist ja 
das schöne an unserem 
label. wir ha'm schon ein 
video gedreht. so'n low- 
budget ding, das wir nur 
mit freunden gemacht und 


geschnitten haben. ist 
auch gespielt worden. 
nicht in den heavy- 


rotation der chart-sachen 
sondern bei ein paar 
underground-sendern. bei 
FHB (’?’) in berlin ist es 
sogar 4 wochen in der 
tagesrotation gewesen" 

linus: "habt ihr wegen 


Be sowas so volle häuser? ist 


jes eigentlich jedesmal 


}; ausverkauft bei der tour?" 


Se sven: "ne, das variiert. 
woran das liegt, weiß ich 
nicht. in freiburg war der 


laden zum beispiel 
tierisch voll, da waren 
über 500 leute. äh. 


düsseldorf gestern waren 
knapp 200, berlin warens 
700. (zufrieden') tja, ich 
weiß nicht woran's liegt, 
wir haben das ganze ding 
im moment noch im griff. 
sind nicht beim major- = 
label, machen keine 
kommerziellen sachen. 
den potentiellen hit, also 
ick mein gehirn, haben 
wir nicht auf die CD 
gepackt. wir sind halt | 
irgendwie chart 
unkompatibel, so wie wir 
uns verhalten. haben alles 
noch im griff, die 
konzerte, die wir machen. 
-die tour jetzt ist die 
ausnahme, weil wir da 'ne 
große agentur haben 
(aha'), denn das kann 
man nicht selbst machen. 
allen läden hinterher 
telefonieren und so. aber 
ansonsten ist alles in 
unserer hand, wir 
gestalten unsere grafiken 
und die anzeigen selbst, 
bleibt alles im | 


fishmob" 


linus(schreitet ein): "ey, 
aber könntet ihr teilweise 
nicht doch billiger sein? 
wenn ihr doch zum beispiel 
auf den konzerten direkt 
die CDs verkauft, sind 25 
mark pro stück ohne CD- 
laden dazwischen schon 


viel we jede WOM-filiale gehen 
stachi: "ach gen doch mal £E und alle preisschilder 
zum WOM... abkratzen?" 
linus(unterbricht);: “ihr 


habt sie doch direkt von | 
der pressung" 

sven: "ey du kriegtst doch ! 
bei uns vinyl für 16 mark. 
ist doch korrekt, oder?" 
linus(stur): "aber die 
aktuelle CD kostet hier 25 
mark" 

sven(möchte mehr mit mir 
zusammen sein). "dann 
gehen wir mal 
laden und du zeigst mir 
wo du die CD für weniger 
als 25 mark bekommst" 
linus: "ne, da haste ja voll 
recht. cd-läden sind dreck, 
aber ihr verkauft sie jetzt 
doch ohne WOM zwischen 
schalten zu müssen" 

sven: "a sicherlich, 
deshalb kostet die _cd 


woanders auch 10 mark! 


mehr" 
einer der _cucumbers: 
"die jungs müssen auch 


essen. hiphop macht 
hungrig. außerdem macht 
sven karate, das 
verbraucht zuviel 


kalorien. und die jeans 
sind auch nicht so billig 
wie in frankfurt" 

sven: "wenn du auf ein 
anderes konzert gehst, 
zahlst du für'n t-shirt 35 
mark und für die cds 30 
bis 40 mark (tja ein glück 
bin ich kein fan der 
ROLLING STONES. 
sicherlich sind das 
herrschende konditionen 
von fremd'-bestimmten, 
oder beschissenen bands’) 
bei uns zahlste 
weniger und find mal 
einen laden, der unsere 
sachen billiger vergibt - 
wenn du denn findest, 
kriegst du in zukunft alle 
sachen von uns kostenlos 
und stehst für immer auf 
der gästeliste" 


in'nen & 


halt { 


linus(verbohrt): "klar sind 
die großen ladenketten 
mit ihrer preispolitik voll 
für'n arsch, aber..." 

sven: "wir können über- 
haupt nix dafür, wenn 
unsere cd im WOM 35 
mark kostet. sollen wir in 


-jedEr mehr oder weniger 
aufmerksame leserIn hat 
sicher festgestellt, daß 
das gespräch elendig 
stagniert. ich hätte wohl 
explizit fragen sollen, ob 
sie an ihrer cd mit 20 
mark nicht ebenfalls noch 
genug verdienen würden. 
hinterher weiß man es 
immer besser- 

doch the interview must 
go on: 


Fa 
ri 
+ 


linus: "ich hab noch'ne 
superfrage, gestatten, daß 
‚ich sie ablese? also, ihr 
i kommt doch aus hamburg 
(ihr label‘), warum habt 
a nn "ni 


ern ” 4 
nicht sowas 


stottern aussprechen" 


gehört. was heißt'n das?" 
sven: "das sind nur 3 


auswendig gelernt" 
der eine der cucumbers: 


"dabei studiert er doch 
englische sprache und 
germanistik" 

ei 


linus(bürokratisch): 


begeistert): "hä, weil wir 
nicht so intellektuell sind. 
A wir haben alle kein abitur. 


silben, das hab ich vorher 


"wie 
heißt du denn, damit ichs 
dazu schreiben kann" 
ceucumber(geheimnisvoll) 
: "äh, ich bin unwichtig" 
linus(bauernschlau): 
"dann kann ich ja nicht 
schreiben, was du sagst" 
ceucumber(sich in die 
argumentation ergebend): 
"o.k., ich bin JUST von 
cucumber" 

-während meiner 
unterredung mit just hat 
die hiphop-zeitungsfrau 
eine frage gestellt. keine 
ahnung wie sie lautete- 
svenfviel _bereitwilliger 
als bei uns, scheint mir): 
".ja, man grüßt sich auf 
der straße, aber es ist ein 
gespaltenes verhältnis. 
man lädt sich auf parties 
ein, geht aber nie hin" 


linus: "ich hab die frage 
verpasst, aber es war was 
mit doch HEGEL (1770- 
1831. er hatte die 


7% ihr wie ] hich RE: 
* -- TOCOTRONIC aufgezo- we ERIC te si me 
“ gen? stufenweise verwirklich- 
sven/nicht übermäßig ung der göttlichen 


vernunft angesehen. werk: 
Die Phänomenlogie des 
| Geistes’ und hegel 
zitieren die jungs wohl 


N 
irgendwo mal) - sie fragt 
das, weil sie philosophie 
studiert" 


— 


| das mädchen vom die gemeinte: "das ist ja 
hiphop-magazin: "aber gemein!" 
ihr habt rudimentär sven(zu ihr): "im 

‚ m. auf der bühne wievielten semester 
gesagt denn?" 

linus: "das hab ich auch ’ linus(kann sichs ja 


denken): "im 30.ten" 
sie: "nein, im elften" 
svenfinteressiert 
schon verliebt?): 
bist du jetzt 23" 

sie: "nein, ich bin 27!" 
sven: "da hast du aber 
spät angefangen" 


oder 


" dann 
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die 27-jährige philo- 
sophie-studentin lacht 
laut über den nicht 
gemachten witz des 
musikers 


-die runde wird größer 


und unübersichtlich- 
linus(zu stachi): "in dem 
song EY, ALLER geht es 
doch drum, daß einer aufs 
maul gekriegt hat in 
hamburg. ist das auch 
passiert, oder nur'ne 
künstlerische über- 
spitzung?" 

stachi: "ähh, das ist 'ne 
geschichte, die man 
irgendwo mitbekommen 
hat. das bringt am chsten 
rüber was dort so passiert. 
im bezug auf die kneipen- 
umgangsweise. ob das 
aber wirklich wahr ist, da 
mußt du den 
schrecklichen fragen. der 
hat das geschrieben" 

im hintergrund erklärt 
sven aber gerade der 
frau, wie er für das 


plattencover zu 
"MÄNNER KÖNNEN 
SEINE GEFÜHLE 


NICHT ZEIGEN" fische 
ausnehmen mußte. sie 
lacht beifällig bei jedem 
satz und so schrill - gleich 
schmeiß ich das 
diktiergerät an die wand- 


Ka 
er 


Live-Musik-Programm 


Adelungenstr. 9 el € 1 


Darmstadt 


: N 
As ort Hu ) er Far HRESPE 


linu 


s(Zu stachi): "was ist & 
dein liebstes t-shirt mit R 
bandmotiv. und welche 
band ist drauf?" 


stachi: "ich hab eigentlich 
keine band-t-shirts, weil 
ich das irgendwann mal 
total blöde fand" 
linus: "ach komm, haste „ 
nicht noch ein altes zum . 
schlafen?" & 
stachi: "ich hab immer 
noch mein altes ACID- 
HOUSE shirt original aus 
den 80er jahren" 
linus: "mit dem gelben 
smilie drauf?" 
stachi: "ja, aber als pirat 
mit so einer augenklappe" 
das sollte es erstmal 
gewesen sein bezüglich 
der fishmobber. ihre cd 
würde sogar den preis von 
35 mark rechtfertigen und 
sei euch daher auf jeden 
fall empfohlen. und 
natürlich halte ich sie : 
nicht für eine \ 
'abzockerband'. fishmob 
sind reichlich korrekt, 
obwohl sie, denke ich, an 
dem tag überall mind. 
fünf mark zuviel 
raufpackten. | 


ll 


FISCHMOB 
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der 'ultimative' und 'kultige' PARTY-REPORT 


TH-FEST (altes hauptgebäude) 

Die schlimmste Party '95 ist mit Abstand das TH- 
Hochschulfest. Unter dem Motto "die TH ruft’, sowieso 
voll das Scheiß-Thema, hatten Studenten ein Fest 
organisiert. -Wenn du richtig quer liest, merkst du dir 
'scheiße", "Studenten" und "organisiert". Scheißstudenten 
legen bei Partys großen Wert auf Organisation, genau wie 
ihre Großeltern vermutlich. 

"Oje, hier gibt es keine Garderobe, wo soll denn jetzt der 
Lodenmantel hin?” 

An besagtem Abend gibt es die größte Garderobe, die ich je 
gesehen habe. Diesmal schießen die Techniker über das 
Ziel hinaus - mit einer 50-köpfigen Security-Crew, die am 
Eingang auf Waffen abtastet. In der Halle Dancefloor- 
Dreck von vor 5 Jahren, als Studenten-DJs noch Abitur 
machten. Vielen Dank 
und gute Nacht auch zu 


Im Herrenklo ist ein Kassettenrekorder montiert. Aus 
dessen Endlosband ertönen Kaufhauswerbeansagen. Witzig 
ist auch, daß vor der Toilette die IdeengeberInnen soitzen 
und die Reaktionen der Pisser bei Rausgehen beobachten. 

Das hört sich jetzt an wie ein Katastrophenbericht - für 


mich ist es wie folgenedes Gleichnis: bei einer 
schlechtbezahlten, dreckigen, lauten, gefährlichen Arbeit 
kommt der Lohn eine Woche später. 

Wie gesagt, das Publikum, -viele Studenten aus dem 
kreativen Umfeld des Fachbereichs Werbedesign- trägt 
seinen Künstleranspruch auch äußerlich hochnäsig zur 
Schau. Meine Mutter würde sagen: ...ein bunter, 
zusammengwürfelter Haufen interessanter Leute. Ich 
jedoch tendiere fast zu: Sie sind weder interessant noch 
Künstler, sondern eher nett und das heißt in Darmstadt 
nichts Gutes (wegen der Ausschließlichkeit - nur NETT 
reicht nicht). 

Um auf den Punkt 
zu kommen. Die 


"Fred vom Jupiter" und P AR ! Y ON! ! ! ! ! ! Industrie kauft 
"draußen vor der eo...an schon seit 
großen Stadt". Das Jahrzehnten den 


ganze wird kaum übertroffen durch saubere 08/15- 
Gesichter, die mitgröhlen als müßten sie morgen an die 
Front. Kennenlernen möchte ich hier niemand und mir 
fällt auch auf, daß ich hier niemanden kenne. 

100% Leute, die ich nirgendwo jemals sah, weil sie 
wahrscheinlich nie weggehen, außer heute. So, wie die 
aussehen, würden die gegen 10.000 monatlich glatt einen 
dritten Weltkrieg anzetteln, vermutlich auch für weniger. 
"Männer anbaggern" wäre alternativ gewesen, aber doch 
zu gefährlich angesichts der Unberechenbarkeit dieser 
Typen. Die schlagen dir aus lauter Frust mit Sektglas die 
Birne ab. 

Nach einer Stunde Not und Elend gehen wir angeekelt 
nach hause, ohne auch nur ein einziges mal gelacht zu 
haben. 5 
(ULD 


Tu 


DESIGNERPARTY ERFEN EN a 
Die Zweitschlechteste Party aus meiner objektiven Sicht ist 
die Designerparty Anfang dezember in der Krone. Nuttige 
Ansteherei und 8 DM Eintritt bringen mich noch lange 
nicht runter, aber die Erwartungshaltung steigt. Hinter dem 
Eingang steht ein lustiger Nikolaus, der Süßigkeiten 
verteilt und dabei lächelt, weil er den Witz mit der 
Verkleidung so gut findet. 

Auch diese Fest ist von Studenten organsiert, und zwar 
solchen, die keinen Hehl aus ihrem späterem Arbeitsfeld 
machen: der Werbung. Deshalb hängen in der Krone 
überall Verpackungen und Werbeplakate als Dekoration. 


Untergrund kaputt. Obwohl die Krone nicht Untergrund ist 
(Entschuldigung für das Gelalle), war es bisher ein Ort, an 
dem sichWerbefuzzis selten verirrten, weil es ihnen zu 
dreckig und unnett ist. 

Das Kesselhaus, da könnt ihr hingehen. 

Trotzdem beinhaltet die Krone etwas "Abgefahrenes", das 
du vermarktest und entdecken könntest. "Wir gehen einmal 
im Jahr in die Krone, dann richten wir sie uns aber ein 
bißchen ein., damit alles nicht so dunkel wirkt". Dann wird 
der Laden für einen Tag gekauft und Musik gespielt, die 
hier Mittwochs eigentlich nicht läuft, nämlich 
unerträglicher Müll, den ich nur betrunken ertragen kann. 
Leider war ich, ebenso wie die echten Freunde Gerald und 
Boris zu nüchtern, um länger als bis zwölf zu bleiben: um 
halbeins bin ich zuhause und in Gedanken schon bei der 
EFH-Party nächsten Abend, die übrigens saugeil war. Die 
rezensiere ich aber nicht, weil der Grundgedanke in diesem 
Artikel "Negierung" und "Verächtlichmachung" der 
degenerierten Studentenschaft war. 
(Uli) 


E.F.H. PARTY (Evangelische Fachhochschule) 
fünf mark wieder dafür, daß ich in eine von stühlen 
geräumt aula gehen darf, in welcher musik spielt und 
studis feiern. hoffentlich kriegt das geld wie sonst ein 
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verein wie WILDWASSER/ GRUNDWASSER. wenn 
nicht, muß ich mich gleich noch nachträglich übergeben. 
circa 300 leute treffen sich hierwohl zum partymachen, was 
auch immer das wohl für jeden einzelnen bedeuten mag. 
reizüberflutung oder vielseitigkeit bieten ulis komilitonen 
durch disco und parallelem konzert, der guten band 
ERSATZKANZLER ELVIS. auf letztere soll an anderer 
stelle in diesem heft näher eingegangen werden; ich gehe 
zur tanz-, pardon: dance-lokalität. 

der DJ dort hat auch nur wenig verstanden und sieht sich 
als verlängerter arm des musikfernsehens. ein glück, daß 
die BÖHSEN ONKELZ. nicht auf VIVA laufen, sonst 
hätte er sie wohl schon längst gespielt. 


en semkTrei 


konn 50009 


AE On 


"saufen, vergessen und auf parties gehen", lese ich in 
entstellten gesichter kurzatmiger studentInnen. außer 
vergessen kriegen sie dabei aber nichts richtig hin; selbst 
daß studentische saufen verläuft in öden 3-5 bier bahnen. 
nie war alokohl langweiliger, als auf diesen festen - auf 
denen mensch ewig ansteht vor häßlichen provisorien, die 
aus 3 tischen einen elenden bierverkaufsstand bilden. 
muffelige zum bierverkauf eingeteilte versorgen lustlos die 
viel zu vielen männer 
mit 'ihrem’ getränk. das 
gilt es nun mit sich 
herumzutragen, bis es völlig warm, oder leer ist. und gröhlt 
jetzt ruhig, partypeople, daß bei euch stets letzteres zutrifft 
- bei mir nicht. meins wird warm, weil ich nicht mal lust 
habe großartig zu trinken. warum auch? damit ich nach 5 
bier endlich einen level erreicht habe, um mich mit ärschen 
auf am großhirn vorbeigeschmuggelte gespräche 
einzulassen? und nach 'ner weile kommen dann die großen 
verbrüderungsszene mit leuten, die nicht wissen wer die 
BOXHAMSTERS sind und ihre vorgeschriebene 
individualität durch staatstragende bands wie SUCH A 
SURGE, H-BLOCKX oder MELISSA ETHERIDGE 
festigen. das passt euch gut! 

& auch auf dieser party entbrennt gegen (heimgeh-)schluß 
eines/r jeden wieder volle breitseite schöngerede und das 
manifestieren von lauwarmen erlebnissen für die 
gruppenkasse. über die strenge schlagen im rahmen der 
grauzone einer selbstverfassten hausordnung. (linus) 


ScHAaceT Ge 


GEILE MUSIK, TOLLE LEUTE 


al 
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Party nähe MOOSBACH (Bei dem Typ, wo man die 
Schuhe ausziehen muß) 

Zu Weihnachten in die Heimat, wie die meisten Mitt- 
Zwanzigerm mit der Vorstellung von Ruhe und Erholung 
im Kopf. Der Koffer ist dabei gefüllt mit sinnlosen 
Geschenken - ganz normal wahrscheinlich. 

Am dritten Tag bin ich unlocker und gehe zur 
Geburtstagsfete von JOHANNES (so wollte ich nie 
heißen). Zwei als Punk verkleidete Hippies begleiten mich. 
Spaß durch Verhaltensauffällligkeiten lautete unsere 
Devise, bzw. nur meine, wie ich späater feststelle. HInter 
der noblen Einganagstüre ziehe ich angepaßt meine-Schuhe 
aus, wie alle anderen. Vielen Dank Nachtigall, du fällst ja 
auf wie Sau. Aha, und den maßregelnden Gastgeber noch 
die Han geben plus freundlich Lächeln- Luzifer, bitte laß 
mich frei!Jetzt kann es nur nochb esser werden und es geht 
auch bergauf. Ich provoziere durch krankhaftes Lachen und 
eindeutig überzogene Nettigkeit. Obwohl, so eindeutig 
scheinen diese nicht zu sein, die Menge fühlt sich 
geschmeichelt und die Laune steigt. Scheiß Exotenbonus. 


Schlägerei geht nicht, weil ich zu dünn bin und alleine. 
Aber auf den Teppich aschen - das nimmt mir keiner! Das 
Postleitzahlenbuch in die Sektlache auf dem Boden und 
endlich PUNK-MIX eingelegt. Nach einer halben Stunde 
ist der Spaß vorbei und die NEW MODEL ARMY darf 
abermals lähmen. Mich kriegt ihr nicht; ich gehe 
Zigaretten holen und renne geisteskrank eine halbe Stunde 
um den Block. Noch lange 
nicht abreagiert und 
haßerfüllt gratuliere ich 
danach scheißfreundlich Hippie-Johannes zum Geburtstag. 
Der macht mir errigiert und betrunken weis, daß die Fete 
geil sei und seine sage und schreibe 30 besten Freunde voll 
nett und das stimmt leider. Er kennt angeblich die 
verschiendesten Leute, die er aber nicht alle einlädt, weil 
sie nicht "zueinander Passen". Das ärgert mich jetzt, daß 
ausgerechnet der ausgewählt Zirkel der langweiligen 
Bekannten die IKEA-Wohnung füllt. Helfen kann mir jetzt 
nur noch Begleiter S. mit Freundin C. Beides sind 
engagierte Menschen aus Punk und Hardcore. Mit einer 
vagen Vorstellung von "durchs Zimmer fallen" wende ich 
mich S. zu. Unterwegs verwickelt mich C. in eine 
Diskussion um den KASSIERER-Auftritt in Frankfurt. So 
steht plötzlich Stalinisten-Dogma gegen Lockerheit und ich 
bin Sexist. Leckt mich am Arsch, ich will euch nie wieder 
sehen und fa h Hause 


x x VEGANISMUS -Allingegenalle % 


IN vielen selbstbestimmten heftchen aus diversen umfeldern und landstrichen lese ich über die problematiken 
der themen tierrecht und vegetarismus/veganismus. in darmstadt und gerade dem sich artikulierenden uni-umfeld 
findet ein solcher diskurs meines wissens nicht statt. das heißt aber nicht, daß es hier keine vegetariererInnen oder 
auch veganerInnen gibt. das thema ist auf jeden fall wichtig. zeit genug habt ihr doch und die wenigsten geben sich 
fleischgenuß hin, weil sie glauben, sonst den neben Ob auf der baustelle nicht zu schaffen. blablabla ..... wer sich 
über das tote stück leben auf seinem teller identifiziert, macht sich schnell zum arsch, wenn er/sie sich wegen 
rassismus und faschismus genauso betroffen erklärt wie wegen massentierhaltung..... entfemdung vom einzelnen tier 
zum fleischprodukt, welche bewußt jeglichen Hr zu inhumanität und töten verklärt..... 4 kilo getreide sind 
nötig, um 400 gramm rindfleisch zu erzeugen... EEE 
aber das habe ich nun nicht mit diskurs meinen wollen. eigentlich ist bei diskurs ja schon das wort scheiße. ich Er = 
kein fleisch - fleisch und fisch essen saugt irgendwie auch voll eindeutig. 


o.K. und was jetzt. die grauenvolle radikalisierung veganismus? -im jahrzehnt der beliebigkeit? 
klar, warum nicht? ist das zu unlocker oder zu konsequent? 

vegetarismus hat sich einen etablierten status in der gesellschaft verschafft; eventuell belächelt aber nicht Mer: Er 
verteufelt. im gegensatz dazu geht veganismus zu weit. bevor sich irgendjemand einmal damit auseinandersetzt, hat, 
er/sie schon 3 mal 'nein' gerufen. 'da darf ja gar nichts mehr gegessen werden’. -das klingt jetzt absurd, aber auf "% 
dieser ebene scheint 'veganismus’ in einer guten position. nämlich in der PTOgrESSIVEN rolle conträr zu dem 52 
situationserhaltenden gesellschaftskonsens. und der mußte schon immer der entwicklung beugen und vergteidigt "munsch dus 
heute elemente, gegen die er sich vor generationen oder nur jahrzehnten aufgelehnt hat. wie wär's denn mit: frauen stia star “, 
sollten anfang des jahrhunderts immer noch nicht wählen dürfen, kein globales einsehen sondern ein langwieriger Munsibel 
prozeß in dem sich protagonistInnen gegen traditionalist(inn)en aufreiben mußten, stellte diesen nicht mehr 

anzuzweifelnden zustand her. was idioten, die so etwas damals bekämpft haben, läßt sich jetzt denken. -blue jeans, 

anti-autoritäre erziehung, nasenringe, arsch und eimer, alles ist erstmal fremd und stellt das eigene leben in frage. so 

bestimmt geistige trägheit die entfaltung wichtiger prozeße. -z.b. die kirche muß gleichberechtigte ämter stellen, 

wenn es gott gäbe, wäre er ja er kein hitler, der das nicht wollte. diese ämtergleichheit wird irgendwann eintreten 

und sich normalisieren. und dann in 20 jahren muß mensch sich fragen, hätte das nicht schneller gehen können mit 

weiblichen priesterinnen. nein, liebe gemeinde, wenn wir den zeitgeist schon nicht aufhalten können, dann 

wenigstens seine entwicklung bremsen. mit dem ergebnis von verschlepptem, zähen traditionalismus in staat und 

köpfen. (ich habe übrigens weder mit kirche noch gott was zu schaffen, denke nur, es ist ein gutes beispiel für nutzlose 
gegenreformation, die im endeffekt nichts bewirkt und doch bezüglich global gewordener zusammenhänge 

alles zerstören kann). 

warum erst in 10 jahren oder nie vegetarismus/veganismus durchdenken und versuchen? (verweigerung von 

fleischessen kann sich dabei im momentanen zustand nur auf individuelle kriterien stützen - das thema verbindet 

sich (noch) nicht mit zwangsläufigkeiten, die kollektives handeln scheinbar als einzige initiieren können vgl.: 
ozonloch-problematik) 

soll ich nun deshalb an bildung und einsicht appellieren? von gerechtigkeits-utpoien schreiben, müsli-essen und 

anderen vollbärtigen typen in die toskana fahren? da kann ich ja gleich in der fußgängerzone handzettel mit 
humanitäts-forderungen verteilen. -trotzdem zumindest ist im kleinen alles sinnvoll und wichtig. nur weil 

fleischverzicht bzw. tierproduktverzicht in den nächsten jahrzehnten 
(solange lebensstandard und umwelt stabilität in der ersten welt noch F 
garantieren können) wohl kein konsens findet, entbindet das nicht von ok ui 
einer eigenverantwortlichkeit. 


Je elurismus 

” ic gr Jeyanisamas 
Amuf[S iM Quanss- 

Lauf‘ vtrbissen 


also mal probieren; solange ich keine eigenen rezepte kenne, stelle ich 


eh 
was nachgekochtes aus dem vegan-kochbuch von holger ohst vor. N AN nat 
übrigens: schlimmer als den mist, den ich jetzt zusammenkoche könnte es Iıun 


gar nicht werden. hoffentlich hilft mir, rega beim erstellen. irgendwie 
habe ich nicht das richtige händchen in der küche. % Das Mädchen f 
5. undderheiße Typ F | drnch di Stack 


Fangt uns, wenn ihr könnt! 
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DER MILCH- 
SCHWINDEL 


Über Milch und Milchprodukte 
erzählt man uns drei Märchen: 


Peer = 


I *TOFU BRATLINGE 
zutaten: 400g tofu 
etwas sojamilch 
1 möhre 
1 kleine sellerieknolle 
1 knoblauchzehe 


Das erste Märchen: 
Die Milch, die wir zu uns nehmen, sei lediglich ein Über- 


| salz, pfeffer, curry schuß, den das säugende Kälbchen nicht mehr trinkt. 
} etwas mehl (weizen-, soja-, || Das zweite Märchen: 
| kartoffelmehl) Il Die Kühe, die uns die Milch liefern, leben in bester Gesund- 
| öl, sesam heit auf saftigen, grünen Alm-Wiesen. 
den tofu mit einer gabel Das dritte Märchen: 
j zermantschen; evt. etwas Milch ist ein notwendiger Bestandteil der menschlichen 
sojamilch dazugeben. möhre, || Ernährung, ohne den es zu Mangelerscheinungen kommt. 


sellerie und knoblauch sehr fein 
reiben; mit dem tofu vermischen. 

| den tofuteig mit den gewürzen 
| abschmecken. etwas, mehl 
dazugeben, solange kneten bis 
formbarer teig entstanden ist. ist 
der teig zu naß, noch mehr mehl 
dazugeben. ist er zu bröselig 
nochmal mit der gabel kneten, evt. 
noch etwas sojamilch zugeben. aus 
dem teig flache bratlinge formen. 
die bratlinge in sesam wälzen und 
in heißem öl von beiden seiten 
Y, knusprig braten. dazu paßt reis 
Y 

N s, Y 


Die Wahrheit sieht anders aus ... 


CALCIUM UND VITAMINE 

Es gibt keine Vitamine, keine Mineralstoffe, die nicht in 
pflanzlichen Produkten vorkommen bzw. vom Körper selbst 
gebildet werden. Daß man, um seinen Calcium-Bedarf zu 
decken, regelmäßig Milchprodukte verzehren muß, ist ein 
Märchen: Durch Homogenisieren und Pasteurisieren ist das 
Calcium der Milch kaum mehr für den menschlichen Körper 
verwertbar. Dieser holt sich das von ihm benötigte Calcium 
dort, wo es am meisten vorkommt: Aus den Knochen 
(Rückenschmerzen, Knochenschwund = Osteoporose) und 
den Zähnen (Karies). Würde das Calcium der Milch der 
Knochen-Entkalkung vorbeugen, dürfte es gerade in unserer 
Wohlstandsgesellschaft, in der übermäßig viele Milchpro- 
dukte verzehrt werden, gar keine Knochenbeschwerden 
geben. Hingegen in asiatischen Ländern, wo die Menschen 
keine oder nur sehr wenig Milch zu sich nehmen, ist Osteo- 
porose ein Fremdwort ... Außerdem enthalten Sojabohnen, 
Nüsse und Mandeln mehr als doppelt so viel Calcium wie 
Kuhmilch. Ein weiteres Märchen ist auch, daß Menschen, 
die sich ausschließlich von pflanzlichen Produkten ernäh- 
ren, Mangelerscheinungen erleiden. Ernährungsberater be- 


TZTES stätigen, daß eine rein pflanzliche Ernährung die beste 
Voraussetzung für Gesundheit und Fitneß ist. 
als sauce soße: - 
— TIERMILCH IST NUR FÜR 
2 ee — TIERKINDER BESTIMMT 
| * 
SUBRSAURE Für den menschlichen Organismus ist Tiermilch ein Fremd- 
TOMATENSOßE körper, gegen den er sich oft mit Allergien und Erkrankungen 
800g tomaten wehrt, die man aber meist nicht mit dem Verzehr von 


Milchprodukten in Zusammenhang bringt. Tiermilch ist in 
ihrer Zusammensetzung ganz auf das Wachstum des Jung- 
tieres abgestimmt. Je schneller ein Tierkind sein Gewicht 
verdoppeln muß, um baldmöglichst von der Mutter unab- 
hängig zu sein, um so höher ist der Milcheiweißgehalt. (Als 
Beispiel: Kaninchen-Milch 41 % Eiweiß, Gewichtsverdop- 


1 baby-ananas 
1 kleine stange lauch 
salz, pfeffer, zucker, curry 
sonnenblumenöl 
1 teel. stärke 
tomaten häuten und würfeln, die 
ananas schälen, würfeln und den 
saft auffangen, den lauch in ringe 
schneiden. tomaten in öl braten, 
mit etwas wasser etwa 15 min 
1 kochen. sehr fein pürrieren. mit 
den gewürzen abschmecken. die 
stärke mit den ananas-safı 
verrühren., in die soße geben, 
einmal aufkochen. zum schluß 
ananas und lauch dazutun und 
1 kurz erwärmen. 


happy, pille 
sie sind DJ. das ist aber schon 


nicht wahr? nicht wahr? DJ 
hooligan aus dem fernsehen oder 


community 


sich das vorstellen? 


als ikone über der raving-society 
m zu ihren füßen. mit dem 
r für 2 personen) 


nur die erde nicht. wen kümm 
es? sie nicht. und auch y 
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: schlümpfe. die legen so gut Tos 
en es, Kae War Jetzt. aus den fiesen boxen schallt 

: “ ihr mega-hit über hitler. the beat 
goes on. er muß einfach. die 
verschwimmt 


A ist die sprache des unmenschen. 

der beat, der dröhnt und sie stehen die zeit ist vorbei. it's cool man. 

sagt die community. 

: ein schnauzbärtiger mann muß 

ee nalen sich aufgrund eines eisbeins, das 55 
em plattentellet. or zum mittagessen aß, erbrechen. 


Üunsbael irgendwo hinten bei der tür. sie 
t_die el 


pelung in 6 Tagen; Kuhmilch 21 % Eiweiß, Gewichtsverdop- 
pelung in 47 Tagen; Muttermilch 11 % Eiweiß, Gewichts- 
verdoppelung des Menschenbabys in 180 Tagen.) Kuhmilch 
ist genau auf die Bedürfnisse des Kälbchens abgestimmt: 
schnelles Wachstum, starker Knochenbau, kräftiges Fell - 
jedoch mäßige Gehirnentfaltung. 


DAS LEIDEN DER TIERE 

Die Milchproduktion ist untrennbar mit dem Töten von 
Tieren verbunden. Man denke besonders an die gequälten 
Tiere in den Massentierhaltungen, die als lebendige Pro- 
duktionsmaschinen für Milch unvorstellbare Leiden durch- 
stehen müssen - um dann „verbraucht“ als Stück Fleisch 
und Wurst zu enden! 

Fast jeder noch so leckere Joghurt, jede Scheibe Käse, 
jedes Stück Butter aus dem Supermarkt stammt von 
diesen gemarterten Tieren. 

Eine Kuh muß gekalbt haben, bevor sie Milch geben kann. 
Was geschieht mit diesen unzähligen Kälbchen? Viele 
entreißt man ihren Müttern bereits kurz nach der Geburt. 
(Es ist bekannt, daß die Mütter laut nach ihren Kindern 
schreien und weinen.) Diese Kälbchen werden entweder 
sofort nach der Geburt bzw. nach 1 bis 2 Wochen für zartes 
Kalbfleisch oder Haustierfutter getötet. 

Über 80 % des im Handel befindlichen Kalbfleisches ist 
ein Nebenprodukt der Milchindustrie! 

Die restlichen Kälbchen zieht man in Sarg-ähnlichen Boxen, 
ohne Tageslicht, ohne Einstreu auf, um genügend „Nach- 
schub” für neue Milch- und Fleischlieferanten zu bekom- 
men. 


DIE WELTHUNGERSITUATION 

Für die Erzeugung einer tierischen Kalorie werden 
durchschnittlich 10 pflanzliche Kalorien verschwendet. 
Die gesamte Weltbevölkerung könnte theoretisch überer- 
nährt sein, wenn die vorhandenen pflanzlichen Nahrungs- 
mittel richtig verteilt würden. Doch: 

HUNGER WIRD GEMACHT - von den reichen Industrielän- 
dern! Das Getreide, das die Milch- und Fleischindustrie als 
Tierfutter benötigt, stammt zu einem Großteil aus der sog. 
Dritten Welt. Es wird aufbestem Ackerboden angebaut, den 
die Menschen dort für die Eigenversorgung benötigen wür- 
den (von den Weideflächen, die einige Großkonzerne für ihre 
riesigen Rinderherden benutzen und die später zu Wüste 
werden, einmal ganz abgesehen). Für Getreide und Soja, 
das die Armen an unsere Wohlstandsgesellschaft verkau- 
fen müssen, erhalten sie wenige Pfennige Lohn, womit sie 
sich und ihre Familien nicht ernähren können. Mangelernäh- 
rung und gar Hungertod sind die Folge. 

Während bei uns im Supermarkt die Kassen klingeln, ster- 
ben in der sog. Dritten Welt täglich 40.000 Kinder infolge 
von Unterernährung! 


(aus einem Faltblatt von: MUT -- Menschenrecht und Tier- 
recht e. V,, Grüneburgweg 154, 60323 Frankfurt am Main) 


könnten das soundso nicht sehen. 
und von ihrem DJ-pult. da oben. es 


können sie sich das vorstellen? jjedes. herrlich. und fabelhaft. das Willen nicht glauben. auf dem 


parkplatz vor der halle steht ein 
wagen. darin hängt eine mit 
saugnäpfen befestigte roger rabbit- 
puppe an dem fenster. sie guckt 


ERBS 


OX #21 
dickes heft mit mehr informationen als 
anderswo. tom tonk schreibt auch eine 
rubrik. die finde ich ebenfalls gut. 
seine witzige art ist unschlagbar. er 
hält der gesellschaft den spiegel vor. er 
hat kein glied. 

-hey, diese rezension ist gelungen, wa? 
ox-fanzine 

P.O. Box 143445 

45264 Essen 


PLASTIC BomBf entndiuns 
hier wird immer viel glied 
gezeigt. in keinem der 2 plastic bombs, 
die mir schon gehören, fehit ein 
artikel, welcher von einer sauferei 
handelt, die in genital-fotografiererei 
endet. nein, dieser artikel ist immer 
da. ich finde das unmöglich! schämen 
sollten sich ‚diese männer. aber ım 
ruhrgebiet gehen die uhren in dieser 
beziehung wohl ganz schön anders. für 
die menschen da ist es total normal 
sich gegenseitig die penisse zu 
fotografieren. das kann man sich hier 
gar nicht vorstellen. aber das ist halt 
das flair von duisburg + düsseldorf. so 
einfach verurteilen kann man das nicht 
nur weil man auf einer privatschule 
war und mit den bekannten lieber in 
der ski-hütte beim hummer 
Zusammensitt als sich beim 
tischtennisspielen zu jedem verlorenen 
punkt die hose hinab zu ziehen. 
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FEINDBILD #ende 

80 seiten / din AS /3 dm 

siegi steigt ausm fanzine machen aus. 
seine letzte nummer hat viel chasstage 
drin. sonst noch: APPD, St.Pauli, 
"verhindert den MeDrive in elmshorn‘ 
und Total Chaos. mönsch siegi, dat ist 
doch nicht dein ernst mit'm aufhören? 
was wirste denn jetze? pförtner, post- 
beamter oder lehrer? TanENN As sicher 
keinen BR BE 


USER u» Jo2 1 > BEL UF Bee EP BP PER 


All For NOTHING #23 
din A4 / 60 seiten / 4dm 
das heft von guti. ein gut gebauter 
mann mit humor. dem es aber auch 
nicht an der nötigen konsequenz 
fehlt. deutschlands beliebter jung- 
geselle? ne, ich weiß ja auch noch 
nicht mal, ob er nicht schon in 
einer beziehung steckt... in seinem 
heft wird gelesen über: 
TOCOTRONIC (in welchem heft 
eigentlich nicht?), 
MOTORPSYCHO, 
MUZELBASTARDS, BABES IN 
TOYLAND. auf jeden fall gut. 
GUTI 
postfach 1212 
63591 niedermittlau 


a: 


ee 
TIN /k 


1° 
Lu 


NIVEAU #20 / #21 
variiert 
punk-fanzine, das in mannheim 
wohnt. der titel eines berichts lau- 
tet KELLY FAMILY 0i,0i,0i!!!". 
hähä, sowas find’ ich ganz witzig. 
selbstbewußt, 
aggressiv. APPD nahe. 
Niveau 

K3, 26 

68159 mannheim 


durchgeknallt und 


SWOONS Fanzine # 3 

16 seiten / din AS / nix 

was ist das bloß für ein gerät hier? das 
monatliche begleitheftchen für leute 
aus dem SWOONS-fanclub? naja 
ziemlich sicher bin ich mir, daß 
schlagzeuger mario hierfür die 
verantwortung trägt. auf jeden fall 
finden sich 2 schwerpunkte in dem 
machwerk, das reichlich gut zur band 
passt: konzertberichte (nachdem ich 
die, sowie jene aus dem PLASTIC 
BOMEB, las, komme ich mir schon wie 
das 6. bandmitglied vor (wie die 
ausgestiegene frau??)), konzertberichte 
also und die einsendungen für den 
SWOONS malwettbewerb. letzterer ist 
haarsträubend goldig, hinweisen 
möchte ich dabei auf den beitrag, der 
den 3. platz bekam; ok, auch leute, die 
nicht zeichnen können, sollens tun = 
punk. dem stimme ich zu, dennoch 
schmunzelte ich arg, als ich die TINA- 
version in dem bild erkannte! schaut 


£E’ jawohl aus wie ein besoffener trucker. 


wer mehr seh'n will, schreibt dem 
netten mario und kriegt sicher so'n 
ding zu geschickt. 

-scheiße! da ist ja die adresse vom axel 
hinten drauf.... da schreibt halt dem. 
auch 'n toller mann. 

AXEL FIGGE 

gießener Str. 27a 

35396 gießen 


ALARM #2 
36 seiten / Din A4 / nix 

zu sehr richtung low spirit’ tendierend. 
wenig persönliches, neues oder 
leidenschaftliches zum gucken. status 
quo punk. go kontroverser. horn auch 
als bitterer szene-schreiber kriegst du 
Bi noch fanzine-groupies. du mußt nur an 
dich glauben. und für eine ehrliche 
rezension verliert man auch nicht alle 
anzeigenkunden (vielleicht so die 
hälfte)! und wenn schon, hauptsache | 
punk, beschissene frisuren und immer 
abwegigeres bier aus dem 
sonderangebot. 

JOCHEN HILLEBRANDT 

salisweg 47 
63454 hanau 


Qq 


"@ Sprechen Sie mit den Bewohnern Ihres 
Hauses und in den Nachbarhäusern über 
das Thema Sicherheit. 


mit Vertretern der Polizei und der Gemeinde- 
verwaltung. 


Tauschen Sie untereinander Rufnummern, 
telefonische Erreichbarkeit, vielleicht auch 
genaue Anschriften und Autokennzeichen aus. 


® 8: er «A 
2 Be BC 


dagegen #1 = 
kakerlaken inner küche #2 = 
BWL #4 
40 seiten / dinA4 / 2,50dm 
dirk franke hat aber viele ideen. ich 
möchte auch mal ideen. so richtig 
© tolle. die noch keinem eingefallen 
N. Flsind. das wäre super. naja, ist halt 
nicht so. deshalb weiter: dirk 
behauptet steif und fest, diese nummer 
sei so viel besser als kakerlaken....#1. 
warum nur? klingt aber sowieso, als 
hätte man ihm das eingeredet. 'stimmt 
Ja gar nicht, ruft's aus darmstadt!". dirk 
lacht außerdem über beigelegte cds 
und punktesystem bei rezensionen. 
auweia, wir verstehen uns. 
adresse siehe anderes review 


„... ich mag 


: Law‘, "Total ü 


40699 Erkrath 


Sehr geehrter Fahrgast, 


Sie konnten leider keinen gültigen Fahrausweis bei der HEAG Verkehrs-GmbH 
vorzeigen. Gemäß $9 der Allgemeinen Beförderungsbedingungen haben Sie 
deshalb ein erhöhtes Beförderungsentgelt in Höhe von DM 60,00 (für jeden 
Einzelfall) zu entrichten. 


Wir haben die D&M Schimmelpfeng GmbH, Inkassounternehmen, Hahnstr. 
31-35, 60528 Frankfurt am Main (Telefon-Nr. 069/66303-0) mit dem Einzug 
des erhöhten Beförderungsentgelts beauftragt. Bitte überweisen Sie den 


offenstehenden 
KUe RFA 


mittels anhängendem Überweisungsvordruck an diese als bevollmächtigte 
Inkassobeauftragte. Sollten Sie in Verzug geraten, machen wir vorsorglich dar- 
auf aufmerksam, daß die dann zusätzlich entstehenden Kosten zu Ihren Lasten 
gehen. 


Betrag bis zum 


Das erhöhte Beförderungsentgelt ermäßigt sich (mit Ausnahme übertragbarer 
Zeitfahrausweise) auf DM 10,00, wenn der Fahrgast im Kundenzentrum der 
HEAG Verkehrs-GmbH innerhalb einer Woche nachweist, daß er zum Zeit- 
punkt der Feststellung Inhaber einer gültigen, persönlichen Zeitkarte war. 


N 

| 

2 
Carsten Johannisbauer 
Erich Kästner Str.26 

h 

n 

BB. 


Gemäß Bundesdatenschutzgesetzes teilen wir Ihnen mit, daß Daten zu Ihrer 
Person in Dateien gespeichert werden. Die Dateibeschreibungen werden beim 
Hessischen Datenschutzbeauftragten im Dateiregister geführt. 


Sondermüll #4 
DinA4 

hier lär 
we 
in fast-deiner Zeitung mi 


sondermüll 
postfach 1216 
64747 breuberg 


/68seiten 3m 
‚läuft einiges schief lieber 
igelt (hör übrigens auf jeden 


Veranstalten Sie ein Nachbarschaftstreffen « k 


-1Mterv 


KAKERLAKEN INNER KÜCHE #1 
44 seiten / din AS /2 DM 

ey laß stecken, würde mir eigentlich 
der penetrant humoristische name des 
fanzines zurufen - dem ist aber nicht 
so. und zwar aus gutem grund: das hier 
verfasst mein schatz DIRK, dessen 
heftchen früher BWL hieß. raider heißt 
jetzt twix sonst ändert sich nix. und 
deshalb trifft man auch hier wieder 
völlig distanzlose, persönliche 
gedanken, die DIRK dann 
ausschneidet und in sicherer, cooler 
ästehtik auf fix und foxi bilder bappt. 
dabei verliert er aber nie den faden 
und bleibt immer wieder relevant. 

den jungen herr als solchen hörte ich 
letztens auch live 


anscheinend spät. abends 
(volltrunken?) aus telefonzellen in 
leipzig an. da war ich aber nie da. das 
tat mir voll leid. -hast du denn kein 
telefon, DIRK? oder schreib doch mal 
die nummer einer anrufbaren 
telefonzelle in deiner umgebung auf. 
DIRK FRANKE 

Volksgartenstr.20 / Zi.852 

04347 Leipzig 


ES BEE EEE ELLE ERTEIDE IE 
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KOMMT UND KOTZI 
veranstaltungen 


ne! 

E- ä | 

(eb) 2. JANUAR HALFTE 212 
4 "UI. I (ex-blumen am arsch der hölle, ex- angeschissen) i kön 


15. 01. Mo. /So WHAT (darmstadt) rock in der KRONE 
16. 01. Di. / offene bühne in der KRONE *** HEADCRASH(crossover) + Thumb im nachtleben 
17. 01. Mi. / krone = Rockin’ Pete *** brit-pop special mit 'noodles' (nachtleben) 


S 


Mu 


| 
® 19. 01. Fr. / das sehe ich mir an: LOST LYRICS aus kassel (kenne ich noch vom interview aus ausgabe 7) in der KRONE Fr 
Oo 20. 01. Sa. / Foolhouse Bluesband - das sehe ich mir nicht an - in der Krone *** The Tinkers & Friends Abschiedskonzert im CAFE CENTRAL (weinheim, 
bahnhofstr.9) 
Be 21. 01. So. / Krone, VENUS FLY TRAP (dark rock) *** Nachtleben: TULÄY UND SEINE BAND *** Kind Tot & Out Demon & Homicide kommen aus 
(|| wattenscheid, london und überwald nach weinheim ins cafe central 
4| 22.01. Mo. / offene bühne in der KRONE (wer will, der soll doch) *** JUNKHEAD (nachtleben) 
z | 23. 01. Di. /DOC FLATULA kommen aus Darmstadt spielen POP-Musik in der Krone *** TERRY HOAX, die super-fake-band mit ihrem einzigen scheißhit 
-=2| POLICY OF TRUTH, den sie auf anleitung der plattenfirma covern mußten (original: depeche mode), um vermarktet werden zu können, spielen in der 
»=| BATSCHKAPP 
en | 24. 01. Mi. / fine arts (michelstadt) rocken, krone *** Abschiedstour der RAMONES in der STADTHALLE OFFENBACH, karte kostet 48 mark, wer da 
| hingeht tut mir einfach nur leid 
| 25.01. Do./ASO POWER aus bonn + PUNK (Krone) *** IRIE Darlings = hiphop reggea-party im CAFE CENTRAL 
— 
a)! 26. 01. Fr. / THE TILLIES wurden von kronenleiter TILLIE sicherlich nur des namens wegen engagiert. oder auch nicht. mal sehen (damen-rock aus Ma) 
[> ' *** Fatal Impact (Cafe Central) WAVE 
D | 27. 01. Sa. / MINICRY (stuttgart) machen MUSIC und MIME (bäh, mich schüttelt's bei den begriffen musik & mime, sowie stuttgart), krone *** CAFE 
| CENTRAL machen Club Night geschmacksrichtung TECHNO | B 
3| 28. 01. So. / ALEX (peter?) GLEICHAUF BAND - krone- ROCK'n'BLUES *** EISENVATER sind cool (NACHTLEBEN) w PR) 
(ID 29. 01. Mo. / offene bühne - krone ***G W A R, die durchgeknallten engländer mit den schock-kostümen, in der batschkapp E 
„| 30. 01. Di. / "ich war eine dose", wave aus ludwigshafen in der KRONE ***SKUNK ANANSIE (batschkapp) 
(| 31. 01. Mi. /NONE ofUS / ROCK / KRONE 
D FEBRUAR 
co 01. 02. Do. / das sehe ich mir an: 25 To Life (rezi dazu im heft) + HARD RESPONSE + NEXT STEP UP machen NY HC im CAFE CENTRAL *** 
cn mixed clubbing im K-haus 
(an | 02. 02. Fr. / absolut hip und cool. einer der hamburger vordenker kommt mit seiner band BRÜLLEN im Cafe Central, support SCATOBLASTER (post- 
\ punk) ***DEAD BEAT + ACHEBORN im FOTOHAUS-liegl hinterhof *** Sparkassen-wettbewerb mit fast allen DARMSTÄDTER superhelden (u.a. milton 
X 


ficker, onkel bob, destyny, tobsucht, concrete jungle) -darf ich wohl oder übel auch nicht verpassen(W AGENHALLE/Griesheim) *** Bessunger Knabenschule, 
bosnien-benefiz mit AN CAT DUBH 


03. 02. Sa. / Vernisage mit freichaoskonzert im Cafe Central, tut heissen: SÄNTHÄNÄN (künstler aus'm odenwald, auweia) 

05. 02. Mo. / DJ kemal und ricardo (KESSELHAUS) 

06. 02. Di. / JUGHEAD'S REVENGE, hardcore aus kalifornien, zeimlich geil (Cafe Central) 

08. 02. Do. / das sehe ich mir an: hamburger-superhelden von OSTZONENSUPPENWÜRFELMACHENKREBS spielen im CAFE CENTRAL und das 


zusammen mit den danebenen jungs von nebenan UB PLASMA (darmstadt) *** mixed clubbing im K-haus 1: ni Bei Taserphen 
09. 02. Fr. / Mr.Hate an Dorian (cafe central) hard-rock nacht... # m” 7 Di Dopekngen, 
10. 02. Sa. / COCKROACH CLAN & SOYLENT GREEN punk aus lillehammer (cafe central) 19-- Der Schatz in der Drachenhöhle 
11. 02. So. /NATALIE MERCHANT in der BATSCHKAPP 21-Di Raghamen Bombengen 
‚12. 02. Mo. / SUGAR RAY -— Nachtleben *** DJ NGESO und MEGA (KESSELHAUS) 25 Kamp er one 
„ 13 .02. Di. / POLARKINO! im kesselhaus - heißt soviel wie freiluft-kino, kann kalt werden. film steht noch nicht fest 2.25. Die Stunde der schwarzen Maske 
15. 02. Do. / mixed clubbing im k-haus 27 „Banden m Palashoe 
#!16. 02. Fr. / JUNKHEAD spielen mit den fast-darmstädtern von SIX FEET UNDERGROUND zusammne im cafe central (hardcore) ae a 
17. 02. Sa. / cafe central: SPECIAL VOODOO SUMMIT= 3 percussion bands. ne, laß mal stecken 30 - Die Mafia kommt zur Geisterstunde 


31 - Die Entführung i.d. Mondscheingasse 
- Wilddiebe im Teufelsmoor 


19. 02. Mo. / ROSENMONTAGSPECIAL im kesselhaus mit gastDJs 
20. 02. Di. / im KESSELHAUS -DIE STARFUCKER- 

21. 02. Mi. / 88 Finger Louis, kenn ich nicht - im info steht: CALIFORNIA No FX friends (cafe central) 

22. 02. Do. / MIXED CLUBBING im k-haus "Die weiße SchmugglerJacht 


23. 02. Fr. / SLEASTEAK (vorletztes jahr beim steinbrücker teich open air hier in darmstadt) und TOMCAT versuchen ihr bestes bei der immer nerviger 
werdenden musikrichtung CROSSOVER (cafe central) 


24. 02. Sa. / DISCO im Cafe Central "IS THIS ALTERNATIVE MUSIC?" 


26. 02. Mo. / DJ Polis & Urs (Kesselhaus) ***DAXL-DAYS in der Krone mit FRAME (ex-Strawheads) und DOO RAG (USA) machen no-fidelity grunge 
(zitiert nach marc herbert) 


27. 02. Di. / DAXL-DAYS mit the DAXLS [leicht verwirrter 60's trash aus de nederlands) + NIKKI SUDDEN (GB) 

28. 02. Mi. / DAXL-DAYS (krone) mit STEREO TOTAL (marco garic will die DJ-dame von denen für einen one-night-stand oder mehr) und dann 
übersetzen mit kostenlosen bussen (und wenn man lieber betrunken fahren will?) zur EASY-LISTENING Party im Kesselhaus. na fein! 

29. 02. Do. / mixed clubbing im k-haus 

02. 03. Sa. / das sehe ich mir an: BATTERY im CAFE CENTRAL. ami-hc. 


JOISE JEDEI ONAT n 
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OETINGER VILLA 


spielhölle / nr.14 / ausgangssperre aufgehoben. weitersagen. 
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HN 00’ 


Erle Ncean Srobi Möchte am Mon- 
HETINGEIE VER (AAN URL sterkonzert teilnenmen 


siE SIND ECHTE SCHRITTE IN DER 
SCHMUSE-BOYS. LIEBE NICHT LEICHT. 
mehr dates: 2901. BAFFDECKS + NARCOTICA oetinger villa 
ELEDIL: 16.02 Molly Unemployed; 17.02 TOBSUCHT; 18.02 FILL UP THE FISH; 19.02 ONKEL BOB; 23.03 


RINDERWAHNSINN 
16.02. cafe wojtyla: SESSION abend 
01.03 MUZELBASTARDS + PENETRANZ im cafe wojtyla (somborn) 


DOCH Auch IHNEN WIR LÜFTEN DIE nı5SE von 
STEN SÜSSEN GEHEIM- gg, BLOY: U“ © 


SS. 


FIELEN DIE ER 


STEREO TOTAL / DAX DAYS: 
Spielhölle / nr.14 / bis in die puppen aufbleiben und mist reden 
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Elvis 


\ worüber wir sprachen? 
di iergerät: "knirsch, krack...." 
linus/an selbigem hantierend, etwas 
a geistesabwesend): "ich frag dich 
jetzt einfach ein paar sachen, so 
läuft das schon" 
henne/einverstanden): "einverstanden" 
linus(hantier, hantier - deshalb 
gedehnt): "und du versuchst sie zu 
beantworten" 
henneferste kenntnisnahme meiner- 
seits von seinem bayrischen dialekt, 


der sich aber als fränkischer 
herausstellen wird): "versuch se zu 
beantworten” 


linus: "sag doch mal wer ihr seid, 
wieviele, wie ihr heißt, was ihr macht" 
hennefholt aus): "jaaa, wir sind 
RAWSIDE, uns gibt es seit juni '93 - 
damals waren wir zu viert ("zählt 
einige vor- und spitznamen auf von 
menschen, die mal bei RAWSIDE 
spielten - woraus sich das jetzige 


RAWSIDE lernte ich kennen in meinem zimmer. berührungspunkte zwischen mir und der bayrıschen band 
war ihr song "YOUTH OF HATE", welcher mir auf zwei verschiedenen samplern über den weg lief. und ich 
sage euch - der ist gut! hardcore ist es schon, aber der gesang und der charakter der songs erinnerte mich an die 
‚|ehemaligen superhelden der band VORKRIEGSJUGEND. rawsides musik beschämt auch nicht durch sterilen, 
sauber produzierten digitalsound, der so gut zu PHIL COLLINS paßt und bei BIOHAZARD so verlogen klingt. 
rawside klingen rauh und ein wenig unterproduziert. vor allem daraus beziehen sie auch ihre eindringlichkeit 
und authenzität. "HARD-CORE HEIBT WIEDER KÄMPFEN" - der spruch stammt zwar aus dem norden, aber 
rawside dürften ihn auch behalten. telefonisch sprach ich mit sänger michael henneberger, der sich als 
'HENNE’ vorstellte. die verbindung war klar und deutlich. man verstand einander. a u 
für die vorstellungswelt: henne hat einen irokesenschnitt und ein 'growing movement’ t-shirt, ich ein bier. 


Im Bann 
der Monsterspinne 10 


Telefonflirt 


linus: "und wie grenzt du so'ne 
definition von dem BIOHAZARD-zeug 
ab, also deren TALES FROM THE 
HARD SIDE?" 

henne: "ich denke schon, daß es da 
unterschiede gibt. also erstes mal 
sind wir nicht aus brooklyn und 
außerdem leb' ich dieses harte leben 
vielleicht anders wie sie. ich muß 
nicht ständig damit rumprollen, auch 
wenn wir einen namen haben, der 
sich darauf bezieht, aber in unseren und linken - und wenn das kein hass 
texten gehen wir da schon auf andere @LLE.IJ ist, was ist es dann?" 

sachen ein wie BIOHAZARD undfıY. KIXJ 1131 Hlinus: "ich hab das jetzt nicht so auf 
schreiben nimmer so übers harte bayern bezogen gemeint. sondern im 
leben in ihrem sinne, mülltonner, bezug auf dieses punk-revival" 


linus: "aber auch gerade in bayern 
und natürlich allgemein kommen die 
meisten für mich nicht "youth of hate'- 
mäßig rüber (eher youth of fernsehen, 
oder youth of reizüberfluteter egotrip'- 


Fehle 


Euch 
noch 


n 
TKKG- 
Folgen? 


anm). 

henne: "gerade wegen bayern, als ob 
das hier so idyllisch wäre. ich glaub, 
die unterschiede sind teilweise nicht 
so groß. bei uns gibts auch 
messerstechereien zwischen faschos 


henne: "ja, die ham das saufen 
gelernt und den kritischen blick für 
die gesellschaft verlorenen. aber es 
gibt immer noch leute, die merken, 
daß man sich noch wehren muß. und 
allein diesen drang haben sich zu 
wehren und nicht ständig 
unterbuttern zu lassen. da kommt 


“zünden und sich drumrum zu 
s«ellen, sondern über die alltäglichen 
scheißprobleme, die man halt hier 

' hat. find ich auch wichtiger, als den 


leuten irgendwas abgehobenes zu 
vermitteln" 


line-up ergibt:'), beeker drums, kai 
gitarre, ralf gitarre, henne g'sang und 
eddie baß" 

linus: "was bedeutet der name 
RAWSIDE, übersetzt und für euch?" 
henne: "es gibt keine  wörtliche 
übersetzung, für uns ist es jedenfalls 
so eine ar gefühlsausdruck. 
RAWSIDE bedeutet das harte im 
leben, die rauhe seite des lebens und 
die kriegt man in deutschland 


| 


linus: "mit dem lied "youth of hate' - 
auf wen bezieht ihr euch dabei?" 


henne: "ich denke, da kann sich jeder 
irgendwie rein versetzen (habt ihr 
gehört studentenfuzzis ?-'anm.) und 
wir haben es aus unserer sicht 
geschrieben. die lieder sollen keinen 
standard für die leute darstellen, 
sondern das ist unsere subjektive 
meinung mit der können sich die 
leute identifizieren, müßens aber net. 


auch der hass raus, auf den wir in 
dem lied anspielen. einfach was 
dagegen zu machen" 

linus(auf welchem zettel stand das 
denn??): "eßt ihr eigentlich fleisch?" 
henne: "da kann ich nur für mich 
sprechen, ich eß kein fleisch. aber 
der rest der band macht das schon. 
teilweise nicht besonders viel.... aber 
da fahren wir uns band-intern nicht 
an den karren. für mich ist's nicht so 


tagtäglich überall zu spüren. " 


gerade bei 'youth of hate' sind das | 


sachen, die wir so erleben und 
darüber machen wir halt einen text" 


hammergut, wenn die anderen fleisch 
essen und neben sitzend sich döner 
reinwürgen. aber das ist ihr leben 


Spielhölle / nr. 14 / statt dem ewigen telefonsex mal mit RAWSIDE telefoniert 


ee 16 


und ihre entscheidung. ich weiß 
nicht, inwieweit man da tolerant sein 
kann bei solchen sachen, aber ich 
bleib soweit tolerant und sag, 
entscheidet das selbst. aber ich bin 
halt der einzige, der kein fleisch ißt" 
linus(möchte trösten): "na, wir sind ja 
keine pc - zeitung" 

henne/lehnt dankend ab): "ne, darum 
gehts ja nicht. es ist schon gut, wenn 
jemand kein fleisch ißt. und die 
ganzen sachen wie tierschutz und 


animal peace sind auf jeden fall 
unterstützenswert - das denken auch 
die anderen in der band. ist ja nicht 
so, daß sie nur weil sie fleisch essen, 
sie sagen, 'scheiß auf die tiere, die 
können von mir aus verrecken', die 
wären auch die letzten, die zum 
beispiel gegen songs von mir zu dem 
thema wären ('wär ja wohl auch noch 
schöner! -anm.)" 

linus(reit drauf rum): "also kein, "die 
tierrechtstexte vom henne fliegen jetzt 
ma! raus! ?" 

henne/lacht): "genau" 

linus: "aber prinzipiell sind eure texte 
erstmal persönlich" 

henne: "naja, wir machen auch texte 
über allgemeine sachen, so daß sich 
jeder in die lage von uns versetzen 
kann. aber, das ist wichtig, er muß es 
aber nicht. die texte lassen sich 
hauptsächlich auf konkrete 
erfahrungen zurückführen. ok, wenn 
ich über krieg schreibe, dann kann 
ich das nicht so sagen, weil ich ja 
noch keinen mitgemacht habe. da 
geht es um das gefühl, wie ich dem 
krieg gegenüber stehen würde. und 
an der stelle ist es dann doch wieder 
persönlich. die leute müssen dann 
sich selbst fragen, ob sie das auch so 
sehen. " 
linus: "ja und warum sind die texte 
dann auf englisch? da bin ich auch 
sicher nicht der erste, der das fragt" 
henne: "stimmt. äh, also erstmal, 
weil ich die sprache nicht schlecht 
find; läßt sich einfach schön singen. 
und man kann manche sache 
irgendwie ('ringt um worte‘) cooler 
ausdrücken (lacht wissend ob der 
etwas mangelhaften begründung)). 
naja, ich meine, bei deutschen texte 
muß man halt verdammt aufpassen. 
wir wollen nämlich nicht so einen 
oberflächlichen deutschen text 
machen; mit scheißreimen dahin- 
geseiert, bei dem jeder sagen würde 
'naja', äh und im englischen kann 
man's schon eher machen, daß man 
mit weniger worten das wichtigste 
erfasste - ohne sprachlich so 
differenzieren zu müssen. ABER 
('henne erhebt die stimme'), aber das 


geht in zukunft schon mehr auch in 
richtung texte auf deutsch. wir ha'm 
zum beispiel jetzt drei neue 
deutschsprachige lieder und ha'm 


WERDEN SIE 
HELLHÖRIG, 
WENN DIESE 
:]e:177 2 = 
FALLEN: 


Bäsie Baseball- 
schläger 
Butterfly Klappmesser 

Gasa Gaspistole 

Nun-Chaku Zwei mit einer 
Kette verbun- 
dene Schlag- 
hölzer 

Gras Marihuana 

Teil LSD-Trip 
Piece Haschisch- 
portion 
Saft Codeinsaft 
Guarana Coffein- 
tabletten 
Umfausten Verprügeln 
Klatschen Prügeln 
Glatze Skinhead 
(dt. „Glatzkopf") 
Fascho Rechtsradikaler 
Hool(igan) Gewaltbereiter 
Fußballfan 

Antifa Linksradikale 

Y 70T Bewegung 


Solche Begriffe im ständigen 
Sprachgebrauch lassen auf 
Kontakte zu Drogenabhän- 
gigen oder Jugendbanden 
schließen. Sprechen Sie Ihr 

Kind in Ruhe darauf an. 

Vielleicht benötigt es gerade 

jetzt Ihre Hilfe. 


prop= gan A ameterial 


#Polilcki 


selbst gemerkt, daß es uns eigentlich 
ganz gut liegt" 


linus: "aus welchen zusammenhängen 
kommen RAWSIDE eigentlich?" 


henne: "schwer zu sagen. den 
grundievel PUNK ham alle 
irgendwie..." 


linus(neugierig unterbrechend): "was 
hast denn du für 'ne frisur" 
henne/verschwörerisch): "einen iro" 
linus(freudig): "ja?" 
henne(beschämt): "sogar bunt" 

linus: "ah" 

henne: "ja, ich bin zwar 22, aber das 
kann ich mich noch getrauen in 


- 


bayern. also ich sag mal vom 
aussehen her, sind wir echt keine 
08/15 (fuffzehn') band. mich nervt es 
oft, wenn ich auf einem konzert bei 
'ner interessanten band bin und da 
kommt rein optisch gar nix rüber. ey, 
wir machen das natürlich nicht aus 
show, wir leben das ja auch mit allen 
konsequenzen. aber wenn ich mir 
eine band angucke, möchte ich schon 
was fürs auge haben. egal wie das 
jetzt aussieht. glatze, stacheln oder 
iro" 

linus: "ah, ich hab nur so halb lange 
haare" 

henne/tröstend): "das macht nichts" 
linus: "ist das dann gut, daß ich nicht 
auf der bühne stehe?" 

henne: "ne, selbst wenn du auf der 
bühne stehen würdest, wär es nicht 
schlimm. ich mein, es kommt ja 
drauf an, wie man sich oben auf der 
bühne gibt. ich bin ja vielleicht auch 
nicht der hammergeniale sänger-act, 
aber bei manchen bands muß man 
sich echt denken, oje, wenn jemand 
soviel angst hat, auf die bühne zu 
gehen, sollte der sich auch überlegen, 
ob er nicht besser daheimgeblieben 
wäre" 

also wer punk oder so was sein will, 
soll sich gefälligst auf die bühne 
stellen. punk braucht keinen 
starrıhm ('siehe ÄRZTE-interview, 
haha') und verlegenheiten. so steht es 
zumindest im martin-büsser-buch und 
so meints wohl auch henne. 

letzterer erzählt übrigens gerade von 
seinen label- und im-leben-kumpels 
GROWING MOVEMENT. mal hör'n: 
henne: "....aber regensburg, wo 
growing movement herkommen, ist 
schon recht weit von uns. ich schätz 
mal 200 kilometer.”" 


linus(geographie in der S.klasse 
abgewählt): ‘hä? was? wie soll das 
geh'n?" 
henne(muß nicht 
sondern die bayrische karte 
erklären): "also wir wohnen von 
nürnberg noch so 100 kilometer 
richtung ehemalige DDR-grenze. 
genauer gesagt zwischen erfurt und 
nürnberg. tja und regensburg ist 
schon etwas südlicher" 

linus(hat noch lange nichts 
verstanden): "ich glaub, ich muß mir 
nachher nochmal die deutschlandreise 


mehr hardcore 


angucken" 

henne: "ja mach das mal. - weißt du 
wo bamberg liegt" 

linus(verkniffen): "neiiin' 
hennefmitleidig): "also jedenfalls 


liegt unser ort schon fast an der 
thüringischen grenze. -guck halt mal 
in ruhe nach" 
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WoRST Nu 


i r Bitte Melde Dich: m. 
RAWSIDE ein Telefonflirt Pe ai 


linus/wieder .n ; 
( gefasst): "das wird wohl linus: "kommt ihr uns denn hier in hennef/hat's glaub ich gar nicht [ser 


das beste sein. R 3 
In. aber es geht ja hier darmstadt mal wieder konzert-mäßig gesehen): "es war einfach genial! ach 
"ac 


nicht um meine i ; 

P=, (zum glück!!) - gg Be a ee eglaie (9 es war eigentlich nur scheiße" 

‚NE ward doch vor gar nicht allzu langer nenne: wir können uns ja nie SOTe Age mus(verunsichert): "hm. was ist dein 

zeit mal in darmstadt gewesen. meine richtige BE Br FIRE lieblingsgetränk?" 

freundin hat mir das plakat extra einzelgigs und die sind bis märz so „henne überlegt 

wegen eurem schriftzug von irgendwo verplant, aber da sind wir mehr in; linus(ist zu doof um zu wiss 

f abgemacht. und, also wie fandet ihrs norddeutschland und osteuropa. tj henne genau wohnt, kann i h en. 
denn bei uns?" und im april sollte endlich mal eine durchaus ein wei n ihm aber # 

henne: äh, das war die oetinger richtige tour steigen. dabei wollen "ach ihr trinkt sicherlich Koesizusa 

villa, oder so ähnlich hieß das, wo wir dann sogar nach slowenien und weißbier, wie in der en | 

Wir gespielt haben." so in ganz ex-jugoslawien touren. ung" ML 

' Iimus(stichel): "und sonst? alles mal sehen was da so los ist." henne/spricht entweder mit Jemand ? 
vergessen, was?" linus: "wißt ihr schon, mit wem di auf seiner seite des telefons | 

anwesenden, oder ist schizophren): \ 


henne: "ne, ne. ich weiß noch, wir tour sein wird?" 
waren pizza essen, ha'm irgendwie henne: "ich denk mal das werden! "sag mal, was ist denn mein 
aulieblingsgetränk? 'ne limo vielleicht 


ergessen zu zahlen, sind einfach WWK sein" 


gegangen. zwei von uns haben schon linus: "und darmstadt!?" er ginger ale (‘denkt scheinb ; 

gezahlt und nachher fragt der eine henne: "wir spielen immer, wenns genüßlich an ginger ale a a ar E 

'was hat denn deine pizza gekostet?” geht. aber es muß halt auch in unsere ale, dashabichge mn” 8l PN | 

und der andere sagt, 'hast du die zeitpläne reinpassen. | > Aare | 
ein gu 2 


nicht bezahlt”, 'nee!' - 2 linus: "ok. auf meinem zettel steht de 
waren wir auch ' sg dann " noch voll viel, aber das spar ich uns. ist in. denn hier waren 
: auch schon zu weit weg. WW sonst komme ich ja nie zu den zumindest sen, RAWSIDE 
Ja, darmstadt war also zumindest Ernpiihkiärkee ragen” / henne und ich am ende. Frage 
preiswert für uns. das hat natürlichge m "a" „+ sind punk, neit BE SE NICH T 
.- SOREH bei euch gepasst (das, Unus“ "ig! ganz einfach; hast du rfür die zum kotzen a 

est du jetzt auch sagen, , zufällig gerade ein motiv t-shirt an? ‘der scheiß satz er Sniucht 

ock'n'Roll alleine der Sehnsu 


zechpreller!'). außerdem kennen wir und mit welcher band?" 

die ARSCHGEBUIDEN, die finden henne(ertappt); "ach na! echt nach Freiheit und Spaß entgegen 
wir ziemlich:geil® peinlich. es ist GROWING kommt, ist er für die Herrschenden 
else kling: "die ARSCHGEBUIDEN MOVEMENT." nicht nur ungefährlich, sondern 
haben sich auch aufgelöst!" linus: "hast du gestern das idealer Bestandteil im stabilisie- 
hennefebenfalls aufgelöst): "waaas? - WE internen ec gesehen?” \ renden "Brot und Spiele‘ -Komplex . 
die gabs doch schon 10 jahre, oder ennefenthusiastisch): "ja klar! was rawside sind keine cooperier ende 
so. die sind wohl verrückt." eine dumme frage" fickband, die punk verwässert und 


linus(hielt fälschlicherweise hennes (platten-) verträge erfüllt. 
ironie für enthusiasmus): "juchu! und 
wie fandest du es?" 


TÄGLICH HAPPY HOUR 
VON 20-21 UHR 


il 
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RUINEN DER REVOLUTION Meeuuuun 


Ausss PIETLINDE TUEsanı 


ES SCHIEN DANN Doch MUCH EIN Aus ER DEN SCHÖNEN 

DVFTE TA FÜR BIERFAHRERUND PACHTE ER DIE GELESE Dan 

BIERTRINKER DiatER ZU WERWE) ETWAS SCW PP I6EN KHoPF.. 
En >. Y%% u 


I 


r 

ig 
d 

| 


u. 
ıWyl 
n. W e 


BIESFAHREN DIETERKAM. WAHREND 
IN VILLA Rı8A 43623 BieR LONJuM- 
\ERT WVRDEN SPULTE MAN IAl 
viLLA Baccno ORDENTLICH UND EU 
AuECM VAERFLUR Gın6 IN 
DARMSTADT DIE SONNE Auf. 


MEIN PLAN 


also mein plan ist folgender: draußen geht eh alles 
zugrunde, warum sollte ich denn dabei sein? wär doch 
viel besser, wenn jeder im bezug auf soziale verelendung 
das tut, was er oder sie am besten kann. und mein ding 
in einem europa der freien grenzen ist halt einfach nicht 
autoschieberei, einbruchsdelikte oder totschlag, sondern 
nintendo. das ist kein alberner kampfsport;, viel mehr ein 
sinnvolles heimprojekt, das den täglichen weg in die 
spielhalle spart (positiv: weniger erkältungs- 
krankheiten, mehr dosenbier und kaum noch 
menschlicher kontakt). wem es ähnlich so geht, soll sich 
bitte nicht melden. hab doch grad gesagt, daß 
vereinsamung besser aussieht als ein eingetragener 
verein. nein, aber dennoch brauche ich hilfe von außen. 
ja klar brauchst du hilfe, werden sich jetzt einige denken 
- aber so mein ich's gar nicht. ich brauche lediglich 
unterstützung bei dem spiel ZELDA. da ist man so'n 
lieber kleiner freund, der durch stadt, land und fluß läuft 
und sucht. also ich und der kleine freund stecken 
folgendermaßen in der klemme: wir können das letzte 
(dritte) amulett der lichtwelt nicht holen, weil wir erst 
gar nicht in die nuttige burg reinkommen. herrschafts- 
zeiten, nicht, daß wir es nicht versucht hätten! aber 
irgendwo liegt der hase im pfeffer und ich weiß, es gibt 
da draußen leute, die wissen wo. nochmal: wir wollen 
endlich in der burg rumhängen, wissen was in der 
verdammten schattenwelt zu tun ist und zum guten 
| schluß zwecks persönlicher bestätigung (und befreiung 
der prinzessin) das schwert aus dem stein im wald 
ziehen. wenn du machen kannst, daß alles so wird wie 
ich es mir jetzt ganz doll wünsche, zögere nicht, mich zu 
kontaktieren. (adresse vorn im heft) RR 


Bangles, Blondie und Fastbacks 


Vergiß es! 


Hier kommt die deutsche Antwort darauf! 
Sonnendurchdränkter Pop-Punk 
mit viel Melodie und Sommerfrische. 
Nach ihrer 3ten EP ("Party Time Lover", 
erschienen in den USA) planen die | 
Nordhessen ihren dritten Longplayer 
"Klein und Faul" im Februar 96 auf Hulk 
Räckorz zu veröffentlichen. 


Swoons 


Get in contact: 
Mario Gerhold, Tannenstr. 13, 34311 Naumburg | 


Fon + Fax 05625-5985 


"Gerade eben war ich noch völlig depremiert. Und jetzt? Gänsehaut, | 
Scheiße-Gute-Laune und völlig oben bei. Endlich gibt es NOISE ANNOYS wieder. Diese 

= unglaublich geniale Stimme von Arne, die uns schon bei "All the way" zu Tränen gerührt 

= hat. SQUARE THE CIRCLE sind so scheiße gut, daß ich das Teil von nun an Tag und Nacht 
hören muß. Die Meister des Pop-Punks sind auf jeden Fall wieder da. Und das ist auch 


WIDDER / 21. 03. - 23. 04. 
ihr vater, oder besser das patriachalische arschloch der 
familie, ist astronaut. wie schon sein vater und dessen 
vater. im frühjahr '96 schlägt er sie so lange, bis sie auch 
astronaut werden. 


STIER / 21. 04. - 20. 05. 
ein schmetterling setzt sich auf ihre nase. sie müssen 
schielen, um ihn anzusehen. sollen doch alle zum mond 
fahren. auf ihrer nase sitzt ein schmetterling. das ist viel 
toller. 


ZWILLING / 21. 05. - 21. 06. 

sie fliegen durch welten voller honigplaneten. mit ihrem 
raumschiff aus zuckerguß. die milchstraße sieht dabei 
ganz so aus wie in der werbung. hui, jetzt hagelt es 
nougat-pralinen! - 

bloß nie mehr nüchtern werden. dann sind sie nämlich nur 
wieder im bett - und es riecht nach kaltem rauch. 


KREBS / 22. 06. - 22. 07. 
ihr nachbar hat ein besseres raumschiff als sie zu 
weihnachten bekommen. sie empfinden deshalb mehr 
ohnmächtiges entsetzen, als bei ausbruch des 
bürgerkrieges in jugoslawien. ihr ansehen in der siedlung 
sinkt weiter. 


LÖWE / 23.07. - 23.08. 
sie lernen kennen: einen jungen oder ein mädchen. der/die 
ihnen fremd anmutet. diese seltsame art zu denken, sich zu 
kleiden..... sie werden verliebt davon, aber es bleibt winter. 
vor allem als sie bemerken, daß sie/er gar kein wunderding 
einer anderen dimension ist, sondern nur kermit, der 
frosch aus dem fernsehen. 


JUNGFRAU / 24.08. - 24.09. 

fantastisch. seit geraumer zeit besitzen sie die sexuelle 
anziehungskraft eines schwarzen lochs. das hat aber auch 
nachteile. sie werden nur wegen ihres körpers geliebt. was 
sie wirklich denken und fühlen, ist allen scheißegal. daran 
zerbrechen sie. 


WAAGE / 24. 09. - 23. 10. 

Sie haben die Suche nach einem richtig netten Partner auf 
der Erde aufgegeben und tingeln jetzt von Planet zu 
Planet. Auf Neptun lernen sie ein nettes Mädchen (Mann?) 
kennen, das sehr gut aussieht und auch reich ist. Die große 
Liebe? - Nein, denn leider sind ihre Geschlechtsorgane 


nicht kompatibel. 
NY’ 
d 
ar 
SKORPION / 23.10. - 22.11. 
Sie fliegen mit Ihrem breitbereiften Raumschiff durch die 
Galaxis und drehen die Musik so laut, daß Planeten aus 


Ihrer Umlaufbahn fliegen. Hören Sia auf damit. So macht 
man sich nur unbeliebt. 


SCHÜTZE / 23.11. - 20.12. 

Sie haben mal wieder den letzten Bus zur Erde verpaßt 
und müssen jetzt auf Saturn übernachten. Freunde von 
Ihnen schlagen vor, noch in eine Kneipe auf Uranus zu 
gehen, die bis 4 Uhr aufhat. Gehen Sie mit, das kann noch 
ein ziemlich netter Abend werden. 


STEINBOCK / 20.12. - 21.01. 

Wegen einer fiesen Sexualstraftat werden sie von der Erde 
verbannt. Sie dürfen sich einen Planeten aussuchen und 
entscheiden sich aus welchen Gründen auch immer für 
Venus. Das ist dumm, denn Venus ist kalt und unbewohnt. 


UN u 
a, 
WASSERMANN / 22.01. - 22.02. 2 


Vier Jahre nach der Premiere von Apollo 13 finden Sie 
heraus, daß der Film gar nicht in der Schwerelosigkeit 
gedreht wurde. Der Skandal ist perfekt und Tom Hanks 
bekommt einen Oskar weggenommen. Viele Ihrer 
Freunde, die den Film vorher toll fanden, finden ihn jetzt 
auch nicht mehr so toll. 


FISCHE / 23.02. - 20.03. 
Sie sind während der letzten vierzig Jahre als 
Kommandant eines ziemlich guten Raumschiffes durch die 
Galaxis geflogen. Als sie zurückkommen merken Sie, daß 
es in Darmstadt einen Mc Donald's gibt. Darüber freuen 
sie sich. 


Spielhölle / nummer 14 / astrologie - der neue hitler? 


21 


l 


3 


® 


Nicht ernst nehmen 


Die Ärzte in der Stadthalle Offenbach 


Vor der Offenbacher Stadthalle warten 
Eltern, die ihre Sprößlinge vom „Planeten 
Punk“ (CD-Titel) auf den Boden zurück- 
holen wollen. Die „Ärzte“ ziehen auch 
nach ihrer Auferstehung mit ihrer Zehr- 
ration vom Mythos einer verloschenen 
a rebellischen Jugendkultur wieder Puber- 

tierende an. Aber hier‘ fallen keine 
-  kreischenden Mädchen in Ohnmacht. Die 
Beziehung zwischen Fan und Star ist 
verschworen, aber anders als bei „Take 


That“. Nehmt uns nicht so ernst, 
signalisieren die Ärzte, wir tun es auch 
> nicht. 


ein eigener Musikindu- 
striezweig mit dem Ruch von Under- 
ound, war seit je Etikettenschwindel. 


Das Berliner Trio bedient sich aus dem 
Musik: des 


muß, weil 
brauchslyrik in einer breiigen 
schung untergebuttert wird. Um teen- 
agerhaft empfundene Liebe geht es meist, 
selten nur klingen offen politische Töne 
mit, und wenn, dann schwingen sie kaum 
über den kleinsten gemeinsamen Nenner 
einer plakativen Distanzierung von Neo- 
nazis und Rassisten hinaus. 

Daß Gitarrist Farin Urlaub, Rodrigo 
Gonzales am Baß und Schlagzeuger Bela 
B. grundsolide Musiker sind, dringt noch 
eher durch. Vor allem aber haben sie For- 
mat als Entertainer. In spielerischer 
(Selbst-)Ironie kokettiert die Band mit 
dem Rockkonzert als Ritualform. zik 


JUAZ OETNGER VA KRANICHSTENERSTRC 6239 DARHSTOT 


irgendwann kommen die SCHEIßREICHEN und holen sich 


das von uns P® 
i ; ‚„ was sie bisher ni 
weil sie so fett sind. a an 


et. 


und wir stehen dabei du 3 
mm da, während di 
der SCHEIßREICHEN das Are 


raustragen und au 
Sr ch unser = : 
träume fressen. e letzten lächerlichen 


und wenn mensch etwas d 
: agegen m - 
in beuge- bzw a be 


das ist aber falsch. 


daher, wenn sie wis 
? sen wollen, wie mensc 
en mal so richtig zeigt, ee 2 1 
er überzeugung, zur SPIELHÖLLE- _ 
F ; ‚die Si& noch Lage t 
a ” $ie zu dem obigen thema ent- 
ver , das ganze magazin auf enttä 
asiert, scheint ein solcher einstieg nur Be 


das alles läuft kost 
enlos ab, damit die häßli 
fratze des geldes keinem angst re ge 


1.50 in briefmarkenform dürfen es trotzdem sein 


wegen der post - war auch v i 
briefmark 
hat, Rapruns r\gestohl eiber- 
Ja sehr witzig 


linus volkmann / ne 
ck 
64283 darmstaat / says 


AOdu fir vu 
ARNO mit 6 Au- 
yaltı + CD 


27.01. Samstag : 


DIE BAFFDECKS (Die Zeit ist ein Mörder’) 


zusammen mit NARCOTICA aus Darmstadt 


In Vorbereitung für Feb. bzw März: 
FILMABEND mit Francescon und Lenz 


I mi literweise kunstblut und liefen bereits 
orprogramm von Buttgereits 'Schramm!') 


3 23 
22 


[Das ÄRZTE-interview 


-nichts was sie irgendwo anders nicht schon besser gelesen hätten- 


u! r I” revolution, wollte er Geschichte machen. Er fuhr mit dem Fahrrad zur 
»Straße des 17. Juni«. Gegen Mitternacht nahm er sein Kleinkaliber- 
= m erhnß auf Iwan Iwanowitsch Schtscher- 


Iane 


- 


IDERSTA 


> 


spielhölle / nr 14 / sex mit den ärzten - utopie oder im bereich des möglichen? 
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linus(liest holprig von einem zettel 
ab): "findet ihr es uncool, wenn ich 
die fragen von einem zettel ablese" 
farin(liest noch holpriger von einem 
imaginären zettel ab): "nei-hein" 
linus: "wieviel interviews macht ihr 
denn auf tour pro stadt?" 
i bela: "ihr seid die einzigen heute, 
aber in der regel machen wir so a 
zwei" 
4 linus: "macht das noch so viel spaß 
wie früher? also das interviewgeben" 
farin: "also wir würden lieber auf's 
konzerte geben verzichten, als keine 
interviews mehr zu geben" 
bela: "ich bin nur wegen den 
interviews dabei. von DEPP JONES 
(belas band in der ärzte-pause') 
wollt ja niemand was wissen" 
farin: "rod ist so'n bißchen der 
mastermind dahinter, er schreibt 
unsere antworten" 
kai: "ihr seid ja jetzt mit vorbands 
unterwegs, das war doch früher nicht 
so euer fall" 
bela: "stimmt. war früher nicht so. 
weil vorbands immer irgendwie ein 
streßfaktor sind. wenn du da nicht 
der arsch bist, der den leuten geld 7 
für die PAmitbenutzung abknöpft, 
mußt du denen schon was zahlen, 
die leute müssen mehr arbeiten, die 
roadies - und das kostet alles mehr 
geld. das hatten wir früher nicht so; 
jetzt ha'm wir's und da wollen wir 
ein paar bands unterstützen, die uns 
wirklich gut gefallen. langsam 
gehen uns die bands auch aus, gute 
bands sind in deutschland nämlich 
rar.....(naja') aber das ist jedenfalls $ 
der grund, warum wir jetzt vorbands 
haben" 
linus: "wie hat sich punk in den 10 
jahren, in denen ihr ja aktiv dabei 
seid, für euch persönlich gewandelt. 
kriegt man das bewußt mit?" 
farinzu mir): "früher waren 
punkrocker selten mit langen haaren 
(hey, hab ich mittlerweile 
abgemacht) und 70ger jahre 
hemden unterwegs" 
bela: "ne, so war's. in meiner alten 
punk-clique da ha'm die immer alle 
aus dem mund gestunken und geld 
geschnorrt - ja und in meiner neuen 
punk-Äiue ham sie halt 


gegenseitig flugzeuge aus... 
farin(unterbricht): "und lassen sich | 
kleine kokosbällchen einfliegen" 

linus(bürokratisch den vorher 
festgelegten fragen verpflichtet): 
"das war die persönliche 
veränderung? ah ja, und wie ist die 
allgemeine wandlung von punk?" 


By vi eu TEEN ERFREUT. 0 ar N ee I el 


maßanzüge an und geben sich [a 


bela: "punk war früher bier, heutel 


" L) F 5 
ist punk raffaello" _ er 2, TH 


spielhölle / nummer 14 / 10 jahre die gleichen klamotte 


linus(har langsam verstanden, daß 


eine einzige vernünftige antwort 
rüber kommen wird): "wie lan 

man punk sein, um a 
auszusehen wie d 
toten hosen?" 
-grobe freude- 
farin/lacht): 
wissen, was d 
arsch” 


farin(das weise gleichnis im alter): 
"hähä, und vielleicht ab und zu mit 
kleinen rasierklingen-splittern drin" 
linus(schwer derangiert): "ich meine 
den weg von fun-punk zu bravo-punk 2 ; 
zu grunge ('??? Fand ee zu n erg lich): "schwer zu sagen" 

dem punkrevival mit green day...." mer weiß wovon er Spricht): "ick 
bela(extrem belustigt / voll?): "ha, rn gloobe, wenn man's richtig macht 


"möchte gar nicht 
u die gefragt hast, du 


grunge hat er gesagt!" an 2 jahre - full time punk 
rod(fassungslos ob solcher frage- MR früher hatten die punks 
sätze): "geil" vielleicht nur 5-6 stunden aber 
linus(unbeirrt): "als jetzt neo-punk mittlerweile gibt's schon den 24- 
auf video. wo ward ihr denn am Stunden punk-service. wie alt ist d 
liebsten dabei?" typ der hosen Jetzt 19, 209 a 
- > ? alle ie 
-lJachen- Achne  da i nn 
farin(überzeugt): "grunge!" ren Si Mi schon wie vierzig 
bela/kokettiert damit, daß er sich | mn t 
noch so kleidet wie auf den ersten Unus: mir geht's irgendwie auch 
plattencovers): "ey, ick war super ar ir ee. s HM; 
gern grunger. kurdt hat auch SE gr N die 
angerufen, bevor er das mit der füge Se dem zu ehren in wölli- 
schrotflinte gemacht hat..." 5 Er a (wol ist. \\der 
farin(unterbricht): "...das war 'n N MER? 
ganz toller freund..." urzes Schweigen: 
bela: "ich hab ihn geliebt..." linus(beschäfigt mit dem zettel): 
-farin versucht zu unterbrechen- jaja, mal weiter. äh, der witz war 


natürlich voll super" 
bela(aufbrausend): "ICH HAB IHN bela/schmei — 
GELIEBT, DU ARSCH - BEE REICHEN FGG” das 


ha'm wir sch ; 
hauptsächlich seinen körper" on so lang nicht mehr 


Aindacir 3 F _—- gehört" 
farın(acht laut und spricht dabei linus: "ach was. d Pr 
/klingt komisch): "aah, kein. „„» Gas hört ihr doch 


sicher dauernd" 
kommentar mehr" bela: "ne, gestern war off-tag" 


bela: "im gegensatz zu heute war I Jarin lacht gröhlend 

fun-punk halt so, so fröhlich 5% TE erg = 
('hähd'), aber als dann unser viertes E92 kart rennen gemacht ET 
bandmitglied 'der tod' dazukam, 4 crew" Segen unsere KR 
mußten wir dann auf grunge DE 
umsteigen" ' m 


4 


wu 


nTr-suitMotist um 
könn Ken ‚Bu sol hun 


yroßan Mnerchaudiststeune ind My 


e Punk fnclhmaun schwul muß tram i5iA 


farin: "es gab acht teams" 

bela: "acht dreier teams, eins davon 
waren wir. und obwohl wir ja voll 
die chefs sind, belegten wir dann 
den 8.rang. kannst du mir das mal 
erklären? wir sind vom gewinner 
12mal überrundet worden -der 
nächstmieseste nur 6 mal." 

farin: "wir müssen mal wieder 
gelobt werden" 

bela: "wir schleichen uns nur durch 
die gänge um keinem von unserer 
crew nach der schmach zu 
begegnen" 

kai: "stimmt das noch, daß ihr euch 
mit der siebten million eine insel 
kaufen wollt. was macht ihr mit dem 
vielen geld? stimmt das? 


farin: "also die siebte läßt noch auf 
sich warten, aber wir arbeiten 
daran" 

bela: "ich geb das geld ärmeren 
bands, dat die sich och inseln kaufen 
können" 

farin: "deshalb hat er selbst dauernd 
arme bands gegründet!" 

kaifhat einen eigenen interviewzettel 


- ebenfalls bestückt mit 
hochwertigen fragen). "in den 
klatschpressen (bild?  praline? 


coupe?‘) hört man gar nix mehr 
von euch. von wegen daneben 
benehmen. so wie's früher war. 
zum beispiel 'live im alabama' , 
wo ihr t-shirts ("noch nötig’) hattet 
mit der aufschrift 'SKANDAL - 
DIE ÄRZTE'" 

farin: "rod war ja früher butler. hat 
auf 'ner butlerschule promoviert. 
und jetzt müssen wir immer grade 


sitzen. das richtige besteck zur 
vorspeise wählen. da ist einfach 
keine zeit mehr für skandale" 

bela: "ne wir machen das jetzt mehr 
ohne öffentlichkeit" 

linus: "macht randalieren im hotel 
ohne presse denn spaß?" 

farin: "nein, die ist schon wichtig. 
da können wir immer anrufen..." 
linus(unterbricht): "und ihr sagt 
dann, kommt schnell wir sind sehr 
wütend, wa’ ' 


bela/hat wohl vergessen, was zu tun 
ist): "was soll ich sagen, ja oder 
nein?" 

rod/ohne es so zu meinen): "große 
poeten. ich würd mir auch bücher 
von denen kaufen, wenn es nur 


rod hat die frage nach dem 
hotelzimerzertrümmern in dem 
interview mit ....but alive gefunden, 
da er die spielhölle nummer 12 liest. 
er beginnt wirr etwas daraus zu 
zitieren. 


-3IZ.IE OIP- 


belawerwirrt): "wer sagt was?" 7 welche gebe" 
rod: "marcus. von ....but alive” linus: "das klingt ja verbittert" 
fari -unruhe- 


farin(sagt auch was): "....groupies 
und der trinkt bier auf der bühne...." 
gehässiges lachen seitens der ärzte 
linus: "das gelache kann man so 
schlecht schreiben" 

erneut aufbrausendes gelächter 


farin: "lieber in einen raum gehen, 
wo deren bücher stehen, als in 
einen, in dem ihre musik läuft..." 
linus: "tocotronic?" 

bela: "was an tocotronic gut ist, daß 
sie die band sind, die die besten t- 
shirts anhaben. als HSV oder Kiss- 
shirts" 

farin(locker): "ick hab die noch nie 
gehört" 

bela(unbeirrt): "ich find die auch 
musikalisch ganz gut. bei dieser 
ganzen hamburger krankheit ist es 
noch die beste band. trotzdem 
werden sie zu sehr gehypt. sind ja 
immernoch genau so intellektuell 
daruf wie zum beispiel CAPTAIN 
& der schmonz" 


linus: "machen aber schönere musik 
als die" 


bela(gehässig): "arbeiten auch nicht 
bei der TAZ, wie der sänger von 
CAPTAIN KIRK" 

-erneute unruhe- 

bela: "hast du jetzt THE BATES 
gesagt?" 

linus: '"öh, genau. das hab ich gesagt. 


klammern 'bela lacht dreckig', farin 
und bela lachen nochmal dreckig', 
'rod fällt ein ins dreckige gelächter 
der andern, in klammern "alle 
lachen dreckig!" 

linus: "sag mir doch nicht wie ich 
meine arbeit zu machen hab- obwohl, 
ich glaub, genauso mach ich's" 


unruhe - die berliner superhelden 
gröhlen als würden sie nie was 
anderes tun 


linus: "ich sag euch jetzt mal ein paar | 


deutsche bands..." 

bela(weiß was zu tun ist): "....und 
wir sagen, daß die scheiße sind" 
linus(hetzt da nur 15 minuten für 
das interview zur verfügung 
standen): "blumfeld" 


die sind doch bitte scheiße" 
rod: "ich weiß, daß du die scheiße 


findet, hab ich auch gerade 
gelesen" 

u linus(unsicher): "so schnell geht 
das?" 


rod(freudig): "ja, ja" 
bela: "das sind großartige musiker. 
großartige entertainer" 


spielhölle / nummer 14 / 10 jahre die gleichen klamotten 
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kai(gut informiert=uncool?): "bei 
deren platte steht doch auch dein 
name (belas). unter der rubrik 
mitgemacht" 

bela: "farin war auch dabei. der 
stand da unter dem pseudonym 'kill 
kill gaskrieg'" 

farin: "ich verklag die typen 
deswegen immer noch" 


linus(ohne daß the bates annähernd WR 


'durch' sind): "BOXHAMSTERS" 
bela: "ich mag die wirklich gern" 
linus: "du meinst THE BATES?" 


bela: gt 

farin: "ey, der hat schon was neues 
gefragt" 

belafrufl);: " axel, können wir'n 


interviewer haben, der nicht 
nuschelt?" 
linus: "auswechseln" 
kai: "BOXHAMSTERS" 
rod: "die sind klasse" 
farin: "nie jehört" L, 
bela: "echt super" 
linus: "H-BLOCKX" 
höhnisches gelächter 
farin: "DIE hab ich schon mal 
gehört. wenn es einen grund gibt 
architektur zu studieren, dann sind 
es die H-BLOCKX" 
bela: "nee, PUR (wovon reden die 
denn da?') “ 
farin(sieht etwas mir völlig unver- 
ständliches ein): "stimmt, PUR" 
bela: "aber die H-BLOCKX sind 
doch irgendwie so die PUR unter 
den crossover-bands" 
rod: "geht ein bißchen mehr in | 
richtung geologie-studium (hä?')" 
bela: "die machen sogar noch 
bessere musik als sie interviews 
geben. (angeekelt) deren interviews 
sind soo sterbenslangweilig. also 
charisma ist nicht irgendwie 'ne 
tragende kraft in der band. dafür 
ackern sie hart. was ich auch geil 
finde bei denen, freier oberkörper 
und dabei noch so'n bißchen 
bierangewampt zu sein. im 
| vergleich jetzt zu den CHILI 
PEPERS." 

farin: "aber H-BLOCKX kenn ick, 
kannste das dazuschreiben?" 

linus: "dann guckt ihr also eher 
VIVA?" 

farin: "nee, hab ich nicht, deshalb 
| kenn ick och gar nix" 
| bela erzählt von boxhamsters-videos 
auf VIVA. verbales handgemenge. 
‚ linus: "möchtet ihr nochmal arm 
‚ sein?" 


“bela/verdutzt): "was?" 
farin: "die band kenn ich auch 


nicht" 
bela: "ist sicher 'ne band aus 
hamburg. - -heute hab ich im 


mega-bett in meinem 5 sterne-hotel 
gelegen und 'ne sendung über n 
typen gesehen, der bei leuten den 
strom abstell, wenn sie nicht 


bezahlt. haben (farin Tee 
hab ich richtig sehnsucht gekriegt" 
farin: "nach so'm job?" 


brüllen vor freude- 
kailbesetzt seine fragen mit 
absurdem pathos): “was bedeuten 
die RAMONES für euch? sind das 
idole, vorbilder? ihr habt doch, glaub 
ich mal ein t-shirt von denen 
getragen" 

bela: "ramones sind für mich die 
größten. einziger nachteil, das sind 
halt echte christen" (lacht) 
linus(stalinist?): "wem glaubt ihr, 
gehört die neo-punk welle, die 
momentan läuft...." 

farin(unterbricht zurecht): "dem, der 
sie zu surfen versteht" 

linus: "MTV, sony oder den kids, die 
jetzt hier vor der halle warten?" 
rod/fetfwas ironisch die 
erwartungshaltung der frage 
aufgreifend):. "erstmal der industrie, 
die verdienen sich richtig satt dran. 
und die kids können geld ausgeben, 
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-bumm- der groschen fällt, die ärzte \ 


die ha'm auch was davon. und die 
eltern, die können den kids das geld 
geben. so findet halt durch GREEN 
DAY, OFFSPRING und DIE 
ARZTE mehr kommunikation 
| zwischen den generationen statt" 

| farin: "also: hast du mal 'ne mark; 
hast du mal hundert mark" 
bela: "gut auch, daß die neo-punker 
nie so lange spielen, da kommen 
alle rechtzeitig nach haus" 
‚ farin: "wißt ihr, wat ich echt geil 
finde. wenn das so fortschreitet mit 
der selbstverständlichkeit von 
_ piercing, tätowierung und irokesen, 
„ dann ist man spätestens in zwei- 
einhalb jahren mit pagenschnitt und 
normalem jeansanzug der könig" 
linus: "darauf warte ich schon die 
ganze zeit. -ich hab auch nur einen 
falschen ohrring" 

-was?- 

linus: "ja, ich war nicht mutig genug. 
ich wollte punk sein, aber der ganze 
schritt war mir irgendwie zuviel" 
-große freude- 

kaifdoch nicht so gut informiert): 
"wer von euch ist denn BVB-fan" 

bela: "was? spinnst du?" 

rod: "bin ich! was dagegen? oder 
gleich paar aufs maul" 

kai: "nee, schon gut" 

linus: "sonst noch was zu sagen?" 

rod: "kann ich ja marcus won BUT 
ALIVE) zitieren. 'ich hasse letzte 
worte!" 

linus: "aber das hatten wir schon 
letzte ausgabe" 

rod: "na und, kannste doch nochmal 
abschreiben 


linus: "na, ihr habt punkrock # 
verstanden" 


stimmt doch, oder? 


Collagen zusammen, in denen das eingleisige Denkgefälle 
verkehrt, verfremdet ist. Ähnliche Verwirklichung fand ;: 
das Collageprinzip im Gedicht, dem »Merzgedicht«, das :. 
»aus Worten und Sätzen so zusammengeklebt [ist], daß 
die Anordnung rhythmisch eine Zeichnung ergibt. Ich:. 
habe«, schreibt der Autor, »umgekehrt Bilder und Zeich- ' 
nungen geklebt, auf denen Sätze gelesen werden sollen. 


37 Olalala OA OA ala 


Plinius (i. J. 1847.) 


aus Kurt Schwitters’ Zeitschrift »Merz« 1923 


ra Was ist dada: 


w) | Eine Kunst? Eine Philosophie? «ne Pair? 
Eine’ Feuerversicherung ? 


oder ist es DR” Garnichts. j 
alles? x 


Das Wort Dada symbolisiert das pimitivste Verhältnis zur 
umgebenden Wirklichkeit, mit dem Dadaismus tritt eine 
neue Realität in ihre Rechte. Das Leben erscheint als ein si- 
multanes Gewirr von Geräuschen, Farben und geistigen 
Rhythmen, 


3 Das SIMULTANISTISCHE GEDICHT 

lehrt den Sinn des Durcheinanderjagens aller Dinge, wäh- 
rend Herr Schulze liest, fährt der Balkanzug über die 
Brücke bei Nisch, ein Schwein jammert im Keller des BM 


Schlächters Nuttke. Kurt Silke 313 SE 


ar 29 


We 


„die seite für ”- 
leser mitlupe * 


Weißt du es, Anna, weißt du es schon? 

Man kann dich auch von hinten lesen, und du, du Herr- 
lichste von allen, du bist von hinten wie von vorne: 
»a-n-n-a«. 


dialog aus dem film "clerks" 


1. Optimismus; Auffassung, daß die Menschheit besseren Zeiten ent- 2 
ht i Shop assistant, Dante Dante: How many dicks. anyway. Something ike 36? 
gegengeht. N » (Brian O’Halloran) and nee oauce? Bau ne? 
7 'eronica: Something 'eronica: Uh, 
1 ı \ = 1 Tran aha) ba “36, . „„ Dante: m 37?ı 
r : Ja-sagen — Nein-sagen: das gewaltige Hokus- 7) u ir Bee mern a ice 
. . L; Rn in [ S. 
pokus des Daseins beschwingt die Nerven des echten Da- pe 6613 21”? Aubkecnänescite Verenkaitoneryour = | Dame: OnmyGad:37.0y 
- 4 i Be .n QuickStop store. voice. girtfniend sucked 37 dicks! 
daisten - so liegt er, so jagt er, so radelt er - halb Panta- EaEEe En... CE. rag, Damen main | mtamarınarı? 
gruel, halb Franziskus und lacht und, lacht. (3 ae pun ng nz ayoru nu ‘angen anz Yonınz uoTTom StıYy -usTt 
: k ? Pre, TE ‚Einen Tag verbrachte ich auf der Toilette der Universitäts 
# 3 B.. N  OM uUSgey sum SdspuR 9Tm *uroes nz os m ‘Toy Ip ne ayor 


bibliothek, wo es jede Menge zu lesen gab, unter anderen f 
u parts IT "gTom syyoTu 19 gep *gTam you pun stem syyar 
olgendes: Wer beim Schlachter klingelt, muß sich nicht wun 
u sp ‘zoure ste *ıyau gton ‘tom sıyDtu da gJep "tom pın 
dern, wenn kein Schwein aufmacht. Realität ist eine Illusi 
YJTren S4UOTuU Aap ‘puzmep +-oTsag ayortTqusgsun aTp xyszıaA 
„on, die durch Alkoholmangel hervorgerufen wird. Revolution 
. puan zonepsny 9aTp JdayoaTyaanp *awy usp yqgasısyun "ıasyyany 
vorbei, Liebe futsch, Spaghetti kalt. O Herr, schmeiß Eirn 
°S Ie2H Sep Zydeu ‘YuTsL usp IX99TFJsq *uroxsn OTtp Iydemy 
vom Himmel! Jesus was a hippie, but the devil is a punk. 
. °Ss  dO4NETeUn UOp Yqaırpısa "Bunnspxsn 9Tp 41035 'x9TTgq usa 
;anche Leute kaufen sich von dem Geld, das sie nicht haben, 
3 P 2anı4 Zunpttg "4yorıqusumesnz Tayı STp STm ‘usıoy Yyoru 
"Sachen, die sie nicht brauchen, um Leuten zu imponieren, d 
z Im 4Twep ‘uros gneT Jnmxtsam otq -zusnbssuoy Asp zuenb 
"je sie nicht mögen. Wenn ich die Kraft hätte, würde ich ga 
SSUOXUI OTp IST Zuenbesuoy "usqattqe3 Yıedsıa T9TA sun sı 
r nichts machen. Leute, die alles kaputt machen wollen, ma 
‚RM ANOOPIUS2 AydoTu eyTxeuy snqumtog eygeH "AST uU9pIome? u 
chen uns alle kaputt. Vergoldet den Politikern die Schwänz 
,„ UT sne sem ‘usyTos JTom -— PITa semge ISoTy Aa "uoyad nz y 
»  *e, dann läuft nichts mehr. Klowände streichen ist wie Büch 
..g TS ur um ‘3a SITy4yaTı Isp Ayoru 4sST utsedog "usuuox ueyd 
er verbrennen. Wer kriecht, kann nicht stolpern. ‘Wo kämen 
nıyss sodTute gnu “quurmyos uol4js usp uU9383 Lay "Ast Taqa 
wir denn hin, wenn jeder sagen würde, wo kämen wir hin, un 
°A TIeguy dep..stq ‘oyuIem pun axoy sure ur IITIs zue3 yoru 
d niemand ging, um zu schauen, wohin man käme, wenn man gi 
UT 22495 !'yTTeyasan Inmsarsquy yoru uusy "usy4Teypunu pun 
nge. Zuerst lernt man gehen und sprechen, dann stillsitzen 
RN Ser WE Dante: (5015) (7) Hey. Veronica: Yean.Iwent fl gokarmeikeiim sex with the guys | loved, 2 ; 
I es Y e |'mthetown guys a Yi R 
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zeichnungen des siegfried p. & klosprüche 


Ai 


>? 


ä N 2 heis > 4 
ER ax: ar EN vB Di, SO onafewguns ä „hore becauseyouwere „; Dante: |feelsick 
R N leronica: Hey.listenjerk. „ Dante: Afew? plentybusyyourselfbefore 5; Veronica: liove you. Don't ' 

> Until today you never even [2 Veronica: Andoneofthose you met mel feel sick. 4 

knew how many guys I'd guys was you. The last one, | x Dante: Weil. whydidyou £* Dante: Every time | kiss you x 

x have to suck their dick? | I'mgonnataste36other . Dante. 2 

; mean, wy couldn'tya quys Dante: Hey, try not to sucı 

ir! means that 'vebeen faithful "; ir et Ike any Ken . Veronica: (overlapping) k any dick on the way from 
" 1Oyou since wemet.Allthe .. genant A (Sighs) !'mgeingto school. „« the parking lot! Hey. hey 


UNUUOTOZ uo 


=) 
£ 


12 different giris. Weil, | other guys, | went with Veronica: Because gonn Maybe lateryoullbeabit ‚you! Get back here. 


Qi) | 
3 W 
R Er OD) r fr never had sex with 12 before | met you, so if you downisn' more rational. 
7 e ’ isn't a big deal. 1 used 
e3 r ww; N # different guys! want 10 have a compiex toikea He 'dmakeoyt 7 Dante: (overlopping) fl. ©Kevn Smich, 
h 2 z f es dont andsooneroriater,idgo . (SQhS)1-37.ljusteantt... © Ciens 1995 
ve \ >E +4 el eh ZUXETEL downonhim.Butioniyhad Veronica: Good-bye a 7 #L 
ee / r 


— 
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Be 

AL 'EPITONE vol 2" 

| 7 schweden-bands zeigen hier was sie können. 
da wären FOREHEADS (gute punk-musik mit 
ı desolatem AC/DCgesang /geht noch), 
EPIDEMIC (high-speed punk, wie NOFX auf 
45 /gut), FUDGE WAX(ska-punk mit dem 
toydolls-spaßfaktor /gut), AD HESIVE(dumpf relevantes sagen, wenn er von THE GATES OF 
produziert und deshalb guter nachdenklicher- EVERBE singt. mit härte und brachialen death- 


collegepunk /sehr gut), VENEREA(auch gut, x metal-haß gitarren wird ebenfalls gegeizt. BE 


DIVINE SIN 
"WINTERLAND" 

verklärende fantasy texte. mythisches gelalle 
gespickt mit solis und pathetisch aufwallender 
tonfall des sängers. als würde er irgendwas 


aber der sänger gibt sich zuviel mühe- wir sind einfach schlecht. 
doch nicht bei helloween, du depp). black miaık 
SENSELESS(Ccrossover-ideen machen mit, kein 
schönes-wetter-zeug-laß-uns-im-cabrio-fahren- 
punk; haß [bestes stück) 
STEALTH(versöhnlicher ausklang, war ja klar 
ihr plattenfirmen-luschen, NOFX mit erkältung 
konventionell) 

„ BROOL rec. 


Meike MONUMENTUM 
n "IN ABSENTIA CHRISTI" N 
Aa noch mehr orchestrale intros haben wohl nicht 
“) auf die CD gepaßt? der name heißt doch 
übersetzt wohl "in abewesenheit christi‘. 
impliziert das eine gewisse gläubigkeit, wenn 
auch nur im negativen abbild? ihr könnt mich 
echt mal für diese scheiß-scheibe. 
‚ misantrophy rec 


CEMETARY 


besser. klassische (80ger) organisation 
bezüglich des gesangs und musikalisch 
ansprechend (alte metallica-sachen und grave 
‘ digger). könnte aber auf alle fälle einen zahn zu 
legen. : 
black mark f 


SINGLE-corner 


l (ohne label-angabe= LOST& FOUND) 


a BEOWÜLF j# 
"HOMEY, DON'T YOUN KNOW ME?" WE 


na ihr lustigen amis, wie war die : kuRag“ 


4 


79 iDISGRACE 
,; "SUPERHUMAN DOME" 


authentische bezüge durch den begriff 


cooperation mit dem GIRLIE-film 
'"TANKGIRL'. simulierte realität da und 


ur 'homey' hier. macht ihr vielleicht so’'ne art h bir , stark, die neue DISCHARGE ist draußen. oh, 
ambivalenz-core? z 22 _ W hab mich verlesen. nehm ich halt das was jetzt 
KEINE AUFGESETZ ROHLICHKEIN läuft. für bare münze. für bare münze kann ich 

Be . wur: 


es nicht nehmen, da ich denn text nicht verstehe 
_ und an beiblätter bei morbid rec. nicht zu 
denken ist. kommt von einem death-metal label, 
aber ist irgendwie keiner. musikalisch erbibt's 


| THE FREEZE by, a 2 WW. un 
| "suiLTY Face aa N u 
differiert völlig von der aktuellen CD. we — j 
so 'ne MINISTRY-vorstufe. nicht schlechter 


gebolze und gute texte. relevanter alsdas 9) ULIs Lifestyle Kolumne £ P\ & 
album ist diese single auf jeden fall, nur } nn AO Be: ondern halt nicht so konsequent mit den 
thema. M USI 5 Ab 22 Jahre ; 4 £ industrial-metal anlagen arbeiten. sollte 


" . ebenfalls ruhig versuchen noch grausamer drauf 


ar 


nicht so eingängig. wen das abstößt, der 


kann mal im WOM-journal stöbern gehen. 


2 Cds des Fire Engine-Labels 
V.A. 


( = r zu kommen. 
£ Die erste ist Turmoils Debut-Album | °% 4 PL morbid rec. a 
"BACK TO BACK" , * "fragments of suffering", die nächste ist die Be: 7 ya ä \ Ey 2 
meine lieblings-scheibe, weil so viel drauf Gruppe "Pridebowl" aus Schweden. Die £ a y E | ad LK % ’ 
"ist. SLAPSHOTS 'do what you want' finde Musik liegt zwischen Hardcore und Crossover | , HELL-NO iD | 

ich am geilsten. allerdings sind noch A Punk-Metal. Turmoil spielt sofort Hardcore, e "ADIOS ARMAGEDDON" 

andere bringer dabei. daich aber dasteil | „ daß es mir den neuen Winteranorak auszieht. x-mist ist damit und dem noch zu | 
Beim letzten Lied ist mir so heiß, daß ich veröffentlichenden DACKELBLUT-album weit 
denke, du brauchst keine Winterjacke, du vorne. purer hard-core ohne jegliche 
b mußt eigentlich nur hassen und die richtige | reglementierungen. auch untypisch 
y 
Ä 


Musik hören. In diesem Zustand gibt es keine Sr r u eur 
Kälte. Klar "zum Hassen fehlt mir eben Wut", verwirklichte elemente pas c 


ihr habt ja keine Ahnung! Die Devise lautet " 
wie jedes Jahr: mit Punk durch den Herbst, i 
und da kommt mir Turmoil gerade recht. Paßt 
bloß auf!! 

Pridebowl schlägt in die gleiche Narbe. Das 
ist kein "sich über etwas beschweren”, oder 
"anprangern". Pure Aggresion spiegelt sich 
im Liedgut der schwedischen Punkband. 


auf MC fürs auto aufgenommen hab, weiß 
h ich nicht, welche band ich genau meine. 


”r das, wo der eine dauernd brüllt '....the 
image doesntt fit you’, oder so ähnlich, 
schätze ich. möglicherweise von 'Right 
Direction, 'Bitter‘, '"Backfire', Damnation' 

oder den Rykers' 


BITTER 
gut. mit SLAPSHOT-mitgliedern. schreibe 
ich mal in meine playlist. 


SODS : Bun 
Möchte gar nicht drüber nachdenken, wie die 
"MINUTES TO GO" vier Jungs abgehen, wenn sie sich mal längere 
q Vriginalaufnahmen der ersten dänischen punk- Zeit nicht auf der Bühne abreagiert haben?! 
% _ band. produziert von flemming rassmussen Da muß bestimmt auch mal ein Supermarkt 


“ 


2 (metallica?). 18 jahre ist das material. wer das 4 X dran glauben, oder 'ne studentische 


3 braucht, ist sammler, besserwisser oder alt. g: Vollversammlung, Ja, Rüchsichtnahme und 
| ehrlich, außer wenn man die band damals gay Toleranz okay, aber das sind doch längst 
i 


ein paar erinnerungen zulegen, ansonsten aber 
ist das hier nicht der weisheit letzter schluß. -die 
musik beschreibt dabei treffend das, was man 
sich unter einem original '78 punk-recording 
vorstellt. 


Hippietum verhexten Darmstadt. Seht ihr 
Arschlöcher, man kann durch harte Musik 
auch sehr klug werden, philosophische 
Weisheiten für sich und andere entwickeln, du - 
mußt dich nur darauf einlassen, wie wir 


BRETT > NER 
äußerst lebendiger faustschlag aus der ecke des 
ständig angezählten HC-phänomens. 
nickelbrillen-haß inclusive muskeln. hey, der ; 
satz ist gut, den laß ich so. 
x-mist 


spielhölle / nr 14 / nackt auf dem sofa und mit den freunden die neusten scheiben hören 
23 


[3 
kannte, kann man sich vielleicht jetzt freudig k überstrapazierte Worte in dem vom 
=> 


„besitz meinetwegen klassiker von früher, die Sozialarbeiter sagen. 
dich prägen, aber kauf aktuelle bands. punk ist L P.S.: Entschuldige wegen dem "Arschloch" , 
keine retrospektive! es war nicht so gemeint. 


Ved Buens Ende "Written in waters" 
CD, 9 Tracks 57:14, Misanthropy Records eh 
Wie soll man eine solche Band/Musik in einem so kurzen Text umschreiben? Ich schreibe mal einfach, VBE spielen an den Sparten vorbei. Sie 
kreieren dabei einen lauten, meist langsamen Psychosound, wie er noch am ehesten mit Bitch Magnet/ Seen verglichen werden kann, also 
Auskosten von Disharmonien und ein bedeutungsschwerer Einsatz von Laermwaenden. Natuerlich im Wechselspiel mit dem absoluten Gegente 
Dann haben sie da noch ein paar pure Grindcore parts dayugeklatscht und hin und wieder erkennt man auch einige Metalelemente. A 
Tempowechsel von heftigem Geknueppel bis zu matschig-traegen ultraslow parts sind da logischerweise inbegriffen. Der Gesang ist, positiv 
ausgedrueckt, sehr individuell und erinnert mich an 


meine alten Doom-Metal Platten. Bisweilen traegt dieser abstruse ı 
Ich werd noch einige Zeit brauchen, bis ich weiss, was ich davon halten soll, aber auf jeden Fall taugt diese Musik dayu, sich als wirkl 


abgefahrener (-fuckter?) Freak zu praesentieren. Merkwuerdig? Aber so steht es geschrieben... 

Leif i es z & EEE = ES Tree BRFEEHE 

ee 4 "PLANT A TREE OR DIE" 

Eye Eine Band von deren Mitglieder Linus 
sie behauptet, sie wären häßlich - aber sie sind SERE TERROR 


SE ihm körperlich überlegen ('warum so u 
it : 1 verbittert? - der job?' -linus). An seiner Stelle Eli u LIKE AN INTAKT 


würde ich meine körperliche Unversertheit 
nicht so leichtfertig aufs Spiel setzen ('ach ‚ Von der Band weiß ich wieder mal gar nix, 
gottchen' -linus), doch das soll meine Sorge | wurden mir doch zum wiederholten Male die 
nicht sein. Musikalisch ist die Scheibe in | Labelinfos von Herm Volkmann vorenthalten 
Ordnung. Reichlich punkig und stellenweise (mach dich einfach mal locker’ -Iinus). 
bisgen kreuzüber könnte man die Stücke Stilistisch würde ich SERE unter dem 
underground teilnehmen zu lassen? von plattenfirmen stilisieren. Kreuzüber ist dabei nicht negativ ®inordnen, was man gemeinhin als NYHC 
gezwungen? warum jetzt alle größeren alternativ-hefte CDs | gemeint, denn das ganze ist so schräg, daß re Etwas zu metal-lastig vielleicht, 
beilegen, wäre eine untersuchung wert. aber hier und jetzt kann | man damit wohl nicht reich werden kann. a ist akzeptabel. 
ich mich jetzt nur mit den auswüchsen und nicht mit den | NOISERee. (Frank) 

wurzeln dieses treibens befassen. wahrschauer und ox besitzen RER TER 
integrierte CDs zum 
heft, die intro-beilage 
kost! 15 mark und 
muß bestellt werden. 
der wahrschauer 
verlangt für sich 
inclusive CD 4, das 
Ox 6 mark. - gerade 
fällt mir auf, daß das 
insgesamt nur 25 mark macht; wahrscheinlich noch 10 mark 
weniger als du vielleicht für die neue OASIS oder so bezahlt 


Mischmasch in einem breiten Grinsen auf dem Gesicht des Zuhoerers Wirkung Mes 
ich 


(Frank) 


‘ 


LINUS: 
- camp imperial - sampler 
- RAWSIDE "youth of hate" 
- nette post 
- BITTER (single) 
- DACKELBLUT "schützen und 
fördern" 
- beim suchen vor wut das regal 
= kaputtschlagen 
| -erdnußbutter . 


hast. dafür hättest du hier 75 songs bekommen und 3 hefte! BERTESEESE 
merkste was? SIEGFRIED: 

-moment jetzt wird's interessant, denn nicht ganz 75 songs sind THE SUGARCUBES life's too good 
hier anwesend - wegem dem doppel-effekt;, da wären: SOON E MC rap jazz soul 
-BOTTOM 12 'No Butt, No Glove' auf INTRO & Ox KODO best of 


-STEAKKNIFE 'The Day That Larry Talked' (Ox) + 'My 
2 Dollar Haircut' (Wahrschauer) 


BUZZOCKS singles going steady 
SMALL FACES the autumn store 


N 
ı 


-SUPERCHUNK Detroit Has A Skyline’ (Ox) + Green } - ar DOB RUSSK 
K' g u < IN charm awa 
Flowers, Blue Fish’ (Intro) si Eger < re‘ N“ ELVIS PRESLEY ....rare, vol2 


ä gt SINEAD O'CONNER i do not want 
immer weiter: -beim INTRO langweilt mich die übergreifende a nn 
bandauswahl ab und an. immerhin jedoch sind hier g 
fleischLEGO und Tilman Rossmy zu hören. -auch der 
wahrschauer crossovert die stile, aber noch mit relativ klarer 
linie und sogar RAWSIDE und FISHMOB. -mit 30 mal 
konsequent hc oder punk kommt aber das OX am souveränsten #. 
rüber. z.b. THE FREEZE, DIE KASSIERER und UNSANE. w 
also, vielleicht sind beigelegte cds ja reaktionär und führen 
geradewegs in 4.reich - doch ein solcher weg ist momentan 
nicht abzusehen, eher im gegenteil. daher empfehle ich euch 
das zeug hier (und speziell das OX-heft) und zwar bis auf 
widerruf. [RT NET 
 REEERETGEEBRBISTTET ET 
Restrain the thought "TRUST AND RESPECT" 
7", Lost&Found 

RTT haben nen leichten Metaleinfluss abbekommen und 
klingen damit eigentlich wirklich nett. Mal HC-Knueppel 
und dann wieder nen groovepart zum gemeinsamen 
Huepfen in der Gruppe. Nicht sonderlich ausgefeilt, das 
Ganze, aber nett. Der Saenger braucht noch 1 Jahr 
exzessiven Whiskey Genusses, um sein Deathgegrunze 
ueberzeugender rauszurotzen, aber es gibt letztlich nur 


x 
A 


Freie 
ER) DIE NEIN 


£ 
& 
I 
RB 
% 
a 


} 2 RE 
Damnation ad 


; "NO MORE DREAMS OF HAPPY ENDINGS" 
CD, 11 Tracks 46:29, Lost&Found = 
! Komm, lass uns mal richtig laute Musik machn. So 
; krass, dass sie wehtut und sie keiner hoeren will. Goil 
ı ey alder. Ungefaehr so muss sich das damals bei der 
 Bandgruendung zugetragen haben. 
= Von der Musik her haben sie es dann nich ganz 
geschafft, vom Sound und vom Gesang sind sie ihrem 
moeglichen Ziel aber sehr nah gekommen. Das Teil ist 
zwar nicht sonderlich schnell. aber trotzdem so 
anstrengend zu hoeren und gefaellt mir dabei nicht mal 
ansatzweise, dass ich keinen Bock hab, das genauer zu 
untersuchen. Auf jeden Fall isses von der 
f Instrumentierung aber vor allem von der Abmischung 
PR krass laut und das Deathgegrunze ging mir schon nach 


u 


Gr 
3X 


einen grund, warum man diese Pladde nich empfehlen ” & WE dem ersten Track so auf den Sack... Schluß im Busch 
kann: Der Sound ist schlecht wie die Milch in meinem Ben u. und Hauptsache boese. 

imaginaeren Kuehlschrank, deshalb hat man von den Jungs Ä man Rısm Y > Leif 

schlicht nix. ..2::=# ae ae ’ 


Leif 
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hinter dem in bezug auf sympathiwerte etwas 
fragwürdigen pseudonym KNARF RELLÖM 


halt. als ein-mann-vorband tingelt dieser herr 
nun durch die lande und verdient sich die 
sporen, die er eigentlich schon hundertfach im 
schrank haben müßte. so gesehen als gitarren- 


gesangs-alleinunterhalter bei der BRAUT | 


‘ HAUT INS AUGE und den take that des 
“ undergrounds TOCOTRONIC. ach übrigens 


G-Point Generation "THIS GENERATION IS 


da fällt mir sein richtiger name doch wieder 
ein - walding, heißt er (offenbar mit 


! nachnamen). so ein langer anfang, aber jetzt | 


wo es richtig zur sache geht, werde ich meine 
schmierigen freunde von Kürzen und 
Weglassen auf den plan rufen. walding macht 
also allein unverschämt gute musik, etwas 


‚ relaxter und schnulziger zwar als die 


1.bundesliga in hamburg, aber doch mit den 
ergreifenden momenten eines erfahrenen 
songwriters. auf seiner single bei welchem er 


die schweizer band DIE AERONAUTEN ' 


mitmachen läßt, prangt ein sticker 
MAXIMUN SOUL. wenn also wirklich jazz- 
einlagen aus einer zeit bevor es engagierte 
musik gab und ein nervendes saxophon SOUL 
sind, dann kann ich drauf verzichten. doch der 
sticker ist nunmal da und das saxophon auch. 
knarf rellöm verliert durch die instrumentierer 
das, was ihn auszeichnet und behält lediglich 
seinen schwachpunkt des ein wenig zu 
zurückgelehnt erscheinens. mach gefälligst 
eine eigne platte - dann sehen wir mal weiter. 


.. tomrec u 
' verschiedene I 
PUNK CHRISTMAS er 


weihnachtszeit. traditionell weiß jeder wie da 
alles abzulaufen hat. mit in frage stellen ist es 
essig. mal überlegen: wenn die eltern einen als 
kind am 20. dezember vor ein blumenbeet im 
wohnzimmer gesetzt hätten und der nachbar 
wäre statt als nikolaus, als heiliger 
fischverkäufer aufgetaucht - dann, ja dann 
würden wir heute alle das machen. und alle 
würden schreien, wenn sich jemand gegen den 
fischverkäufer auflehnt. gesellschaftliche 
rituale - und wir zur nachahmung verdammt. 
zur cd: einen weihnachtspunksampler im 
dezember rausbringen, stellt kein statement 
gegen traditionen dar, sondern nur eine 
anbiederung daran. nichtsdestotrotz sind 
einige interessante bands mit dabei (TOTE 
HOSEN(die sind natürlich nicht interessant, 
sondern nur bekannt), EISENPIMMEL, N.O.E, 
MOLOTOW SODA usw.). und titel wie der 


ruprecht die SS" entschädigen schon für das 
uncoole konzept. 
NASTY VINYL 


= 
von HASS ”der nikolaus ist stasi, fahr v2 
r Pe 


4 ON VACATION" 


auf Seite A, 
Bluesschema 
.. Rhythmuswechsel und den obligatorischen lala-Gesang. M auf alle fälle haben sie das potential und 
Das Gitarrensolo, das natuerlich nach dem 
2. Refrain dran ist, ist keins und bei aller Freude an den 
einfachen Dingen des Lebens, sorry, diese Musik ist pr 


= 7", Lost&Found 
& Duemmlicher Name, duemmliches Cover, es geht um 

' Funpunk. Ganze 3 unterschiedliche Parts bietet der Song L 
aehnlich viele Akkorde, 
Bass, 


rumdudelnden 


wahrlich nich mein Ding! 
Leif 


o MYCoO 


verbirgt sich der ex-HUAH mann mit ! 
namen...... ach hab ich vergessen. der blonde 


über 
un dencies sängeT- kommt = 9 
doll der hat auch seinen markwert Fr 
ul Es; 2 verloren. mist. no 62 2 
ee, UN LOVE AND DECLINE" 
: A Wer, ; wunderschs CoV 

Die AERONAUTEN plays ade Fr a A 
KNARF RELLÖM re er 


AGR__| 


verschiedene EU DE 


Fr 
& 
2 
5 
- 
e 
2 
124 
Ss 
» 
i 
m. 


. viel musik, für weni 


auch beila 8 $. cd ist = 
hefta = ve aktuellen PLASTIC BOMB- / I; 


H : nasty vinyl „Fr sur m Be 
VIELKLANG '95 “ 


F ER 


"INNER AFFAIRS" 
labelsampler mit autistischen ansagen vor . 
jedem der 18 songs. war für die popkomm \ 
gedacht. weiß also gar nicht, ob das teil P 
verkauft wird. außer TERRORGRUPPE, g 
PSYCHOTIC YOUTH und ein, zwei songs & 
» nur für mich recht irrelevantes zeug. K 


vielklang 
ass tggszgegng DOPPELBOCK 
Aw, "ICH BIN EIN GOTT" 
\ Pe der titel der cd ist auch gleichzeitig ein lied 


u. °“ und das lieblingslied meiner freundin. war es 

2a, | zumindest, denn der song ist alt. er war auf 

 AREgr ner mini-cd drauf. mit der wollten die vier 

TAN frankfurter (die von einem von TANKARD 

%) gemanagt werden) einen tollen plattenvertrag 

DIR kriegen. na, und? haben sie ja wohl auch. sehr 

y f gut. unsereins kriegt höchstens regelmäßig das 

i } ADAC-club heft und billige werbeangebote, 

weil der 'beate uhse'-verlag, bei dem mann 

sich einmal einen kleinen katalog bestellt 
hatte, die adresse weitergegegen hat. 

badesalz mit stromgitarren und herunter- 

gelassener hose. 
AGR 


& 


NOE 8 

"DEUTSCHE FRATZE" BT 
deutsch-punk und kein ende. Na, Operativ 
Entfernt sind momentan schon fast angesagt. 


einen im 
keine 


umgehen gut die problemfelder der sparte - 
nämlich die kollegen langweilig und blöd. 
NOE erklären ohne zu nerven; und saufen 
ohne das zu glorifizieren. wütend sind sie 
auch. behalt ich im auge. ———— 


u nasty vinyl 


ER NA 008 


VIDEO-REGISSEUR PETER PÄLÄTSIK UND 
TILMAN ROSSMY 


newer TEN UERR 
ERRE pror AB Ku 


6 6 
AA Hr A 


"190" 

die hunderste veröffentlichung von we bite. 
auf dem sampler stellt man sich so dar, als 
wäre man von anbeginn an ein reines hard- 
core-label gewesen. stimmt ja gar nicht rufe 
ich da. aber, und das ist echt das gute, das 

stört gar nicht auf der cd. hier tummeln sich 

neue ergeignisse wie RAWSIDE, FACE 

VALUE, OPTIMUM WOUND PROFILE : 
genauso wie klassiker SPERMBIRDS 

(Something to prove) oder MDC (John ı 
Wayne was a nazi). auch DIE EMILS, ! 
SCHLIEBMUSKEL, und DIE RICHIES' 
machen mit. 28 lieder. lohnt stark! 


_ weite Be 


spielhölle / nr. 14 / schnaps das war sein letztes wort 
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lost and found NEMO 
"DUM- DADA" 


das kassettendeck von 
lieblingsliedern durchflutet 


man 


findet. 
immerhin nicht wie eine 
kommen aus belgien. 


Buttermaker 

"SCHICK UND 
SPORTLICH" \ 
war die erste maxi des skurrilen. 
buttermakers noch großartig. 
witzig, stellen nun über 10 weitere 
songauswüchse des mannes mit‘ 
der _kassengestell-brille keine! 
proportionale steigerung dar. \ 
nervig wird es, wenn buttermaker‘ 
glaubt, ein paar lieder übers! 


ZZ 


! saufen am stück finden die leute 
sicher super. der subtile charme 
der sympathischen uncoolness tritt 


| da 
“ häßlichen 


leicht hinter der 


uncoolness 


realen, 
zurück. 


immer noch gut (z.b. 'drüben auf | 
dem hügel' von tocotronic wird 

| gecovert), aber ich dachte, es wäre 
besser. 


l 


\ 


angstrumpf rec. 


Verschiedene 


CAMP IMPERIAL 

bestandsaufnahme der hamburger 
szene. frickel dandys, living-room 
leute und fly-girls machen hier 
nochmal die ausnahmestellung 
klar, die hamburg bezüglich neuer 
deutscher musik darstellt. das 
playlisting und die verbindungen 
eines jeden solo-künstlers zu 
diversen bands stellen das who-is- 


who der hansestadtkultur dar. 
müßig 8 aufzuzählen. 
interessant ist, daß man hier 
stilübergreifend arbeitet. so 
entsteht eine verwässerte 
polarisierung zwischen 
elektromusik und low-fi-pop. 


einige songs sind dabei, die haben 
wir uns für den sommer und das 
cool-dauf sein im auto 
vorgemerkt. auf jeden fall toll. 
hätte ich ®Q schon dreimal 
verkaufen können, als ich es im 
COME BACK-laden gespielt 
habe. mach ich aber ganz sicher 
nicht. 


lage dor 
Die Glocken der Revolution 
"NOCH IST ZEIT, WAS ZU ÄNDERN" 


die maxi dazu hat der GRIMPEL 
bereits verrissen und ich sage, glaubt 
diesem mann kein wort. nein, er ist 
kein lügner, aber wenn ihr schon mal in 
seinem auto mitfahren durftet, wobei 


dann gebt ihr mir recht, soviel LSD- 
trips verträgt der körper gar nicht, daß 
keyboard-walgesänge 
norwegischen skurrilbands richtig cool 


demhingegen stellen NEMO keine 
neuen musiktheorien auf, klingen aber 


spülmaschine. -trashiger gitarrenpop, 
der den amis nicht nachsteht. NEMO 


7" Split, Lost&Found 


Die Riffs kommen irgendwie 
gehoert. Dazu kommt eın 


ac 


5 mal ein Konzert von 
seinen 
wurde, mir da das Bild im Kopf, wie di 
zum Platzen bringt. Bonesaw 
Kreativitaet. Das Drumset 
! Drumcomputer ersetzt W. 
Grundtoene der Gitarrenakko 
voneinander nur minimal. 


von 


kaputte 


wer einen so konstanten out-put an cds 
singles und mini-cds hat, muß doch irgendwie 
voll der arsch sein. ist das ein sprichwort? 
glaub auch nicht. glück für gigantor, denn die 
veröffentlichen, als wäre der leibhaftige hinter 
ihnen ii atomic erschüttert bzw. verwirrt 
nıemanden, der den hieh-s -sing- - 
punk-rock (selbst et Be 
was ein scheißwort) von gigantor schon kennt. 


s S 
IS ISN 
N 
N 


The Freeze \ 
"FREAK SHOW" 
zum glück war der letzte auswurf der 
FREEZEr nicht vereitert sondern gut. glück 
nämlich deshalb, weil "freak show" klingt als 


wäre es der 18 titel bonus track auf der letzten | 


cd "crawling blind". es wird viel passieren - 
das gilt vielleicht für den MARIENHOF, aber 
nicht (mehr) für die melodi-core-punkern aus 
den USA. wer will aber schon marienhof 
gucken? lieber the FREEZE - ich meine, 18 
gute melodien und schnelle gitarren, viel mehr 
brauchs nun wirklich nicht. 

lost and foun 


CD, 6 Tracks 18:1 


nicht ausreichend 


passender. Was 
eine 


Harmonien 


"Schwarze". 
LEIF 


unko 


Schreihals mit eigenen Augen in 


durch und hinterher stellt man fest, das 
nichtssagende teil auch haette sparen 
Saenger, denn der klingt schon recht gut. 


Killrays "BATTLEFIELD" U 
7", Lost&Found Ä 


Die Killrays bewegen sich gekonnt 
HC und fixem Punk. Das bedeutet konkret viel Druck ohne 8 
$ Umschweife, harmonische Chorgesangsparts und alles, $ 
\ was sonst noch dazugehoert. Simpel, klassisch, schoen: \ 
empfehlenswerte gute-Laune-Mucke fuers unkomplizierte 
‘ Hoeren oder ein Konzert, das Spass macht. 
$ Giluecksfall, dass die Jungs auch noch aus der Region 


MR.T EXPERIENCE 


3 Godspeed "SWIM 


No Escape "SILENCE"/ 
Bonesaw "DEAL WITH IT" 


N j te HC-Kost neu aufbereitet. Will sagen: 
a bekannt vor, sind aber SO noch nicht 
mplizierter Thrasheinfluss und jede 
Menge Druck. Der Saenger verausgabt sich so gewaltig, dass ich gern 
den Jungs besuchen 


eseT 


iS 


Gh 


" 


N "LOVE IS DEA 


drauf punker seit 
SS akkorde wie überall, 
mehr spaß. würde ich 


N | | mercury I\ 
STUPORTRONICS 


ne, ist ja gar nicht so schlimm, die 


c/o klaus herda 8 
arnulfstr. 20 
50937 köln 


5, Lost&Found 


ist. Godspeed klingen 


durchweg vorherrscht, ist 


starke Glaubwuerdigkeit 


| — 
omg - Te ——— zz — 


rar. il, REIF ee er 


wuerde, um diesen 
Aktion zu sehen. Irgendwie haengt 
Irre durch die Extase seine Birne 
hingegen zeigen sich bar jeglicher N 
haette ohne weiteres durch einen billigen 

erden koennen. Der Bass spielt die 
rde und die Riffs unterscheiden sich \ 


zwischen mel 


N "WILL-O-THE WISP" 
was soll denn der titel wohl bedeuten? \ 
Se ihr scheiß künstler, geht mal arbeiten. 


Der Song dudelt ohne Hoehepunkte so 
s man sich dieses absolute 
koennen. Schade um den \ 


michgelegentlich 


N 
N 
N 


originellen verlieren sich die 


Vestörte Kids 
"FRISCHMILCH" 


intelligenter deutsch-punk. 
die verstörten besitzen dabei 
keine bezüge richtung polit- 
und parolen-punk. es ist eher 
trashiger art-punk, der 
an die 
"Chicalagazelle" 


KAKTUXXE-CD ' 
aller liebe zum! 


erinnert. bei 


der goldene-zitronen sänger macht | 


typen aber nicht in 

spratzereien und fuck-riffs.®# 
lebendiger punk, bei de M 
angenehm wenig zurückgeschautf#: 
wird. ! 
langstrumpf ae 
N S BRUE Y 
Schorsch Kamerun | 
\ "wWARUM ÄNDERN | 
odioesem SCHLIEF" 
| 

| 


N 
i ie beste scheibe, der drei cool- 
ke immer. zwar dieselben 


aber hier machen sie m 
mir an deiner stelle kaufen. 


‘ 
N 


\ 


musik ist okay. bißchen lo-fi schwermut 

8 mit freundlichen melodien. sympathisch | 
= und selbstgemacht. schreibt noch einen 

x richtigen hit(smells like teen spirit, für 
immer punk, marthy) und ihr werdet noch. 
besser aussehen. (kost 12 mark) | 


ga Super 


Das beste Stueck Musik, das ich diesmal zum Rezensieren 
"% bekommen hab. Trotz des bescheuerten Namens wirklich 

$ hochwertige Musik, die ich noch am ehesten dem Club HC 
zuordenen wuerde, was als Umschreibung aber wirklich 


recht 


abwechslungsreich, von zart bis hart, vom HC- bis weit in 
den Indie-Bereich hinein. Vielleicht ist umgekehrt auch 


eine 


* melancholiche Grundstimmung, die in Verbindung mit 

hoher Sensibilitaet und schoenen bis ungewohnten 
schafft. 
Sicherlich nicht jedermanns Sache ist der monotone 
Gesang, aber bei mir trifft diese Mischung exakt 


. gedächtnis 


ins 


sicher im ähnlichen alter wie | 
rossmy seine solo-platte. doch von 
zurücklehnen hält er jedoch wenig. || 
war noch die poppige version 
seines liedes DIE JUGEND IST |} 
| DIE SCHÖNSTE ZEIT DES 
LEBENS’ auf dem CAMP 
“  IMERIAL sampler ein höhepunkt 
zum mitsingen, ist diese cd davon 
weit entfernt. schorsch singt ätzend 
Zu und die elektro-musik dazu ıst 
beißend. alptraum-musik, wenn 
man vekatert ist -aber das nur am 
‚ rande erwähnt. progressiv und 


Ein \ 


Desmond Q HIRNCH 
"OUT OF REALITY AREA" 


doofes cover, voll unauffällig 
auf sowas stehe«‘.wirklich! 
nicht diese gestylten gewinner- 
dinger - ne, am coolsten finde 
ich LPs und CD mit So toversF 
die der in der zeichnete, der 
in kunst 'ne gute 3 hatte. klar 
meistens ist das 
selbstüberschätzung und 
geschmackliche verunsicherung 
der band. oder es gab nix 
besseres! kann sich jemand 
vielleicht gerade das ACUSER 
LCHODVLELION SCHYez ins 
rufen? ey, da hat 
perfektion und coolness doch 
ausgespielt! mag... Teens 
also, aber DESMOND hier hat nur 
so'n wolf-schattenriß und rote 
schrift, die man schlecht lesen 
kann, vorne drauf. die anzeige 
beschwört bezüglich der musik 
den mir neuen begriff GRUNGE- 
KONZEPT-ALBUM. gut ausgedacht 
das wort, alle achtung. "und 
wie ist es wirklich?', fragt 
sich der leser und die leserIn. 
ja, sage (ieh, 2dar) THlEFE „si 
was bei SONIC YOUTH und NOTWIST 
-und ich brauche kein prophet 
zu sein, um zu sagen, daß die 
band von der HASCH-freigabe 
profitieren wird. interessant, 
:wenig festgefahren, verspielt. 
noisesolution 


es werden alte hits neu verarbeitet! mit viel hiphop und weniger hc-elementen. na mußten sie bei dieser beschreibung auch schon zweimal kotzen? aber was für hits! 
FEHLFARBEN (apokalypse), BOXHAMSTERS (alter film), SLIME (polizei SA SS), TON STEINE SCHERBEN (macht kaputt, was euch kaputt macht), EA 80 


(mord). wow. aber wie sollte die variation da besser als die orginale werden? naja, die verfremdung relativiert das ein wenig. klingt wie wenn RAGE AGAINST... 
deutsche wären und die songs neu vertonen würden. naja. 


lost and found 


El 
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4 a. LOST : Skin Of Tears 

7", RPN "SHIT HAPPENS" 

£ Crossfire produzieren einen aussergewoehnlich sensiblen und S.O.T. machen wunderschönen Punkrock. 

4 melodischen Club HC, der einerseits durch seine; Der kommt so sonnig herüber, daß man sofort 

 Glaubwuerdigkeit und Individualitaet, andererseits durch die | 4. sinäge Band vown kalıfyaniaciun LAbel TEE 

©, Abwechslung innerhalb der Songs ueberzeugt. Endlich mal men ee 

wieder MUSIKER anstelle dieser groben "Ich bin so laut und ö ce SE rer Bars een 

verdammt schnell...und gemein bin ich natuerlich auch © beri ee = 
ganz ; berühmt werden und auf MTV laufen. Doch 


doll" Abziehbilder. Crossfire sind klasse! , vielleicht ist das auch gut so. 
Leif Lost & Found (Frank) 


25 TA LIFE 
"KEEPIN' IT REAL" 

Der Schriftzug ist schon schwer genug 
zu entziffern. Das Cover, das den Blick 
in einen Gefänginstrakt freigibt, 
bestätigt dann doch: Diese 
hartgesottenen Jungs möchten 
möglichst nicht unter Höchststrafe 
belangt werden. Optisch und 
musikalisch drängt sich der 
<BIOHAZARD> -Vergleich auf. Der 
Song "Keepin' It Real" ıst catchy und 
kompromißlos wie eins der besseren 
Biohazard-Stücke. Die Band ist jetzt 
auf Tour; checkt ihre Live-qualitäten, 
in kleinen Clubs und mit 
Schweißtropfenkontakt zur Band! 

WE BITE (Curt) 


EEE Ft 
Se A 


13° MTV’s Guide to Alternative 
Music infosüber Musikrichtungen 2 


USIKSPECIAL Wernicht 
icher ist, was in die Rubrik 
‚alternative“ Musik fällt: 
Mit jeweils einem Experten 
s jedem Genre beseitigt 
Moderator Toby Amies 


PLAYLIST 


ULI: 

- Das Langsame 

- "Wie ein femder Planet" 

- "Mein Freund der Baum ist tot" 
- "Kann ich weg?" 


| 


NA9VALNOL 


Dangerslide i A 
mine, mit dieser CD ihr Debut vor. Kann jeden Zweifel. So sorgen - Sonne 
ich nicht viel zu sagen, ist nicht so meine a McLaren (Macher - Miraculi 
„che etwas zu lahm und düster. er „Sex Pistols“) in der 
Sache, € ) - bewundert werden 


je 


Sparte Punk und Jan von 

„selig“ im Bereich Metal 

R für Aufklärung. 60Min. 

} >22.30 Uhr 141-937 Metal-Know-how: „Selig“ 
14 


TUGRec. % KANN, 


Y j RT 
# . 


a | 
Zn "7 


PHANTASIE-Rezensionen, um zu verwirren 


Ran. 


- besoffen Teenagerliebe spieleg 


Eine böse Attacke. die ZZ | | die habens ar ug " 
aber glücklicherwe!S® Frieıren so soll an n} £ 
bleibt = ı zum ns 


+ 


%: 


ohne Folgen 


& 


Superstolk Peter & The Test Tube Babies 
"ANSONSTEN SCHRANK" "SUPERMODELS » ah == 


wenn tvuzk das hier tatsächlich al = . 
Unit Pride "WIDE AWAKE"/ C "Nor 
Pe vorn?t ornerstone "N ee 
7" Split, Lost&Found 


limitierte weihnachtsedition vertreibt, & 
spinnt er eindeutig. -das ist ja wohl das@@ &ı 
|coolste, was aus dem KIX-umfeld 
rauskam, seit man dort seinen stil fand 
und dann die eigene plattform 
} kultivierte. -sicher ist SUPERSTOLK 
kein schlag ins gesicht gegen die 
kunstdoktrin im 10-jahres-plan von 
KIX, aber durch seine brillanz 
unbestreitbar. dem titelstück "ansonsten 
schrank' attestiere ich den titel das 
'smells like teen spirit' des elektronisch 
aufgerüsteten minimal-pops. tvuzk 
gelingt es sich jahre später noch über 
sein bis dahin schönstes werk 
Yarschlochen' hinwegzusetzen. subtile 
sozialkritik (Licht An!) oder humor, 
der mindestens 99% aller zuhörer in 
die eigenen schranken weist (‘Super 
Hut‘, '1000liter COCACOLA 
einwegflachse' 'mit 17 hat man noch 
Bäume‘)? jedenfalls das eindrucks- 
vollste lebenszeichen aus offenbach 
seit langem. 
torstn kauke 
herrmannsteinhäusersir. 18 


= Wenn die Snare im Laerm verlorengeht und 
nix ausmacht, weil sie ja BE von m a. 
durchbrettert, dann rauscht da gerade Unit Pride mit einem 
straight edge Gebet ins eine Ohr rein und aus dem anderen 
wieder raus. Da dreh ich lieber um und geb mir Cornerstone; 
| die machen zwar auch nur Krach, nerven dabei aber nicht 
Ben Br | arg. Hab r = der letzten Ausgabe schon nich 
Leif 


Ich trinke, 
bis ich schwarz En 
Br werd e. oriielle musik he = | : 


selbstaufgenommenes t = 

gestoket ist das een ash E _ ann DADA-musik. doch; das zitiert der macher auf seinem skurrilen beiwerk. liebevoll und individuell ge 5 A 

Sie men da kun DO-IT-FOLIBELF - s nicht. kann sicher keiner. außer der, der es gemacht hat und auch da hat der spaß bestimmt H aumst effe 
voll verstanden junger mann, aber an die öffentlichkeit brauch' man erst gehen, wenn das ergebnis en 


auch für andere toll ist. diese gerä; 5 ; 
ee geräusch-kassette könnt i lg 
wäre ich höflich genug, sie niemandem zu Be e ich mit verlaub auch aufnehmen; nur fehlt mir die zeit und wenn ich es doch getan hätte, 


Es wirdnichts vergessen 


Ich finde es immer wieder nett, wenn man sich auf 
langweiligen Parties mit Erasmusstudeneten unterhält 
und dabei auf Vorurteile stößt, die man bisher noch 
nicht kannte. 


Häufig muß man sich dann so unerfreuliche Dinge 
2 ! anhören wie zum Beispiel, daß deutsche Mädchen ihre 

P. £ Körperhaare höchstens ungründlich entfernen, daß Ihre 
% | Freunde Bierbäuche haben und bunte Badeshorts tragen 
# jund daß dies alles den Charme südfranzösischer 
Fischerdörfer zerstört. 


Ich unterhalte mich zugegebenermaßen sehr gerne auf 
so niedrigem Niveau, denn auch ich neige bei unseren 

R : europäischen Nachbarn zu Pauschalurteilen. Holländern 
Fi zum Beispiel werfe ich gerne vor, daß sie alle 
gleichzeitig in Urlaub fahren und dann mit ihren 
scheußlichen Wohnwagen unsere Autobahnen zuparken. 
Franzosen werden gerne darauf angesprochen ob sie es 
nicht auch lächerlich finden, daß keiner von Ihnen ohne 
ein Stangenweißbrot unter dem Arm auf die Straße geht. 
Und einen Schotten schließlich würde ich 
selbstverständlich fragen, ob er auch davon gehört hat, 
daß es 15 Tote gab als neulich ein Taxi in der Nähe von 
Glasgow in einen Straßengraben fuhr. 


Meistens ist das was sich so verbittert und böse anhört 
aber gar nicht so gemeint. Man lacht, nimmt sich 
gegenseitig verständnisvoll in den Arm und lemt sich 
dabei vielleicht auch ein bißchen besser kennen. 


Es gibt aber auch Sachen zwischen Himmel und Erde, 
die sind so ernst, daß man darüber beim besten Willen 
nicht lachen kann: Atomversuche zum Beispiel. Sie 
werden mir sicher recht geben, wenn ich sage, daß 
Atomversuche eine Sauerei sind und daß jeder Franzose 
dafür ganz persönlich die Verantwortung trägt. 


DECEMBER 29, 30,31 


THE GRATEFUL DEAD 


Hin EOS JeABARIY 15 a EkH ST. 536 DE 
s- New Directions-Truc-George's Folly- Heodquorter: 


VIDEOS 


LP's 


SECOND HAND CD's 


MANNHEIM DARMSTADT 


Baanus 


Ich finde auch, daß es unsere Aufgabe als moralischer 
Vorreiter in Europa ist, den Baguettefressem zu 
verstehen zu geben, daß es SO nicht geht, zumal wir uns 
in dieser Beziehung auch nicht das geringste f 
vorzuwerfen haben. 


Vor Weihnachten war ich wegen dieser Sache in einem 
moralischen Dilemma. Zwei ziemlich gute Freunde von 
mir sind Franzosen und wir mögen uns mittlerweile so 
gerne, daß wir uns an Weihnachten nicht nur an den 
Händen halten, sondern uns auch gegenseitig mit 
Geschenken Freude bereiten. Die Sache mit den 
Atomversuchen konnte ich den beiden aber trotzdem ®@ 
nicht vergeben und so habe ich dann gedacht, mache ich 
aus dem Fest der Liebe ein Fest der Läuterung. \ 


Ich kaufte schließlich einen Sampler auf CD mit dem 
Titel "Stop Chirac", dessen Cover eine Hand zeigt, die 
einen Sprengkopf festhält und ziemlich cool aussieht. 
Xavier bekam die CD und Pierre ein T-Shirt bedruckt 
mit eben diesem Cover. Ich hoffte stark, daß diese 
Disziplinierungsmaßnahme ihre Wirkung nicht 
verfehlen und die beiden mal richtig wachrütteln würde. 


Aber denkste. Nichts haben diese Schwachköpfe 
verstanden. Im Gegenteil, man fühlte sich auch noch im 
Recht und um schließlich der eigenen Verbohrtheit eine 
Krone aufzusetzen, schenkten mir die beiden das 
Tagebuch der Anne Frank. 


Da liegt also der Hund begraben. Es wird nichts 
vergessen und die Freunde vom anderen Rheinufer 
meinen, sie wären damit fein raus. Nicht bei mir. Ich 
bin beleidigt und habe angesichts solcher Leute jetzt 
auch keinen Bock mehr auf die Währungsunion. 


GERALD 


WED. 
JULY 21 
SOUND or MUSIC : 


IADT: Re a 


„ ROYAL COMMAND PERFORMANCE.1963 


N en TE NASE 


Se Seraed Hand CD's LP's ... 


LONDON PALLADIUM 


BTc, 


ber sur. Elisabethenstr.$ 
"orıme End 64283 Darmstait 


Mission Open Fire 


# wer sich in der sache weiter kundig machen will und 


2 für bands mit interesse am sampler 
JUDE KREIMENDAHL: tel-fax 02334 / 567427 


das habt ihr euch ja sc h ö n ausgedacht 
Fr EIER ee Er RE 


AUFRUF: 

der kurzschluß verlag sucht bands für eine compilation! 
nicht ohne hintergrund. der sampler soll geld einspielen für 
prozeßkosten, die ILSE ACHATZ benötigen wird, um sich 
gegen einen offenbar geistesgestörten staatsanw. alt zu 
behaupten. die dame ist mitteilhaberin des ALPHA COMIC 
VERLAGS, KUNST DER COMICS. dort hat seit letztem jahr eine 3 
durchsuchung von staatsanwalt hönniger, 40 polizisten F 
plus hund zu beklagen. mitgenommen wurde einiges, kaputt 
gemacht auch. die ermittlungen dauern an. worum es den 
herrn staatsgewalt geht: 


ji; Ich tanze in dein Herz 


0; ö 
; ei 


Unter anderem Comics wie „Bullenklöten“, „Kondom des Grauens“ von dem schwulen 
Erfolgszeichnher RALF KÖNIG, „Hardboiled*“ (MILLER/DARROW), „Schwester Theresa“ 
(MAESTER), „Squeek The Mouse“ (MASSIMO MATTIOLI) und „die Überlebende“ (PAUL 
GILLON). Zu den Werken der oben genannten Künstler wurden schon Indizierungsmaßnahmen 
durchgeführt und niedergeschlagen. Oberstaatsanwalt HÖNNINGER wurde darauf hingewiesen. 
Doch Herr HÖNNINGER ließ es sich nicht nehmen, die Titel mitzunehmen. Ein Großteil der U- 
COMIX und SCHWERMETALL - Ausgaben sind inzwischen als nicht inkriminiert zur üchgegnngen 
die oben genannten Titel aber nicht. 


Das Comic „Maus“ von ART SPIEGELMAN ist die reale Geschichte über die Judenverfolgung i in 
Europa durch den Nationalsozialismus. ART SPIEGELMAN hat die Geschichte und die Erlebnisse 
seines Vaters in eine Tierfabel verpackt, in der die Mäuse die Rolle der Juden und die Katzen die 
Rolle der Nazis übernehmen. Dabei verwendete ART SPIEGELMAN nationalsozialistische Symbole 
teilweise in Knochenform. Er ist für dieses einfühlsame Buch mit dem Pulitzer-Preis und vieleii 
anderen Ehrungen bedacht worden. Unter anderem wurde „Maus“ von der UNO als leicht 
verständliches und aufrüttelndes Buch gegen Nationalsozialismus, Rassenhaß und Völkermord als 
Begleitbuch zum Geschichtsunterricht empfohlen !! Doch Staatsanwalt HÖNNINGER sah auf dem 
Plakat besagtes Hakenkreuz und schloß messerscharf auf Verherrlichung des Nationalsozialismus. 
Schade, daß er noch nicht einmal fähig ist, die Symbole und den Inhalt in einen Konsens zu bringen. 
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‚>twahrheitsgemäß) erklärte, 
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Mannomann, es gibt schon beschissene Abende. Da freut man 
sich wochenlang auf ein großangekündigtes Skafestival und muß 
sich irgendeine idiotische Stilrichtumg anhören, die sich wohl Ska 
Crossover nennt. Gut zum Teil war das ganze auch meine Schuld. 
Man sollte die Gruppen, die bei einem Festival spielen, schon 
kennen. Ich aber kannte die PORKERS aus Australien nur vom 
Namen her. Die Franzosenbande SKAFERLATINE glaube ich 
schon mal auf irgendeinem Festival gesehen zu haben (Falls die 
kleinen grauen Zellen mich nicht betrogen haben, war ich doch 
schon so blau, daß sich nähere Informationen in meinem Hirn 
nicht halten konnten). Die dritte Kapellekannte ich bis dato nur 
von Telefonsgesprächen mit er Sängerin Tanja, die mir 
daß die SKALINERS einiges 
draufhaben. -Als einzige der vier angetretenen Bands kannte ich 
SKAOS recht gut., begeisterte mich doch seit einiger Zeit die 
"neue" Live-CD mit Aufnahmen aus dem Jahre '89. Da es die 
Truppe zwischenzeitlich einige Jahre nicht gegeben hatte, ging ich 
davon aus, daßsich ihr Stil nicht großartig verändert hat. Nun ja, 
wenigstens damit sollte ich an diesem Abend richtig liegen. 
Unvorteilhafterweise spielten SKAOS als letzte. -Besonders 
Scharfsinnige werden es sich schon denken können: Es gab vor 
diesem Leckerli noch so Einiges zu überstehen. Aber fangen wir 
von vorne an: Da ich = 
ein schlauer Fuchs || CD-kritik 

bin, machte ich mich || THE PORKERS 
mit einem geliehenen | "GRUNT" 
Schrotthaufen (war 
nicht so gemeint; ich 


diese cd hätte der gärtner auch noch besprechen sollen, weil er soviel über ska weiß. 
leider mied er mich kurze zeit, wegen der doch-eintritt-zu-zahlen-affäre. dafür konnte 


SKA - FESTIVAL in der Batschkapp 


Gar nicht schlecht, was die fünf aus Ludwigshafen da in den paar 
Monaten ihrer Existenz auf die Beine gestellt haben. Sie spielten, 
wie sich die Sängerin sehr schön ausdrückte, fröhliche Tanzmusik 
(Apropos die Band sucht noch einen Schifferklavierspieler 0.ä.). 
Die erfreulich kurz gehaltene Pause verbrachten wir in 
feuchtfroher Erwartung. Klar jetzt mußte es natürlich wieder 
einen drauf geben. Die Franzosen kamen. 
SKAFERLATMNEerinnertten mich an die Mighty Mighty 
Bosstones, die ich auch nicht mag und spileten eine Mischung aus 
SKA und irgendwas anderem. Ich werfe die daruffolgenden 
PORKERS jetzt mal mit in einen Topf und ziehe über beide 
gemeinsam her, weil ich mich nicht mehr erinnern kann, welche 
ich schlechter fand. Für mich klang das alles total unmelodisch 
und irgendwie verzerrt. Da fehlte einfach die klare Linie. Die 
Leute denen das gefiel, es waren zugegebenermaßen nicht 
unbedingt wenige, hüpften wie aufgeschreckte Hühner in der 
Gegend rum. Verständlicherweise konnnte unter diesen 
Bedingungen der mit geschnorrten und ausgegebenen Biere 
schwer erkämpfte Vollrausch nichts an der destruktiven 
Stimmung ändern, die uns fastzur Aufgabe und damit zur 
unbefriedigten Heimfahrt verleitete. Glücklicherweise hielten wir 
aus. Denn dann kam SKAOS. Guter schneller Party-Ska (Kauft 
Euch die Platte), 
der uns doch noch 
verschwitzte 
Klamotten 
bescherte. Also als 
abschließendes 


bekomme doch mal |jich aber gar nix. das weiß er auch jetzt. die freundschaft wird fortgesetzt. na mal TJrteil und 
; . ehrlich, sind solche spannungen nicht auch reizvoll? gar das salz in der suppe? ja, oh \ 
RP 2 ja. NIMM MICH GÄRTNER! ...doch nein, nein, soweit möchte ich nicht gehen. -also | rg nd 
5 Er warum begann ich diese zeilen? ach ja, die PORKERS. mag der fachmann anscheinend 
frühzeit uf d ieti r f | SKALINERS = 
eng a en ||aus puristischen gründen nicht. mir dagegen fällt der crossover-effekt kaum auf. | - j 
Weg. Selbstverständ- | wieviel nuancen doch in einer musikrichtung nur den eingeweihten offenstehen. aber || Super, die sind 
lich kam ich durch Iwas soll's, die PORKERS betreiben keine abschottungspolitik wie europa und der |# immer für einen 
irgendeinen bösen | gärtner-ska; und das werfe ich ihnen nicht vor. unbefangen finde ich das hier nett. f ausgelassenen 


Zauber vom Weg ab 
und fuhr eine Weile 
auf den Gassen und 
Autobahnen Frank- 
furts umher. Endlich 
angekommen traf ich 
meinen Kumpel 
Volker, vor dem ich 
mit dem Hinweis auf 
der Gästelist zu 
stehen, schon seit 2 
Wochen wichtig 
machte. -Wie es an 
solch einem Abend 
kommen muß: Wir 
durften bezahlen 
(Super, Linus). Schon sah ich mich einer wichtigen Perspektive - 
beraubt; wie sollte ich mich bei Bierpreisen von nur 6 DM mit 
meinen verbliebenen restlichen Kröten betrinken? Gar nicht 
(Super, Linus)! Mit aus eben dargelegten Gründen nicht gerade 
allerbester Laune verfolgten wir den Beginn des Konzerts. Meine 
Hochachtung. Die SKALINERS schafften es meine Laune zu 
bessern, nein, was sage ich, sie trieben sie in ungeahnte Höhen. 


ist, das ich so mag. 


spielhölle / nummer 14 / der eärtner mit hasSKAppe 


betone aber auch, daß mein einziger vergleichsmoment höchstens das BUSTERS-Jied 


DM 2980 


DAS KAUFHAUS MIT HERZ 
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Tanzabend gut; die 
Anderen, wer's 
mag, schlecht sind 
sie sicher nicht. Ein 


Wort an die 
Veranstalter: Es 
reicht nit ein 


Festival zu planen 
(die Planung war 
übrigens richtig 
gut: kurze Pausen 
etc.) mit Gruppen 
deren Namen sich 
nach Ska anhören,a 
uch da gibt es 
Stilrichtungen, die 


sich nur schlecht vertragen, 


P.S.: Was ist mit der Batschkapp passiert? Auf dem Rückweg 
nahm ich zwei 15jährige Mädels mit, die angeblich jeden Freitag 
da sind. Gibt es Freitags davon noch mehr, ist die Kapp zum 
Kindergarten verkommen? 

GÄRTNER 


es ist 5 minuten vor drehschluß, aber die 

konzertbesprechung krieg ich auch noch unter. 
DACKELBLUT: ich war extrem gespannt, aufgrund 
des sängers JENSEN; in irgendeinem PLOT las ich & 
davon, daß er einen blick zum-wäschleine-dran £ 
aufhängen hätte. kein schlechtes wortkonstrukt, dachte 
ich damals neidisch und tanzte in die küche. dort war 
die wäscheleine schnell vergessen, wegen dem ewig 
dreckigen geschirr und den vielen scherben. monate 
später im dreikönigskeller in frankfurt sah ich dann die E 
hamburger niemals-aufgeb-punker. jensens blick hatte 
tatsächlich diese durchdringende kraft, die ich mir 
vorher gewünscht hatte. zudem fehlten ihm auch etliche 
zähne oben. dem mann sind auch die dunklen seitender fe 
subkultur nicht fremd. was soll ich sonst noch sagen? 
hier waren wir, wie ich nicht müde war meiner | 
begleiterin zu versichern, punk und seiner bedutung so 
nah wie nie. dieser gedanke gefiel uns. wir sind ja auch 
nur menschen. und mußten als eintritt je 5 dm zahlen f 
(bei der tour einer hamburger band). bitte vergleicht das 
mit den aussagen von 20-mark-fischmob! ok, dackelblut f 
hatten auch einen älteren vw-bus und mußten wohl nicht E 
wie die fische 10.000 mark kaution für einen 'nightliner- 
reisebus' hinterlegen. 

aber noch was: auf die looser-frage "habt ihr die platte 
nicht als cd?” antwortet der dackelblut-am-stand-steh- 
mann: 'ne. wir sind punks'. 


Pe EEE. 127177710770200277207700277, >. 


ES IS S Perg SRH: 
‚ penetrant die frauen (beim rennen ” durch den 


# konzertsaal) angemacht. der sagte, er sei schwul. -hey, 
i ich bin nicht der mann, der ein gutes argument nicht 


ger 
atte 
rafet; 


En nn 


SONNTAG-abend COUNTDOWN - 


gestrichen. 

ok noch 40 minuten bis zur lindenstraße. da geht NOCH 

j was. hätte ich dies tempo immer drauf, könnte ich mal L 
\ 


te 


so, lindenstraße gibst erst in Iner stunde? dann kann die 
show ja noch ein wenig on goen. 5 
| INOX KAPPELL in der krone: in wiesbaden gibst nur 
' bullen. klar daß viele söhne der bullen, oder söhne von E 
aus verzweiflung zugereisten einzelhandelskaufleuten, ; 
hier schlecht drauf kommen. was das aus menschen @ 
machen kann, waren wir gezwungen in der krone zum : 
. gucken. INOX bekam nach der max goldt lesung in 
‚ darmstadt die spielhölle in die hand und schrieb mir, ich 
müsse auch kommen. und seine band sehen. gemacht, Y 
dachte ich, gemacht. was bot sich uns da an? 4 männer, 
jeder auf einem extrovertierten ego-trip tobten schreiend 
durch die krone. instrumente waren eher unwichtig, 
dazu wurde man ständig zum mitmachen gezwungen 
(ham wa’ natürlich nicht gemacht). ein saxophon und 
ständig wechselnde hüte und masken bestimmten die 
aura der extrem-künstler. nach den ersten lieder starrte 
ich mit bangem entsetzen und ratloser entschuldigung 
meinen begleiter an. hastig leerten wir den jägermeister 
flachmann, wurden aber leider nicht ohnmächtig. nach 
einer halben stunde gönnteswir uns eine auszeit bis zum 
ende der darbietung. 
nachher plauderten wir leider noch mit den musikern; 
leider, deshalb weil sie eigentlich sehr nett waren und 
mich daurch von einem verriß ihres konzertes 
zurückhielten. -unsere bedenken von schocking-in-'"96 
läuft sicher nicht über hüte, wurden mäßig zerstreut 
durch die eigentliche zielsetzung dieses amoklaufs. 
nämlich, laut inox, alles machen zu dürfen, sich selbst 
zu befreien. so lala. -gut ausgeräumt wurde lediglich 
mein vorwurf an den bärtigen typen, er hätte so 


mıinT 701 zenumteiect,t a 1 IV 7 RER ae: Ga 


| 'ne tageszeitung in angriff nehmen. 
ich hab das dritte auge, doch leider hängen haare drüber: ' 
darum entging mir auch die faszination der LOST 
= LYRICS bei ihrem auftritt ebenfalls in der krone. 
putzige mädchen und prinz eisenherz-artige jungs 
werden sich noch an spielhölle numero sieben erinnern; : 
da war ein schönes interview mit genau diesen LOST 
LYRICS zu lesen. aber waren es wirklich genau 
„ dieselben? ne! holger der sänger hat anscheinend alle . 
SWOONS-leute stefan(git.+ges.) und figge(baß.+ . 
= informatik.) aus gier rausgeworfen. ja im show-biz sind 
= inden neunzigern die sitten rauh und die luft dünn. also, - 
F im ernst habe ich natürlich keine ahnung, warım LOST 
4 LYRICS nur noch zu dritt sind. nicht, daß einer von 
euch medial-gelenkten typen beim nächsten konzert an 
holger rüttelt und schreit, 'wie konntest du das nur 
2 tun?!". ganz sachte. obwohl bei ein paar ansagen vom 
“ holgi, trat an unserem tisch schon das eine oder andere 
rüttelbedürfnis auf. :"wenn man klein ist, will man so 
schnell wie möglich erwachsen sein. aber wenn man's 
dann ist, merkt man, daß es ja auch nicht nur toll ist. 
= scheiß-verpflichtungen und pflichten. davon handelt das & 
= nächste lied". - hallo, jemand zuhause? a 
“ nun denn; vor 2 jahren in der villa mit den SWOONSern k 
i war der sound (logischerweise) fetter und die band j 


A 


(logischerweise) vielschichtiger. 
immer noch gut, aber von der trennung gezeichnet. 


nase nn nnnnnnnnan nennen nnnnhnnnnmnsnanansesnnssunennasansssnnnnsensnnnnr nennen 


; esist 12 nach 18. ich klink mich aus. 
’ r linus 
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Fluß 


noßßırHobbitnoßpit Ya 


mehr oder weniger studentenkneipe, nähe 11er gebäude 
BE Auf dem Weg zum Hobbit werfe ich eine Bierflasche 
nach dem Mond, treffe aber nicht. Nachdem wir uns | 
A dann aus der Dunkelheit geradewegs und laut durch die ' 
@ Tür ins Hobbit schälen, schauen uns Gäste wie 
Bedienung mit einer Mischung aus Gleichgültigkeit und 
teilweise ehrlicher Verachtung an. Auwei. Gleich nach 
dem wir unsere Leiber in die hinterste Ecke des rustikal- 
e Ambientes geschleppt haben, will ich Gewißheit und 
schaue mir meine 2 Begleiter mal in Ruhe und ganz 
2 genau an - Kein Wunder, daß vorhin der rote Tepich 
ausblieb. Die Typen sehen ja aus wie Alkoholiker, wie 
potentielle Titelhelden der TV-Serie 'Verlebt mit 23. 
Mit denen soll ich aufgewachsen sein? Nie und Nimmer. 
Da muß doch wohl ein Irrtum vorliegen. Doch der 
E entsetzte Blick meiner Gegenüber trifft mich ins Herz, 
l die denken ja genau dasselbe! In gedrückter Stimmung 
verzehren wir Bier und unsere Träume. 


we 


jen in der Schreckenskammer 


Piz. 
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Um Mitternacht am schwarzen 
Unternehmen Grüne Hölle 


Anschlag auf den Silberpfeil 
Hotel in Flammen 


Die Gift-Party 
Duell im Morgengrauen 
Heißes Gold im Silbersee 


Gefang 
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Re (anm.: hatte ich mal für den AZ-kneipenführer verfasst - 
da ich dafür nie das geld bekam, denke ich, liegen die 
urheberrechte eindeutig bei mir) 


un un 
* 


WEIN-STÜTZE 


Durch eine Hofeinfahrt betreten wir unwiderruflich den 
Innenraum der großräumigen Weinstube. Sagenhaft pott- 
häßliches Ambiente drängelt sich sofort ins Auge. Leuchter aus 
Kitschhausen gepaart mit einer neumodischen Theke und der 
rustikalen Täfelung der Wände (aus der Hitlerzeit?). Die 
Stimmung ist gedrückt, selbst der Barmann und sein |; 
anwesender Bekannter (callboy?) betreiben nur Konversation N Pb 
im Flüsterton (wahrscheinlich wer wann wen bläst). Um nicht PEINLICHÄBE 
vo dieser unangenehmen Atmossphäre abzulenken, läuft Kvon Mattis Manzell 
#3 konsequenterweise auch keine Musik. Stille. Das Eintreten | Ammann = —— 
wu eines Hundes sorgt für konkrete Abwechslung. Leider läßt der *;jn dem buch soll wer > 
x Hund sich nicht (von jedem) streicheln, wahrscheinlich findet mattis daß mir Br user en rer ige i 
Ss ig 4 mr Kr > ze auch nur 'du, drolliges ‚nicht in einer es = wo 
a a means Josh sent mir sr pogrammatsch. außerdem sic u, 
Schirmchencocktails aus (‚die wir bestellten, weil wir glaubten \ ee ee al ne gen = 
ich' an oder erst beim 


© geil genug zu sein, um in jedem Laden gut drauf zu kommen) | 
und tun es dem Hund gleich. Im Auto gibt dann ein Wort das; ee AL was die anderen” (spießer, WG-typen 


4 andere und flugs haben wir das Ftablissement wenigstens! : wen... Zu 
verbal zu Schanden geritten.. f | kein uninterressantes buch. nr 


< = werde der freund eines li .. x 
MEERE AED, _ WERT, FE matismanzei a, “ou-, bücher 


a f 

lefevrestr. 11 * Re u N x 
SQUARE THE CIRCLE DA Pe N —: 
"EVERYONE!'S A WINNER" | 12161 berlin ‚"if the kids are united” von Punk zu Hardcore und 


hier machen einige populäre ex-e mit. da wären ori re Bü 

RUBBERMAIDS und NOISE ANNOYS (auch € 19) : -.- 

naja, auf jeden fall scheint mir saschas weinerliche er 

Kr # ’ wer das hier noch nicht gelesen hat, pennt, oder kommt aus 
ge, iese platte bliebe unerhört, nicht ungünstigen zusammenhängen. bü 

ährleistet zu sein. bis jetzt hab ich Ü Ö ä a 

gewä . bis je ab ich nur gutes über || ! schöne sätze, ganze abschnitte mit zitatcharakter über die 

die cd gelesen und kann nach dem hören ebenfalls | ı PA punk-hc-history. distanziert, aber mit ihm nicht 
nur selbiges schreiben. besser als die schlußphase der X, abzusprechender kompetenz. er ist dabei stets und erfolgreich 

I|RUBBERMAIDS und keineswegs betagt klingt der bemüht sachliche schlußfolgerungen dem auftretenden pathos 

IS T.C sound. schöne melodien, die auch gern im einer solcher chronik vorzuziehen. das buch gewinnt durch die 

sommer mitmachen wollen, warten hier nur darauf, 


ne summe der informationen und meinungen (viele interview- 
daß ich endlich eine cd-player bekomme mit dem ich || 0 fi FEN | ; auszüge), sowie büssers strukturelle leistung. unabdingbar für 
auf kassette überspielen kann. die aufgenommene mc 4: 


. alle, die es angeht, finde ich. n 
en IE ; anspieltip: "Midd ies, ur die: % 
en überein me pieltip le Class Fantasies. Soundtrack für die ,, 

wolverine 


Einfamilienhäuser. Gegen Sexismus, gegen Rassismus, 
männlich und weiß" 
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BORMUTH und THE DAß SÄGEBETT 
"der totale fun im doppelpack" 


das konzert am 10.dezember der gruppen THE DAß 
SÄGEBETT und BORMUTH in der krone 

am besten beginne ich gleich mit den unterkörpern der 
band BORMUTH (wer's nicht weiß, soll's erstmal 
gesagt kriegen: bormuth ist das projekt des sägebett- 
drummers gerald wrede, der unter anderem auch 
getarnt durch das pseudonym GRIMPEL in der 
spielhölle mal dieses und jenes schreibt. bei bormuth 
sind sie zu zweit. wrede und ARKAD MANDRISCH. 
gitarre, keyboard unterstreichen _trash-popige 
songfragmente. souverän holpert wrede dabei sich und 
texte über jimmy carter nach hause). aber zu den 
unterkörpern! 

dort trugen beide blue jeans - die mode aus amerika. 
arkad und wrede schlafen wohl auch in ihnen. seit 
langer zeit. so sehen die ausgeleierten röhren-hosen 
zumindest aus. das mag für den träger ein äußerst 
bequemes körpergefühl bereitstellen; für den betrachter 
allerdings eröffnet sich lediglich das bild eines der 


schwerkraft folgenden hinternabdrucks. die 
jeanswertung der musiktypen ist (‚um mal sänger 
wredes lieblings-zeitung, die TV-Spielfilm, zu 
zitieren): 

musikalisch 

dagegen sind 0: A Night in Heaven; USA 1983; R: 


John G. Avildsen; D: Lesley Ann War- 
ren, C. Atkins ; FSK: ab 18 


Keris), aber auch nicht besser 


BORMUTH cool. 
autor, vater, roadie, 
schlagzeuger - das 
scheint die ego- 
trip-landstraße des 
herrn wrede noch längst nicht ganz zu asphaltieren. im 
hause wrede geht's nur: immer mehr, immer mehr. 
künstler mit derartiger präsenz sind normalerweise ja 
eher fickerige penetranten - aber wenn man wrede bei 
seinem auftritt als der skurrile entertainern (seine show 
und person dominiert eindeutig das duo) rumflippern 
sieht, muß man ihm neidlos zu gestehen, daß auch 
dieses projekt voll gerechtfertigt ist. klobig und 
ungelenk, teils absicht, teils gut ausgesgespielte 
motorische schwäche, torkelt der frank sinatra des LSDs 
über die bühne der krone. 


Mal was anderes (nackte 


Humor Anspruch Action Spannung Erotik 
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bormuth sind live noch neu, aber gleich beliebt. was 
aber auch kein kunststück ist, spielt man doch 
immerhin vor dem sägebett-publikum. 

die songminiaturen sind zwar nicht so zufällig, wie sie 
klingen sollen. aber wrede und mandrisch täuschen 
perfekt. zum schluß und nach zugaben nimmt ihnen 
jeder ab, daß sie irgendwie irre sind. 

unter'm strich blieb für jung und alt: eine gelungene 
groteske mit charme und einem überaus unterhaltsamen 
wrede, der sich gut und selbstironisch in szene zu setzen 
weiß. 


Die Freunde auf hoher See 


RENNEN EEE nn nccin 1.1 BERERREEBEE NENISGERAIERFieEesneeruns: 
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ich hoffe, durch meine messerscharfe beobachtungs- 
gabe, meinen brillanten verstand und diese prägnante 
schreibe, entzaubere ich nicht zu sehr das mysterium 
des show-biz. für den fall das doch, nun der 
verklärende teil für leute, die auf idolisierung und 
fan-sein stehen: 

nämlich dann kamen THE DAß SÄGEBETT. welch 
ein land, was für männer. also alle von großer statur 
und diesem guten aussehen, was man aus der werbung 
so mag. 

ihr frontboy: hardy. er ist cute. der mädchentyp. 
verschmitzt grinsend liest er aberwitzige lieder von 
seinem textblatt ab. ein komischer kauz. er ist kein 
wirbelwind on stage, oh nein, das kann man nicht 
behaupten. eher schüchtern. viele frauen wollen ihn. 
sogar männer. & 

der bassmann ist dan ‚ der introvertierte des 
quartetts. souverän pumpt er die bassläufe herunter und 
schaut zu boden und verdammt gut aus. bei ihrem hit 
"hold my body tight" geht der introvertierte aus sich 
heraus. "yeah, go wild", scheinen seine mitstreiter zu 
denken, als es augenscheinlich wird. die krachige 
gitarre bedient oli. mal schnell und hart, wie bei dem 
superhit "unter'n teppich", oder schräg und crazy, wie 
bei so ziemlich allen anderen songs der gruppe. 
prickelnd bewegt sich der dunkelhaarige 


mädchenschwarm zu seinen strangen sounds. und mit 
seiner einnehmenden art hat er das publikum fest im 


griff. 
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AN ICi rer 
die stöcke an den drums bedient gerald wrede. seine 
beats treiben die songs immer weiter nach vorne. das 
wollen die leute sehen. schweißgebadet tauschen die 
vier zufriedene blicke aus, während die fans einstimmig 
"11 X 17" fordern. und das sollten sie auch kriegen! 
damit und dem superset von fast 2 stunden(!)hits 
verabschieden sich die umschwärmten erschöpft aber 
glücklich in die garderobe. ein toller abend! 
(linus) 


N 


die neue weltordnun 


die neue weltordnung 
man sagt so schnell, der volkmann, das uncoole 
arschloch, ist immer noch ADAC-mitglied. - aber 
wie sieht es mit dem menschen aus, der hinter 
einer solchen abqualifizierung steht? ich meine, ihr 
typen mit den mist- und heugabeln, habt ihr euch 
je gefragt, wie ich zu dem werden konnte, was ich 
jetzt bin: nämlich der arsch mit dem schutzbrief? 
sicher nicht, deshalb wird es zeit die räume eng zu 
machen und mit der wahrheit rauszukommen. 
wie alles anfing: es begann letztes jahr im sommer, \, 
eigentlich vorletztes jahr, aber etztes jahr im 
sommer’ ist schon wieder eine schönes tocotronic- 
zitat. also irgendwann einfach, war halt sommer 
und die clique wollte ans meer. schnell versicherte 
ich mich. ob ich immer noch haargenau dieselben @F 
lieder auf der gitarre spielen konnte wie jedes jahr. 
ok: Sist state, der letzte cowboy, für immer : 
punk, prost neujahr jr. saßen abgekämpft im : 
nicht vorhandenen gitarrenkoffer = punk. 
im laufe des winters zusammengekaufte t-shirts 
aus diffusen altkleiderläden, pardon: secondhand- & 
modegeschäften wollten getragen werden und der 
platz, als der in der gruppe, der immer mit 
fanzinemachen langweilt, wollte gesichert werden. 
wohin wir fahren wollten, stand schon fest, ohne #’ 
daß einer darüber ein wort verlieren mußte. nach ’ 
frankreich zu den franzosenschlawinern! da gab es 
alles. was wir wollten: wein und euro-disney. hey, 
das stimmt doch gar nicht - das gibt es zwar dort, 
aber wer will das schon? auf wein pfeiffen wir 
wegen diesem scheiß-langfistigen 5-jahres & 
punkrock vertrag, den jeder von uns letztes jahr 
versehentlich unterzeichnete. damals dachte ich, 
ich würde eine hotelrechnung gegenzeichnen.... 
und jetzt sind wir verdammt zu dosenbier. also 
kein wein und für euro-disney sind wir zu arm. 
daher wunderte ich mich nicht schlecht, als einer 
aus unserer fünfer gruppe plötzlich sagte, am 
besten wir kaufen einen bus für die tour. und 
was glaubt ihr, wie sehr ich mich wunderte, als ich 
sagte "ja, gut' ? -nun, die anderen müssen ja nicht 
wissen, daß ich arm bin, war wohl mein ansinnen 
bei diesem zuspruch. 
schnell meldeten sich die dümmsten unserer 
gruppe auf windige anzeigen von hehlern. deren 
erstes angebot nahmen sie für bare münze und 
erstanden zwar zweifelsohne ein vw-wrack, daß 
sicher seit 20 jahren ununterbrochen gefahren 
wurde, zahlten aber circa den preis eines 
neuwagens dafür. so hielten sich cool 
(zerstörungsgrad des wagens) und uncool (preis 
desselben) die waage. alles war noch möglich. und 
hier schicke ich nun meine ADAC-mitgliedschaft 
ins rennen: da der bus kaum pannenfrei parken 
konnte, dachten wir lange nach. bis einer von uns 
mal im fernsehen etwas vom ADAC sah. in dieser 
sendung, die ich persönlich nicht sah, kam der 
mobilclub offenbar gut weg. plötzlich wurde der 
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verein, der renner in unserer clique. es vermiscl te 
sich reale erlebnisse, erzählungen um vier ecken 
immer mehr mit phantasie-geschichten wie toll 
denn wohl der ADAC sei. was der für uns alles tun 
könnte. und würde! grade im urlaub. auch ich 
stand den dingen eher euphorisch als differenziert 
gegenüber und glaubte mich an eine fernseh- 
sendung in den 80gern zu erinnern, in der die 
oppositionelle rolle des ADACs im dritten reich 
gewürdigt wurde. 

es gab ein großes hallo meinerseits, als die andern 
sagten, ich solle die mitgliedschaft eingehen, damit 
der club uns im auf jedenfall anfallenden bedarfs- 
fall retten würde und uns (wegen dem schutzbrief) 
dann mit einem hubschrauber zum gewählten 
camping-platz fliegen könnte. 

jetzt bin ich im ADAC. 

nun ist das alles schon lange vorbei, die second t- 
shirts kamen damals nur mittel an, wir mußten 
dauernd plat-du-jour essen und ich habe mir eines 
nachts essig in die haare geschüttet. kurzum wir 
stießen uns die hörner ab. aber wo war eingentlich 
der ADAC als wir liegenblieben mitten im 
atomstaat? kein hubschrauber, keine gogo- 
tänzerinnen, die die reifen wechselten. sollten wir 
den service im ein-wort-gibt-das-andere-rausch 
überbewertet haben? das kann ich nicht glauben. 
oder besser, das will ich nicht glauben. 

naja, und warum ich immer noch beim automobil- 
club bin? mehr als ein jahr später? hierzu besitze 
eine gute antwort. mit der steche ich alle anderen 
typen in meiner gewichtsklasse aus: 

es gelingt mir nämlich nicht mehr auszutreten. der 
ADAC ist ja kein kostenloses stadtzeitungs-abo. 
die haben eine kündigungsfrist von 3 monaten vor 
neuem mitgliedsjahr! ich kann doch nicht zaubern, 
himmel nochmal! und fristen-wahrung steht 
sowieso gleich in einer reihe mit gewaltherrschaft 
und fahrradhelmen. außerdem wo sind überhaupt 
meine unterlagen zu dem scheiß? 

also, wie ihr seht, bin ich zum automobilclub 
verdammt und nicht berufen. man kann gut und 
gerne gegen den staat sein und trotzdem 
mitgliedskarten seines institutionalisierten terrors 
in der hosentasche tragen. apropos, wo ist 
überhaupt meine ADAC-karte? 4 
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“H-S: "Seit wann gibt es euch und seit wann in dieser 
Besetzung?" 

T: "Eigentlich seit 9 Jahren. So wie jetzt gibt es uns seit 3 
Jahren. Im einzelnen: Schneller (Gitarre) gibt es schon 
seit fast vierzig Jahren, Micha (Stimme) seit über 30 
Jahren, Manou (Dr.) und mich (Baß) auch schon seit weit 
über 20 Jahren." 

H-S: "Wie kommst Du auf Deinen Namen?" 

T: "Angefangen hat alles anno ‘77! Punkzeit eben. Aus 
Thorsten wurde Toastbrot und danach eben Torte (weil's 
kürzer ist). Übrigens '77 wurde ich eingeschult...." 

H-S: "Wie öffene ich diese eine Kokosnuß?" Wir befinden 
uns in der Küche neben den Pennplätzen. Das einzig 
eßbare sind Äpfel, Bananen und eine Kokosnuß, die 
liebevoll in einer Obstschale auf dem Tisch arrangiert 
sind. Allerdings nicht gerade das, wonach mein Magen 
schreit. 

T: "Die erste Kokosnuß in meinem Leben bewältigten 
meine Eltern mit der Bohrmaschine. Als das jedoch nicht 
hinhaute, hauten meine Eltern die Kokosnuß aus unserem 
Eßzimmerfenster (no joke!). Resultat: Nix war's mit 
meiner ersten Kokosnuß." 

H-S: "a.) warum wollte sich euer Gitarero kloppen?, b.) hat 
er sowas öfter”, c.)Wie stehst Du dazu?" 

T: "a.) Wir sind halt Punks und verhalten uns auch so 
(Imagepflege), b.) Wir sind halt Punks und verhalten uns. 
auch so (/magepflege), c.) Wir sind halt Punks und 
verhalten uns auch so (/magepflege)"“ 

H-S: "Discographie?" 

T: "Hat das was mit der Wandbemalung in einem 
Plattenauflegeladen zu tun?" Nach eingehender Klärung 
des Begriffs: Aufgenommen haben wir auch einiges, '86 
oder so unser erstes demo, (weitere folgten Jahr auf 
Jahr), '90 mal 'ne Platte und die Aufnahmen für die 
nächste Mini-CD liegen auch schon vor. Ansonsten 
etliche Samplerbeiträge, wie zum Beispiel 
RUMPELSTILZCHEN (Kult!) 

H-S: "Was fällt Dir zum Wort GOTT ein?" 
T: "Sohnemann, gut hast 'es gemacht" 

H-S: "Wie willst Du sterben?" 

(Der Gitarrist kommt rein; Schneller = Sch) 
Sch: "Seid ihr Freunde geworden?" 

Keine Antwort. Torte ist in seinen Schreibkram vertieft, 
ich fühle mich nicht angesprochen. Schneller entdeckt die 
Kokosnuß, findet ein rostiges Küchenbeil im Schrank, 
killt die Kokosnuß, geht ab. 


‘T "Ich mochte 


ngwiesen. zum beispiel andre henze, der mann mit 
, während die andere unversehrt blieb und ein 


eı dem joker oder dem phanto 
entweder als franzose oder ostie 
‚en sachen - LOVE and PISS, sowie 


verschluckt werden oder so" 
Beste Antwort bisher: Auf 30 toten Feinden 
H-S: "Was ist Dein Lieblingsessen?" 
T: " Ich bin totaler Pizza- und Pasta 


abkann sind Koteletts oder Hähnchen 


Punkrockkönig für einen Broiler! H-S). Ich bringe es 


nicht übers Herz, ganz ehrlich, ei 
Oberschenkelknochen auszukugeln. 


H-S (um beim Thema zu bleiben): “Was hälst Du von 
Interviewern, die Dir Dein Frühstück wegfuttern?" Die 
Obstschale lehrt sich mangels Alternativen in 
beängstigender Schnelligkeit 

T. "Zum Glück hälst Du Dich grade nur an 
irgendwelchen Äpfeln auf. Sonst ist Frühstücksklau in 
meinen Augen eine Todsünde (siehe letzte Frage)" 

Da die Thekenbedienung ihn wohl rausgeworfen hat, trifft 
der Sänger zu uns. Er ist willens uns fähig, sich am 
Interview zu beteiligen, im Gegensatz zu Schneller. Micha 
=M. 

H-S (ganz peinliche Egotrip-Frage, aber bedenke meinen 
Zustand): "Wie bewertest Du die Tatsache, daß ich Eure LP 
für Bares gekauft habe, anstatt sie PR-mäßig 
abzuschnorren? 

T: "Find ich gut! Endlich sind wir wieder eine los. Von 
den Einnahmen kann ich mir vielleicht mal ein ALDI- 
Bier kaufen! Wenn überhaupt mal was." 

Micha: "Korrekt!" 

H-S: " Welches ist Deine Lieblingsfernsehserie?" 

immer ganz gerne INSPEKTOR 
GADJET" 

M: " Alf! " 

H-S(mitteilungsbedürftig wie eh und je): "Ausgerechnet 
Alaska!" 

H-S: "Mit welcher Figur aus dieser Serie kannst Du Dich 
identifizieren? 


T: "Mit dem Hund!" 


M: "Alf" 
H-S: "Mit dem Doktor und dem Radiofritzen.- 
Lieblingsdroge?' 
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“ "Essen. Einfach nur Essen. Und vielleicht... an Du 
weißt schon..... Trinken? Gassi gehen? Paragliding?" 
M:"Bier" 

H-S: "Lieblingsband?" 

T: "Zur Zeit NOTWIST: Hör ich grad den ganzen Tag..." 
M: "Sumpfpäpste" 

H-S: "Lieblingsplatte?" 

T: "Schwer zu sagen. Es gibt da so einige Juwele.." 
M: "See what it is (Sumpfpäpste)" 

H-S: "Lieblingsfanzine?" 

M: "Scumfuck" 

T. "Mahlzeit aus RT/TÜ/RV war ganz nett. Leider gibt's 
das gar nicht mehr (Macher ist inzwischen Vater 
geworden und muß sich ums Kiddy kümmern). War aber 
Gründer des Sümpfpäpste-FC! Woh-hey!" 
H-S(geistesgegenwärtig die sportlichen Ambitionen der 
Band auslotend): "Deine liebste Sexualpraktik?'" 
Mfüberlegt länger als bei anderen Fragen): “Do it 
yourself, oder mit wirklichem geilem Mädel (manchmal 
Freundin) 

M(als Torte immernoch nicht fertig wird mit dem 
mitschreiben zum Thema): "Ist Dein Kuli so langsam?" 

T: "Weißt Du, pc-SympathisantInnen werden mich 
vierteilen, wenn sie mich nicht schon an meinem eigenen 
Ledergeschirr aufgeknüpft haben." 

H-S: (weils spannend wird): _ Euer 
Sexualerlebnis?" 

M (zu Torte): "Ist Dir jemals irgendwas peinlich?" 
T: "ich glaube, was wirklich peinliches gab es noch nie. 
Und wenn, dann war es eher zum Totlachen. also eher 
totaaal komisch" 

M: "Im Gummi abgefault" 


H-S: "Wo ist die Toilette?" Wichtigste Frage vor dem zu Bett 
gehen. 
M: "Um die Ecke, wie immer. Aber laß Dich nicht im Hof 
erwischen." 

| T: "Keine Frage, Du kennst doch die Hausordnung? 
Hausordnung: Nicht vor die Tür scheißen. 
H-S: "Wenn ich wieder nüchtern bin und mir fallen noch 
blödere Fragen ein, kann ich Euch diese zuschicken?" 
T: "Nur zu!" 
M: Ja, weil ich bis dahin eh weggezogen bin." 
H-S: "Last message?" 
T: "Scheiß auf Modeerscheinungen. Stay as you are!" 
M: "Arschlecken" 


peinlichstes 


H-S: "Was würdest Du gerne sein? (z.B. Bundeskanzler, t 


Amokläufer etc)" 

T: "ich wär gern mal so richtig intelligent!" 

M(hat den Themenwechsel noch nicht bemerkt): 
"Schwarm aller Frauen" 

H-S: "Wie oft wascht Ihr Euch?" 

T: "So oft es geht. Also alle paar Tage 

M: "Bis zu zweimal! Manchmal pro Tag; manchmal pro 


Der aktuelle Tonträger Der Sumpfpäpste heißt SEE 
WHAT IT ISQ, ist in Jedem guten Mailorder und in jedem 
vernünftigem Plattenladen vertreten und zu einem sehr 
korrekten Preis erhältlich. Natürlich könnt ihr diese 
Langspielplatte auch auf ihren Konzerten erstehen. Ein 
Dankeschön an dieser STelle auch ans KOB, die 


liebenswürdiger Weise Schreibmaterialen zur 
stellten. 


I 
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Woche" als cn MR HenzeSAN |} 
H-S/weitere Peinlichkeiten erkundend): "Wieviel zahlt ihr für Bergen ano 


Eure Wohnungen?" 

T: "Seit ich wieder bei meinen Eltern wohne: keine Miete 

und pro Tag ein Essen frei!" 

M: "Zuviel. Ich flieg grad raus" 

H-S: "Was haltet Ihr von pc?" 

M: "Natürlich ok! Wenn Scherze erlaubt sind!" 

T: "Mein pc ist ganz o.k., 486 dx 2/66, zwar nicht mehr 

der neueste Stand der Technik, aber tut prima!" 

H-S(erahnend, daß diese technik-versierten Jungs zu 

Haussklavenjobs verdingt werden können): "Könnt Ihr 

eine defekte Kaffeemaschine reparieren?" 

T: "Heee Mann! In einiger Zeit bin ich Diplom Ingenieur. 

Noch Fragen?" 

M: "Nein, kein Bock. Kaffe geht auch ohne Maschine. 

Tee tut's auch! Milch ist auch ok." 

H-S: "Wer weckt mich morgen früh um 12 (d.h. ın sechs 

Stunden)? 

T: "Putzfrau" 

M: "Ich, falls ich wach bin!" War er nicht Und der 

niedliche junge Mann, der auf einmal morgens neben mir 

im Bett lag, hat mich auch nicht geweckt, als er 
ekommen ist. 
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